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das ihr Ende bedeuten würde .

et e . daß bie geitungen ſeine Artikel

70 Pfeunig monatlich .

Bringerlohn 80 Pfg . monatlich ,

durch die Poſt bez. inel . Poſt⸗

aufſchlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer s Pfg .

In ſerate :

Die Colonel⸗Zeile . . 38 Pfg .
Auswärtige Inſerate 30 „
Die Reklame⸗Zeile . 1 Mark

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung
in Maunheim und Umgebung .

Schluß der Inſeraten⸗Aunahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhe , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uhr .

der Stadt Mannheim und Amgebung .

Badiſche Neueſte Nachrichten
Anabhängige Tageszeitung .

Täglich 2 Husgaben
( ausgenommen Sonntag )

Eigene Redaktionsbureaus

in Berlin und KAarlsruhe .
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Telegramme .
Fahrten des „ L. Z. “ .

oc . Baden⸗Baden , 2. Sept . „ L. Z. 6 “ fuhr heute vor⸗

mittag ½1 Uhr mit 8 Paſſagieren nach den Schlachtfeldern
bei Wörth und kehrte um ½1 Uhr zurück . Nachmittags 4 Uhr

wurde gleichfalls ein Aufſtieg unternommen .

Caruſo , der am Donnerstag hier eintraf und im Hotel

Stephanie abgeſtiegen iſt , beabſichtigt in den nächſten Tagen an

einer Paſſagierfahrt des „ L. Z. 6 “ teilzunehmen .

Typhus im Ruhrgebiet .

* Eſſen ( Ruhr) , 2. Sept . In Reernig , Sodingen und Halt⸗

hauſen find Maſſenerkrankungen vorgekommen , deren bakterio⸗
logiſche Unterſuchung Paratyphus ergab . Die Erkrankten , ins⸗

geſamt 114 , befinden ſich auf dem Wege der Beſſerung . Ur⸗

ſprünglich nahm man Fleiſchvergiftung an , die in Werne ( Bezirk

Arnsberg )46 Erkrankungen und in Langendreer 7 eine

Anzahl Erkrankungen verurſachte .

Die Cholera in Berlin .

J Berlin , 3. Septbr . Die Spandauer Sanitätsbehörden

gehen mit großer Sorgfalt in dem Kampf gegen die Cholera vor .

Geſtern wurden ſieben Kanoniore in das Spandauer Garniſons⸗

Lazarett interniert . Die Unterſuchung hat ergeben , daß die an

Cholera erkrankte Waſchfrau die Wäſche dieſer Kanoniere beſorgt
batte . Infolgedeſſen wurden dieſe ſieben Kanoniere , weil immer⸗

bhin die Möglichkeit gegeben war , daß ſie infiziert ſein könnien ,

unter Beohachtung geſtellt . Inzwiſchen ſind auf behördliche Ver⸗

anlaſſung die ſtädtiſchen Flußbadeanſtalten und ſonſtigen Bade⸗

auſtalten der Militärs und der Militär⸗Werkſtätten geſchloſſen

worben . Die auf den Flußläufen der Havel und Spree verkehren⸗

den Schiffer und Fiſcher werden fortgeſetzt kontrolliert .

Dr . v. Parſeval als Privatdozent .

JBerlin , 3. Sept . Der Major z. D. Dr . v. Parſeval , der

ſich an der Techniſchen Hochſchule in Charlottenburg als Privat⸗

dozent habilitierte , hat angekündigt , daß er für das nächſte Winter⸗

und Sommer⸗Semeſter Vorleſungen über aeronautiſche Trieb .

werke halten werde .

Unwetter und Hochwaſſer .

* Innsbruck , 2. Sept . Aus einzelnen Gebieten Vorarl⸗

bergs ler Nachrichten über Unwetterſchäden und Hochwaſſer⸗

gefahr ein . Infolge der andauernden Regengüſſe ſind überall

die Flüſſe und Bäche im Steigen : teilweiſe ſind bereits die

Straßen und Felder überflutet . Der angerichtete Schaden iſt

ſehr beträchtlich .

Engliſche Sorgen oder Deutſchland und Holland .

OLondon , 3. Sept . BVon unſerem Londoner Bureau ) .

In einem weiteren Artikel , den Herr Maxwell in der „ Daily

Mail “ infolge der angeblich vielen Zuſchriften , die das Blatt

erhalten haben will , veröffentlicht , wird ausgeführt , daß es un⸗

ſinnig ſei , wenn von deutſcher Seite behauptet wird , daß dieſe

Enthüllungen nur den Zweck hätten , die Niederlande und Bel⸗

gien in ein Bündnis mit England hineinzutreiben . Belgien

dürfe nach dem Londoner Vertrage überhaupt keine Allianzen

mehr eingehen , ſondern es müſſe neutral bleiben . Was die

Niederlande betrifft , ſo ſind dieſelben vorläufig nicht in der⸗

ſelben Weiſe gebunden aber ſie wiſſen ganz genau , daß ſie ihr

eigenes Todesurteil unterſchreiben würden , wenn ſie einen Ver⸗

trag mit Deutſchland machten . Die Verſuche , ſie durch Drohungen

zu zwingen , hätten ſchon lange begonnen , denn wenn man in

Holland einen Beſuch abſtattet , ſo wird man ſofort das Ueber⸗

gewicht des deutſchen Einfluſſes ſpüren . Es wird behauptet , daß

die deutſche Auswanderung nachlaſſe , aber das könne mit Bezug

auf Holland ſicher nicht richtig ſein , überall ſieht man deutſche

Kaufleute , deutſche Waren , deutſche Bücher und deutſche Zeitungen ,

Amſterdam könne man eigentlich heute ſchon mit Fug und Recht

als deutſche Stadt betrachten . Es ſei daher nicht verwunder⸗

lich , wenn der deutſche Kaiſer ein ſolches Intereſſe an den Nieder⸗

landen nimmt .

dings nicht , aber ſie ſcheuen ſich davor , es zurückzuweiſen , weil

Bezeichnend iſt es , meint zum

Die Holländer lieben ſein Entgegenkommen aller⸗

zwar abdruckten , aber nichts dazu ſagten , doch habe er eine Un⸗

menge Briefe von Holländer erhalten , in dem ihm der Dank da⸗

für ausgeſprochen wird , daß er die Verhältniſſe in dieſer Weiſe
klar gelegt . Endlich mag noch bemerkt werden , daß der Berliner

Vertreter der „ Daily Mail “ heute von neuem telegraphiert , daß

die deutſche Preſſe noch immer nicht überzeugende Beweiſe gegen
die Ausführungen in den Maxwellſchen Artikeln zu bringen

wiſſen , ſondern , daß ſie ſich damit begnügen , darüber zu ſchimpfen .
Der genannte Korreſpondent ſpricht ausdrücklich darin von der

deutſchen Preſſe , ohne irgend eine Einſchränkung zu machen .

Unruhen in Indien .

OLondon , 3. Sept . ( Von unſerem Londoner Bureau ) .
Der Times⸗Korreſpondent in Dacca ſagt zu dem neueſten Atten⸗

tat auf den indiſchen Politzei⸗Inſpektor , daß derſelbe eine auf⸗
fallende Aehnlichkeit mit den anderen Mordanſchlägen habe, die

ſchon vordem in Bengalen vorkamen . Die Jugend der beiden

Attentäter deuten haraufhin , daß ſich hinter ihnen andere Leute

verſteckten , die ſich nicht hervorwagen . Es handele ſich nicht nur

um ein Vorkommnis lokaler Natur , ſondern dieſer Anſchlag

weiſe einen nicht genug zu betonenden Kommentar zu der ganz
und gar verkehrten Anſicht , die Ideen des Anarchismus durch

Liebe aus der Welt ſchaffen zu wollen , was als eine Politik
der Schwäche ausgedeutet werden müſſe .

Türkiſche Rüſtungen .
*

⸗Konſtantinopel , 2. Sept . Das Marineminiſterium
beabſichtigt , wie „ Tanin “ meldet , zwei Unterſeeboote anzukaufen .
— Zwölf Militärärzte werden nach Deutſchland

dürfe man ſich in Deutſchland nicht wundern ,um ihre Studien zu vervollkommnen .
Eiſenbahnräuber .

* Simferopol , 2. Sept . In einem Giſenbahnzuge über⸗
fielen drei bewaffnete Verbrecher einen Angeſtellten der Peters⸗

burger Internationalen Bank und raubten 30 000 Rubel , die in

einem Kiſſen eingenäht waren . — Geſtern wurde aus der

Filiale der gleichen Bank in Sinelnikowo ( Gouvernement Jeka⸗

terinoslaw ) 64000 Rubel geraubt .

Die Cholera .

* Niutſchwang , 2. Sept . Unter den Chineſen wurden

einige Todesfälle an Cholera feſtgeſtellt . Auch ein Japaner iſt

daran geſtorben .

Die Königin von Spanien auf einem deutſchen Kriegsſchiff .
* San Sebaſtian , 2. Sept . Die Königin Viktoria und

die Königin⸗Mutter Maria Chriſtina , ſtatteten heute vormittag
dem deutſchen Schulſchiff „ Hertha “ einen Beſuch ab .

Balkankonflikte .

* Saloniki , 2. Sept . Das Kommando des dritten Korps

erhielt aus Dſchumai Bala die Meldung , eine bulgariſche Militär⸗

abteilung habe die türkiſche Grenze überſchritten . Darauf gingen

ſofort von Dſchumai Bala Truppen ab , um den Bulgaren den
Weg zu verlegen .

Ausſtand in Saragoſſa .

Saragoſſa , 2. Sept . Heute früh iſt keine Zeitung er⸗

ſchienen . Gruppen von Arbeitern durchzogen die Arbeitsſtätten

verleiteten die Arbeiter zum Streik und forderten die Kaufleute

auf , ihre Läden zu ſchließen , was dieſe meiſt taten . Die Straßen⸗

bahnen verkehren unter polizeilicher Bedeckung . Durch den Streik

iſt alle Arbeit behindert . Die Ordnung wurde nirgends geſtört .

In Bilbao herrſcht Ruhe . Die Lage iſt ungefähr dieſelbe wie

geſtern . Es verlautet , daß die Arbeit in einzelnen Betrieben

wieder aufgenommen worden iſt . Das Streikkomitee verteilt

Brot unter die Ausſtändigen .

270 Kilometer mit einem Werablen ,
* Angoulsme , 2. Sept . Der Flieger Bielovucie , der

geſtern in Iſſy⸗les⸗Moulineaux zu einem Fluge nach Bordeaux
aufſtieg und in Orleans eine Zwiſchenlandung vornahm , iſt dort

heute wieder aufgeſtiegen und hierher geflogen . Die von ihm

zurückgelegte Strecke beträgt in der Luftlinie rund 270 Kilometer .

* *

8 Dresden , 2. Sept . Marſchall Hermes da Fonſeca iſt

mit Begleitung heute abend von Berlin kommend , hier einge⸗
troffen . Am Bahnhof hatten ſich eingefunden : Geheimer Lega⸗

tionsrat v. Stieglitz im Auftrage des Miniſters des Aeußern ,

Oberbürgermeiſter Dr . Beutler und zahlreiche Mitglieder der
braſilianiſchenKolonie mit dem Konſul an der Spite .

* Waſhington , 2. Sept . Das Staatsdepartement ord⸗

nete die Zurückziehungen der amerikaniſchen Marinetruppen aus

fehlender Menſch bleibt , — keiner auch vergeſſen , d

wie den herrlichen Friedrich , auch ſeinen Sohn m

raſtende Tatkvaft , ſeine unermüdliche e

Kriege , die er auf die Feinde losläßt .

ihm nicht geholfen , in der Stimme des Volks , die durch

Bluefields an , da die Wiederherſtellung der Srbnng in N
ragua ſtändige Fortſchritte macht . 2

—

politische Uebersicht.
*„ Maunheim,3 . September 1010·

Die Wirkung der Kaiſerrede in der
Schweiz .

Wie gerade in der freidenkenden Schweiz die Rede

Kaiſers ein unerfreuliches Echo ausgelöſt hat , davon

lehren uns einige Zuſchriften aus unſerem Leſerkveiſe . Wi

wollen nur zwei davon wiedergeben . Die eine lautet : „Als
alter Nationalliberaler und Mannheimer ſende ich Ihnen
eine kleine ſchweizer Zeitung , aus der Sie die Auffaſſung
entnehmen können , die man hierzulande von der Königs⸗
berger Rede unſeres Kaiſers hat . Alle Blätter hier ergehe
ſich faſt in gleichen Ausführungen und wir Deutſchen müſſen
manches bättere Wort mit anhören . Mit den Ausführungen

hat unſer Kaiſer ſeinen außerdeutſchen Landeskindern , die

wir ſeine hervorragenden Eigenſchaften immer und bei jeder
Gelegenheit gerne betonen , keinen guten Dienſt erwieſen .

Die Rettung des Reichskanzlers hat dieſes durchaus nicht
abgeſchwächt . “ Und von anderer Seite wird uns geſchrieben :

„ Die Königsberger Kaiſerrede hat auch in der ſchweize ·

riſchen Preſſe eine lebhafte politiſche Erörterung hervor⸗
gerufen , wobei es natürlich auch an falſchen Beurteflunge
nicht fehlt . Von den demokratiſchen Blättern wurde namen

lich darauf hingewieſen , daß Reden wie die Königsberger
bei dem Schweizervolke ſtark verſchnupfen müſſen ,

Sympathien des republikaniſchen Schweizervo
Stammverwandtſchaft mit der deutſchen Nation ,

im

nach Frankreich hinneigen , eine Tatſache , die nament

Tauſenden in der Schweiz lebenden deutſchen Staats
ſehr unangenehm iſt , weil ſie mitunter von wirtſchaft
Nachteilen begleitet ſind , welche man zwar nicht zahlenm
genau feſtſtellen kann , aber doch merklich ſpürt . Man

Deutſchland kaum eine Ahnung davon , mit welcher Aufmer
ſamkeit in der Schweiz die Vorgänge in der deutſchen Politi
verfolgt werden . Sehr übel aufgenommen hat man nament

lich die wegwerfenden Aeußerungen über die Demokre
welche man in der Schweiz gar nicht vecht begreifen kan

Das ſind ein paar Ausführungen , die bei unſere
fachen Beziehungen zur Schweiz wohl Beachtung verdien

Wo ſind die Hofprediger des Raiſers
„ Wo iſt der Kanzler ? “ ſo fragt in dieſen Tagen gar

mancher in unſerem Vaterland . In der „Weſerztg . “ aben

ſetzt Kirchenrat Gramberg in Oldenburg dem die Frage
gegen : „ Wo ſind die Hofprediger des Kaiſers ? “

„ Von Gottes Gnade iſt jedermann vom Höchſt

zum Geringſten , was er iſt , jedermann im letzten
nur ſeinem Gott verantwortlich , nicht ein Menſchenkne
ſondern in Gottes Dienſt und Jeſu Nachfolge , wie Lu;
ſagt , durch den Glauben ein freier Herr über alle Di
der Liebe jedermanns Diener . So ſoll jeder auf die Stim
Gottes in ſeinem eigenen Herzen und Gewiſſen lauſchen ,

recht iſt , ktun und freudig nun in Gottes Vaterarmen

So dient jeder auf dem Platz , dahin ihn Gott geſtell
den Mitteln , Kräften und Gaben , die ihm Gott gegeb⸗
ſeinem Gott an den Nächſten , zum Gedeihen des gr

Ganzen . So geſchieht der Wille Gottes auf Erden⸗

aber darf vergeſſen , daß er Gott nicht immer und übe⸗

ganz verſteht , daß er auch beim beſten Willen ein

auch in den andern wirkt und durch andere zu ihm
Blindlings ſollen wir keinem folgen , aber „ Prüfet
das gute behaltet . “ ( 1. Theſſal . 5,21 ) . — Hoch ehren

Wilhelm II . und preiſen ſeine hohe Begabung ,

ernſtes Gefühl der Verantwortlichkeit vor Gott .

durch den „ Zufall der Geburt “ iſt er auf den 85
kommen , ſondern durch Gottes Fügung . Aber G.
Fügung iſt es auch , daß in unſerer Zeit das Volk berufen
zumal durch ſeine erwählten Vertreter mit zu raten un
taken . Ein Volk von 65 Millionen , ein Kulturvolk
Ranges ſoll nicht ſein , wie eine Herde von Schafen
Frieden , die der Hirt we idet , eine Horde wilder Büf

Nach der K

berger Rede muß man fürchten , daß vom November 1908
her Bitterkeit in unſeres Kaiſers Herzen iſt . Haben
die Männer , welche ihn ſeelſorgerlich zu beraten beruf

Mund des damaligen Reichskanzlers doch wahrli m
zu ihm redete , die Stimme Gottes zu „ Ur
Wo ſind die Hofprediger des Kaiſers ? “



Magdeburg “ ,
bverſichert der Führer der badiſchen Budgetbewilliger Reichs⸗

tagsabgeordneter Frank in Karl Kautskys „ Neuer Zeit “ .
Er wirft Kautsky „ unehrliche Spekulation “ , einen „ plumpen

Kniff “ und Beſchmutzung der perſönlichen Ehre von Partei⸗

freunden durch den Vergleich von 17 Abgeordneten der eigenen

Partei mit Streikbrechern vor , die ſich „byzantiniſch “ , wie

„ Sklaven “ oder „ hündiſch “ benommen hätten . Abg . Frank

berteidigt den „ Disziplinbruch “ wie folgt :
Der Kadavergehorſam , den man uns aufzwingen will ,

unterſcheidet ſich von der freiwilligen Disziplin , die wir als

unentbehrlich anerkennen , in folgendem Punkbe : Der Soldat

muß ſeinen Dienſtbefehl , auch den uls unfinnig erkannten ,

ohne Widerrede ausführen . Er hat nach dem Vollzug das

Recht der Beſchwerde . Genau die gleiche Stellung möchte

uns Genoſſe Kautsky zuweifen . Wir ſollen eine Reſolution

befolgen , auch wenn wir unter den Umſtänden , unter denen

wir handeln müſſen , die Partei zu ſchädigen glauben ; dafür
aber gibt er uns , wie den Musketieren und Dragonern , das

Recht der nachträglichen Beſchwerde an den vorgeſetzten Partei⸗

dbag . Ein Abgeordneter , der ſich nach dieſem bequemen

Schema richten würde , müßte ſich den Vorwurf der Pflicht⸗

verletzung gefallen laſſen . . . Wir können keinen Reichs⸗

kriegsrat brauchen , der vom grünen Tiſch aus in grünem

Hefte jeden Schritt unſerer Bewegung vorzeichnet .

Hhveutſche Handelsintereſſen im fernen
1

Oſten .
Enp . Die Handelsverträge Deutſchlands und der übrigen

Großmächte mit Korea ſind durch die Annexion erloſchen .

Für die Handelsbeziehungen mit Korea gelten in Zukunft

die mit Japan beſtehenden Handelsverträge . Dieſe laufen

aber im Sommer nächſten Jahres ab , nachdem ſie vor einigen

Wochen von Japan , das einen neuen Zolltarif einführen
will , gekündigt worden ſind . Es ſteht ſomit eine Neurege⸗

lluung unſerer Handelsbeziehungen zum japaniſchen Reiche ,

einſchließlich Koreas , bevor ; denn auf Korea wird Japan

ſeinen neuen Zolltarif , wenigſtens ſoweit er Induſtricerzeug⸗

niſſe betrifft , ausdehnen wollen . Als Beſtandteil des japa⸗

niſchen Reichs wird Korea natürlich auch dem japaniſchen

Zollgebiet angegliedert werden , ſodaß künftig japaniſche Er⸗

zeugniſſe völlig zollfrei in Korea eingehen , während euro⸗

päiſche Waren dort denſelben hohen Zollſätzen unterliegen
wie in Japan . Aehnliche Verhältniſſe wird Japan betreffs

der Schiffahrt ſchaffen . Unſer Handel mit Korea iſt zurzeit

zwar noch gering , recht bedeutend iſt aber unſer Handels⸗

pverkehr mit Japan . Nun werden aber die Verhandlungen
über einen neuen Handelsvertrag mit Japan zweifellos er⸗

heblichen Schwierigkeiten begegnen . Abgeſehen von um⸗

faſſenden Zollerhöhungen plant Japan auch Aenderungen

auf dem Gebiete der Küſtenſchiffahrt , des Meiſtbegünſtigungs⸗
krechts uſw . Wie ſchon vor zwei Jahren verlautete , will es

die Meiſtbegünſtigung denjenigen Staaten gegenüber aus⸗

ſchalten , die ihrerſeits die Einfuhr japaniſcher Produkte durch

Zölle erſchweren , oder deren Export nach Japan erheblich

größer iſt als ihr Import von dort . Dies würde natürlich
eine Begünſtigung Englands auf dem japaniſchen Markte ,

dagegen eine Erſchütterung der dortigen Stellung Deutſch⸗
lands bedeuten . Unſere Warenausfuhr nach Japan iſt ohne⸗

dies in den letzten Jahren zurückgegangen , ſie betrug 1907 :

103 Millionen Mark , 1908 : 96 Millionen Mark und 1909 :

78 Millionen Mark an Wert . Unſomehr wird die deutſche

Regierung darauf bedacht ſein müſſen , daß unſerer Induſtrie
und unſerem Handel die volle Meiſtbegünſtigung im fernen

Oſten erhalten bleibt .

Deutsches Reich .
» Niähſeide und Branntweinſteuer . Als mediziniſches Näh⸗

material werden in der Regel Nähſeide und Catgut aus gedrehten
Schafdärmen verwandt . Bei der Herſtellung wird Branntwein an⸗

gewandt . Nach der Branntweinſteuer⸗Befreiungsordnung
ſolcher Branntwein unvollſtändig vergällt ſein . Im Einverſtändnis

mit dem Reichsſchatzamt hat jetzt der Finanzminiſter entſchieden ,
daß auch die Aufbewahrung des Nähmaterials unter Branntwein

ſteuerfrei geſchehen darf . Der Branntwein ſoll natürlich die Ent⸗
wicklung von Keimen verhindern und dieſe abtöten . Die Steuer⸗

berwaltung betrachtet deshalb die Aufbewahrung mit Branntwein
als Fortſetzung des Steriliſierens und als einen weiteven Abſchnitt
der Herſtellung . Es ſoll deshalb nicht nur für den Branntwein

zum Imprägnieren und Steriliſieren , ſondern auch für den zum

Shenter, Runſt und Wiſpenſchaft.
SGr . Hof⸗ und Nationaltheater Mannheim . ( Spielplan . )

Sonntag , 4. Sept . ( ) : „ Tannhäuſer “ . ( . : Gebrath — . : Le⸗

derer . ) Venus : Schubert , Wolfram : Bahling , Landgraf : Fenten ,
Eliſabeth : Hafgren⸗Waag , Walter : Copony , Heinrich : Landory .

Anfang 6 Uhr . — Montag , 5. ( ) : „ Der Pfarrer von Kirchfeld . “
Anfang 7 Uhr . — Dienstag , 6. ( ) : „ Die drei Pintos . “ Gaſton :

Felmh . Pinto : Marx . Anf . halb 8 Uhr . — Mittwoch , 7. ( ) : „ Der

Poſtillon von Lonjumeau . “ Anf . halb 8 Uhr . — Donnerstag , 8. ( ) :

„ Die Jungfrau von Orleans . “ Anf . 7 Uhr . — Freitag , 9. ( ) :
„ Der Barbier von Sevilla . “ ( . : Schmidpeter . ) Anf . halb 8 Uhr .
— Samstag , 10. ( ) : „ Das Kätchen von Heilbronn . “ Anf . 7 Uhr .

— Sonntag . 11. ( ) : „Fidelio . “ Anf . 7 Uhr .

5 In Vorbereitung : a ) Opern : 12. Sept . : „ Fidele Bauer . “

14 . : „ Figaros Hochzeit . “ 16. : „ Boheme . “ 18. : „ Afrikanerin . “ 20. :

Barbier von Bagdad “ ( neu einſtudiert ; Gebrath , Bodanzky ) . —

Schauſpiele etc : 13. Sept . : „ Verdammten . “ „ Durchs Ohr . “ 15. :

Wilhelm Tell . “ 17 . : Der Gwiſſenswurm ( neu einſtudiert ; Rei⸗

ter ) . 28. : Tantris der Narr ( zum erſten Male ; Intendant ) .

Neues Theater . ( Spielplan . ) Sonntag , 4. Sept . : „ Alt⸗

Heidelberg ! Anf . 8 Uhr . — Sonntag , 11. : Neu einſtudiert : „ Der

Hüttenbeſitzer . ( . : Reiter . ) Anf . 8 Uhr .

th . Ein muſikaliſches Poſſenſpiel , das den Titel „ Fridolius
XXVII “ führt , wird von dem bekannten Opernkomponiſten

Müller v. d. Ocker⸗Magdeburg , deſſen Volksoper „ Die Nixe “

in Magdeburg , Bernburg uſtw . mit großem Erfolge aufgeführt iſt ,
in Muſik geſetzt . Das Libretto ftammt von Redakteur E. V. Rede⸗

ann , Karlsruhe . Das Werk , das texptlich und muſikaliſch eine

nerung unſerer Operette bringen ſoll , wird in der nächſten
elzeit zur Uraufführung kommen .

Frl . Marie Kaufmann von hier ſpielte am 25. Auguſt d. J . im

ommerſymphoniekonzert in Mainz mit außerordentlichem Erfolge .
Der Mainzer Anzeiger ( Generalanzeiger ) vom 28. Auguſt 19ic ,
Nr. 197 ſchreibt hierüber : Den ſoliſtiſchen Teil des Abends beſtritt die
cühmlichſt bekaunte Pianiſtin Frl . Marie Kaufmann aus Mannheim .

—

— Dernburgs Auszeichnungen . Der „ Reichsanzeiger “ meldet :

Dem Staatsſekretär a. D. Dernburg iſt die Erlaubnis zur Anlegung
der ihm verliehenen nichtpreußiſchen Orden erteilt worden , und

zwar des Großkreuzes des bayeriſchen Verdienſtordens vom hl .

Michael , des Großkreuzes mit Goldenem Stern des ſächſiſchen

Albrechtsordens und des Großkreuzes mit Eichenlaub des Badiſchen
Ordens vom Zähringer Löwen .

— Zum 50jährigen Beſtehen des Deutſchen Juriſtentages gibt
die Deutſche Juriſtenzeitung als Feſtnummer ein Doppelheft

heraus . Unter den Aufſätzen heben wir hervor einen ſehr amüſant

geſchriebenen Beitrag von Stölzel : „ Ihering und der Juriſtentag .
Eine Erinnerung an des Juriſtentages Frühzeit . “ Laband ſchreibt
über das Bedürfnis nach einem deutſchen Reichsverwaltungsgericht .

Erwähnt ſeien ferner die Beiträge vom Juſtizminiſter a. D. Klein

( Dem Deutſchen Juriſtentage zu ſeinem 50jährigen Beſtehen ) ,

Profeſſor Kahl , Hölder , Oertmann .

Badiſche Politik .
Eine unnötige Verfügung .

B . C. Offenburg , 2. Septbr .

Unter dieſer Ueberſchrift veröffentlicht der „ Bad . Eiſenb . “ ſol⸗

gende Einſendung bon hier :

„ Der Ueberſchuß der Einnahmen gegenüber den Ausgaben hat

ſich bei den badiſchen Staatseiſenbahnen in letzter Zeit bedeutend

gebeſſert , welches zum großen Teil dem Sparſyſtem zuzuſchreiben

iſt , das bei ſämtlichen Dienſtzweigen mehr oder weniger angewand :

wurde . Was der ſachliche Aufwand anbelangt , war auch das Per⸗

ſonal jederzeit bereit , mitzuarbeiten , und es wird ſolches auch fer⸗

nerhin gerne zur Pflicht halten , in den Fällen , wo es am richtigen

Platze angewendet worden iſt . Auch die Lokomotipheizer ſind ſtets

gerne bereit geweſen , das ihrige dazu beizutragen , ſofern es auch in

Wirklichkeit zum Vorteil der Verwaltung iſt . Eine große Ent⸗

täuſchung und Verwunderung ruft daher bei den Heizern der Sta⸗

tion Offenburg ( von den Lokomotiven 2d und 41 ) die Verfügung

hervor , welche im Perſonenbahnhof Baſel im Maſchinenhaus ange⸗

ſchlagen iſt . In dieſem Erlaß wird zur Pflicht gemacht , daß beim

Feuerreinigen dortſelbſt zum Einpflanzen des Feuers bei den Ic

komotiven 2 d, 4k nur noch 110 Paar bei einem Teil der Züge , bei

anderen 125 Paar Briketts verwendet werden dürfen . Daß hier⸗

bei kein hohes Grundfeuer zuſtande kommt , bei einer Roſtfläche

2 von 3,85 Quadratmeter , 4f von 4,5 Quadratmeter , wird jedem

Kenner der Sache ſofort einleuchten . Denn je größer der Luftzug

auf das Feuer iſt , deſto höher muß das Feuer ſein , damit der dur⸗ ) ⸗

ſtreichende Sauerſtoff der Luft Gelegenheit bekommt , Kohlen zu

verbrennen und nicht als überſchüſſige Luft nutzlos das Feuer

paſſiert . Bei Schnellzügen mit 36 bis 40 und noch mehr Wagen⸗

achſen , und mit einer Grundgeſchwindigkeit von 90 und 95 Kilome⸗

tern muß doch ſicher ein ſtarker Luftzug auf das Feuer einwirken ,

wenn die Fahrzeit gehalten werden ſoll . Um darum an Materiat

zu ſparen , muß der Heizer darnach trachten , ein hohes Feuer zu

erhalten , bei einem ſo niederen Grundfeuer er es aber erſt noch

langer , anſtrengender Arbeit erhält , wo er mindeſtens von Baſel

bis Offenburg oder noch weiter kommt . Nach Maßnahme dieſer

Verfügung werden nicht nur keine Kohlen mehr erſpart , ſondern

auch der Geſundheitszuſtand des Heizers muß bei ſo arger und

überanſtrengender Arbeit wegen dieſer wertloſen , unpraktiſchen
Verfügung noch mehr Not leiden .

Alſo einen Vorteil hat dieſe Verfügung weder in theoretiſcher

noch in praktiſcher Beziehung ; ſie trägt das Gegenteil bei zu ciner

Kohlenerſparnis und erſchwert andererſeits aber dem betreffenden

Heizerperſonal den Dienſt noch mehr .

Die Lokomotipheizer glauben deshalb auch nicht , daß dieſe Ver⸗

fügung von hoher Generaldirektion ausgeht , ſondern ſind vielmehr

der Meinung , und die wird wohl auch die richtige ſein , daß es auf

Wunſch einiger weniger Perſonen zurückzuführen iſt , die ſcheints

eine Freude daran haben , wenn ſich der Heizer recht abplagen

muß , wenn er dadurch jeine Geſundheit auch frühzeitig unter⸗

gräbt . Dieſes muß bei dieſem Perſonal um ſo bälder eintreten ,

indem in letzter Zeit die Verfügung des Großh . Maſchineninſpek⸗

tors Offenburg vom Jahre 1906 nicht mehr ( wie es ſonſt war ) ein⸗

gehalten wird , nach welcher jeder Heizer nach einem Jahre dienſt⸗

licher Tätigkeit beim Schnellzug auch ſo lange zu einem leichteren

Dienſte wieder eingeteilt werden ſoll und erſt dann wieder zum

Schnellzug .
Sollte hohe Generaldirektion in dieſen angeführten Punkten

wieder eine Beſſerung ſchaffen , ſo darf ſie des Dankes ſämtlicher

Lokomotipheizer der Station Offenburg in hohem Maße verſichert

ſein . “

Sozialdemokratiſche Volksverſammlungen .

oc . Freiburg , 2. Septbr . In einer öffentlichen Volksver⸗

ſammlung am nächſten Montag im Feierlingſaal werden die Ge⸗

Die junge Künſtlerin war uns von ihrem Auftreten in einem Kon⸗
zerte des Philharmoniſchen Vereins her noch in denkbar ſympathiſcher
Erinnerung und wir begrüßten ihr geſtriges Auftreten mit viel
Freuden . Die Künſtlerin hatte diesmal das monumentale Klavier⸗
konzert in B⸗moll von Tſchaikowsky gewählt und führte dieſe
pianiſtiſche Großtat in ſiegreicher , glänzender Weiſe durch . Sie be⸗
wies damit , daß ſie den Größten ihres Faches ruhig zur Seite geſtellt
werden kann . Frl . Kaufmann verfſügt über ebenſo markigen , wie
klangvollen Anſchlag und nennt eine nie verſagende glänzende Tech⸗
nik ihr eigen . So iſt ſie in der Lage , ihren Vortragsintentionen
vollends freien Lauf zu laſſen und unabhängig von allen Aeußerlich⸗
keiten den Schwerpunkt auf das geiſtige Moment , die Seele in der
Muſik , zu richten . Gleich die erſten wuchtigen Des⸗dur⸗Akkorde er⸗
brauſten in männlicher Kraft , und in den zarten Cantilenen der

Mittelſätze wehte ein Hauch echt weiblicher Innerlichkeit . Daß Frl .
Kaufmann ſich auch auf der „ produktiven “ Seite der Kunſt betätigt , iſt
ein weiteres Zeichen ihres vielſeitigen Talents . Ihre geſtern zu Ge⸗

hör gebrachte „ Romanze “ iſt ein natürlich empfundenes , melodiſch ge⸗
tragenes Stück , das allen Pianiſten nur warm empfohlen werden
kann . Daß die Künſtlerin ihrer eigenen Kompoſition ein trefflicher
Interpret war , verſteht ſich von ſelbſt . Nicht minder hervorragend
zeigte ſie ſich als Chopinſpielerin . Sie brachte des großen polniſchen
Klavierpoeten Cis⸗moll⸗Scherzo in techniſch und geiſtig formvollende⸗
ter Weiſe zu Gehör , ſo daß ein ſtürmiſcher Beifall einſetzte und ſich
die liebenswürdige Künſtlerin mehrmals auf dem Podium zeigen
mußte . In gleicher Weiſe ſpricht ſich der Neueſt . Anzeiger vom
26. Auguſt Nr . 197 aus . Der Glangpunkt des Abends war die
Pianiſtin , Frl . M. Kaufmann aus Mannheim . Sie ſpielte das ſehr
ſchwierige Tſchaikowsky⸗Konzert mit großem Temperament und
inniger Empfindung . Es erfordert kräftigen Anſchlag und ganz be⸗
deutende Technik , welchen Anforderungen die Künſtlerin in vollſtem
Maße gerecht wurde . Später ſpielte ſie noch das Scherzo von Chopin
und eine ſelbſtkomponierte Romanze , worin ſie ſich als eine äußerſt
gewandte und tiefempfindende Komponiſtin zeigte . Für die hervor⸗
ragende Leiſtung wurde der Künſtlerin durch anhaltenden Beifall und

reiche Blumenſpenden wohlverdienter Lohn .

Felix Mottl hat die Partitur von Schuberts Muſik zu „ Die

gefeſſelte Phantaſie “ von Raimund einer neuen Bearbeitung unker⸗

zogen ; in dieſer Faſſung gelangt das Werk im Münchener Hof⸗

theater zur Uraufführung .

Kouferenz für Kirchen und Volkskunſt . Ein Zeichen , daß es

beſſer werden muß und beſſer werden kann auf dem Gebiete der

2. Seite Seneral⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) Mannyheim , 3. September .
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Auffüllen der Aufbewahrungsgläschen Steuerfreiheit gewährt noſſen Grumbach und Engler ſprechen . Erſterer über „ Abſolutis⸗

„Wir gehen mit gutem Gewiſſen nach werden . mus oder Demokratie “ und der Genoſſe Engler über „ Lebens

mittelteuerung “ .

Die Stenern der konſeſſionellen Verbände des Großherzogtums
im Jahre 1910 .

oc. Aus Baden , 2. Sept . In Baden haben drei Ver⸗
bände von der Beſteuerungsbefugnis für allgemeine kirchliche

Bedürfniſſe Gebrauch gemacht : die vereinigte epangeliſch⸗prote⸗

ſtantiſche Kirche , die römiſch⸗katholiſche Kirche und die iſraelitiſche
Religionsgemeinſchaft ; die altkatholiſche Religionsgemeinſchaft
erhebt keine Landeskirchenſteuer . Die Geſamtſumme der den ge⸗
nannten drei Kirchen bezw . Religionsgemeinſchaften für 1910 zur
Verfügung ſtehenden Vermögensſteueranſchläge beträgt rund 633

Milliarden Mark ( genau : 6 299 151 450 Mark ) ; davon entfielen

auf die evangeliſche Kirche 3,1 Milliarden oder 49,2 Prozent , auf
die katholiſche Kirche 2,7 Milliarden Mark oder 42,4 Prozent

auf die iſraelitiſche Religionsgemeinſchaft 536 Millionen Mark

oder 8,5 Prozent . Vergleichsweiſe ſei angeführt , daß nach dem

Ergebnis der Volkszählung von 1905 die Geſamtzahl der auf
die genannten kirchlichen Verbände entfallenden Bekenner

1986 775 Perſonen betrug , davon entfielen auf die Römiſch⸗

Katholiken lausſchließlich 455 Perſonen , die rechtlich benachbarten

hohenzollernſchen Pfarreien zugeteilt ſind oder bezügl . der Seel⸗

ſorge zu württembergiſchen Pfarreien gehören ) 1 198 056 gleich

60,3 , auf die evangeliſche Landeskirche 762 826 gleich 38,4 , auf die

Iſraeliten 25893 gleich 3 Prozent . Von den für 1910 zur Ver⸗

fügung ſtehenden Einkommenſteueranſchlägen des Landes im Ge⸗

ſamtbetrag von 412 Millionen Mark konnte die evangeliſche Kirche

209,6 Millionen Mark oder 50,83 Prozent , die katholiſche Kirche

167,1 Millionen Mark oder 40,54 Prozent und die iſragelitiſche

Religionsgemeinſchaft 35,6 Millionen Mark oder 8,64 Prozent

zur allgemeinen Kirchenſteuer heranziehen . Auf einen Bekenner

entfällt durchſchnittlich : ein Vermögensſteueranſchlag von 4061 . 23

Mark bei der evangeliſchen Kirche , von 2224 . 35 Mark bei der

katholiſchen Kirche und von 20 709 . 86 Mark bei der Landes⸗

ſynagoge , ferner ein Einkommenſteueranſchlag von 274 . 77 Mark

bei der evangeliſchen Kirche , von 139 . 38 Mark bei der katholiſchen
Kirche und von 1375 . 27 Mark bei der Landesſynagoge . Im

Vergleich zum Jahre 1909 iſt die Geſamtfumme der den drei

Verbänden zur Verfügung ſtehenden Vermögensſteueranſchläge

um rund 136 Millionen Mark , die Geſamtſumme der Einkommen⸗

ſteueranſchläge um 14,5 Millionen Mark gewachſen , und zwar iſt

die Zunahme bei der evangeliſchen Kirche am größten ( bei der

Vermögensſtener 85,9 , bei der Einkommenſteuer 7½1 Millionen

Mark ) , es folgt die katholiſche Kirche ( 34,8 Millionen bezw . 73

Millionen Mark ) , und dann die Landesſynagoge ( 15,3 Millionen

bezw . 134 . 250 Markhh .

Nus Stacdt und Land .
* Maunheim , 3. September 1910 .

Nom Waldpark .
Der Waldpark hat wieder ſein prächtig Gewand , wie vor dem

Hochwaſſer und nur noch wenig merkt man deſſen Hinterlaßfcu⸗

ſchaft . Das Gras wächſt üppig und überdeckt die weiten Flächen .
die inmitten der ſchönen Baumgruppen in wohltuender Abwechs⸗

lung eingelagert ſind . Da und dort wird noch ein Weg befeſtigt ,
an dem das Hochwaſſer genagt hat . Das ſtehende Waſſer iſt be⸗

ſeitigt , teils durch Abflußkanäle , teils durch Verſickerung . Alles aſt
wieder ſo einladend , wie vordem .

Auch eine Neuerung iſt zu verzeichnen . Die befahrbare

Brücke über den ſogenannten Schlauch , ein Waſſerarm zwiſchen

dem Franzoſenweg und dem Waldparkreſtaurant , iſt ſeit kurzem

fertiggeſtellt und ermöglicht nun auch Wagen und Radfahrern bes

zur gaſtlichen Stätte vorzudringen , die trotz des äußerſt geringen

Zuſpruchs , dank der anerkennungswerten Ausdauer des Reſtau⸗
rateurs täglich geöffnet iſt . Nur eines fehlt im Waldpark — der

Verkehr . Wo früher Hunderte , an ſchönen Tagen Tauſende Er⸗

bolung geſucht und gefunden haben durch geſegnetes Verweilen in

der Natur , da iſt ' s heute verlaſſen . Ja , wenn die Schnaken nicht
wären . Gewiß , die Quälgeiſter waren dieſes Jahr beſonders

ſchlimm — alles war ja zu ihrer ſtärkſten Entwicklung durch das .

langanhaltende Hochwaſſer geboten und heute noch frägt man ,

ob die Tümpel jenſeits des Rheindamms vor allem auch der

zwiſchen dieſem und Neckarau hinziehende „ Gießen “ mit ſeinem

ſtehenden Waſſer neben anderem nicht ganz ſchlimme ſtändige Ent⸗

wicklungsherde darſtellen . Seit wenigen Tagen laſſen erfreulicher⸗

weiſe die Schnaken auffallend nach — das kühlere Wetter hat ' s

ihnen angetan . Geſtern hat man beim Ergehen im Waldpark

( man wählt vorläufig wegen der Luftbewegung natürlich noch die

breiten Fahrwege ) von einer Schnaken⸗ „ Plage “ kaum etwas be⸗

merkt , ebenſowenig wie auf dem Rheindamm und auf dem Reſtau⸗

rationsplatz , der beſonders luftig liegt , auf dem übrigens durch

Volks⸗ und Kirchenkunſt iſt die Sonderkonferenz , welche beim Ber⸗
liner „ Weltkongreß für freies Chriſtentum “ am 10. Auguſt im Land⸗
wehrkaſino gehalten wurde . Die Leitung übernahm an Stelle des
am Kommen verhinderten D. theol . David Koch Pfarrer Lic . Kühner⸗
Waldkirch . Er zeichnete kurz die Eigenart und Ziele der in ſichtlichem
Aufſchwung begriffenen Volks⸗Kunſt⸗Bewegung , die ſich au den
Namen von David Koch und das von ihm herausgegebene
Kunſtblatt “ bisher angeſchloſſen hat und machte eingehende !
teilungen über die nächſten Unternehmungen des neugegründeten
„ Verlags für Volkskunſt “ in Stuttgart . Die Errichtung einer „ Zeu⸗
trale “ zur Beratung über die verſchiedenſten Zweige der Kunſt
( Kirchenbau , Kirchenausſtattung , Wanderausſtellungen , Volkskunſt⸗
abende u. ſ. . ) ſowie die Gründung eines „ Bundes der Freunde der
Volkskunſt “ wurde von den Verſammelten lebhaft begrüßt . Bei der
ſich anſchließenden über zweiſtündigen Diskuſſion , au der Fachmäuner
und beſonders Pfarrer aus allen deutſchen Landesteilen zum Wort
kamen , wurden brauchbare Vorſchläge gemacht zur Verbreitung guter
Kunſt auf dem Lande und in der Stadt , zur Beſſerung des Geſchmacks
und des Kunſtverſtändniſſes der Leiter und Vorſteher unſerer Kirchen⸗
gemeinden , Wünſche ausgeſprochen , z. B. nach einer guten Bilder⸗
bibel für Kinder , Mütter und Lehrer , und die bis jetzt geleiſtete ver⸗
dienſtvolle Arbeit von D. Dav . Koch von allen ohne Unterſchied der
dogmatiſchen oder politiſchen Parteiſtellung in vollem Umfang aner⸗
kannt . Nähere Auskunft über die oben genannten Unternehmungen
erteilt der „ Verlag für Volkskunſt “ ( Richard Keutel ) in Stuttgart .

Der diesjährige Verbandstag des Deutſchen Schriftſteller⸗Ver⸗
bandes , der vom 10. bis 12. September in Koblenz abgehalten werden

wird , ſoll das Gepräge einer größeren öffentlichen und feſtlichen Ver⸗

anſtaltung tragen . Für die Feſtſitzung am 11. September in der

Koblenzer Feſthalle haben u. a. Vorträge zugeſagt : Rudolf Herzog ,
Viktor Blüthgen und Oberregiſſeur Max Grube . Hauptverhand⸗

lungspunkte in den geſchäftlichen Sitzungen werden bilden : Die ge⸗

plante Aenderung des Urheberrechts ( Erſetzung der öffentlichen Klage
durch die Privatklage in Nachdrucksfällen ) , die Schaffung eines

Schiedsgerichts für Streitfälle zwiſchen Schriftſtellern und Verlegern
und die Aufſtellung eines Normalvertrages . Auskunft erteilt die

Geſchäftsſtelle Berlin . , Schicklerſtraße 6.

Kainz Befinden ſoll , wie uns ein Telegramm meldet , äußerſt

ungünſtig ſein . Die Aerzte planen eine nochmalige Operation .

*



—

Mannheim , 3. September . „ (Hittagblart)
zeitweiſe Raucherzeugung der Kampf gegen die Quäler aufgenom⸗

men wird . Es wäre wirklich wünſchenswert , wenn der Verkehr
im Waldpark jetzt wieder zunehmen würde , denn die „ Plage “ wird

bei anhaltendem kühlen Wetter in einigen Tagen vollſtändig be⸗
ſeitigt ſein. Und noch eines ſei betont — die Schnaken waren

und ſind in dieſem abnormen Jahr allerorts gleichſtark beläſtigend ,
ſei es nun in den Au sflugsplätzen des Neckartals , der Bergſtraße ,
der Rheinebene , als auch in den Kurorten und Sommerfriſchen des
Schwarzwalds , der Pfalz und des Odenwalds . Warum alſo

gerade die Furcht vor den heimiſchen Waldungen ?
Auch die Wege von Neckarau zum Waldpark ſind infolge der Luft⸗

bewegung ziemlich ſchnakenfrei ; ſie bieten übrigens gegenwärtig

einen wundervollen Anblick durch die überaus reichen Obſtbeſtände

der verſchiedenartigſten Sorten . Die Fahrten der Motorboote
zwiſchen Rheinbrücke /Rennershof und dem Waldpark⸗Reſtaurant

ſind Sonntags im Gang und werden auch Wochentags wieder er⸗
zöffnet , ſobald ſich der Verkehr gebeſſert hat . Man kann alſo wehl ,
ſei es auf dem ſchönen Rheindamm , ſei es auf den breiten luftigen
Fahrſtraßen des Waldparks oder ſei es durch die prächtigen Obſi⸗
baum⸗Alleen hinter Neckarau zum Waldpark⸗Ende gelangen und

dort liegt nach kurzer Raſt das Motorboot bereit . Wie vielgeſtal⸗
tig kann ſomit eine ſolche Wanderung werden ! Und das Wandern
in der Natur iſt nötig . Es hilft veredeln , verſchönern , verbeſſern .

Gern ſchließe ich mich den herrlichen Ausführungen „ Des Wan⸗
derers “ an , der da ſagt : Möchte jeder Menſch ſein Leben ſo einzu⸗
richten wiſſen , daß er täglich wenigſtens eine Stunde

zum Wandern übrig hat . Dann bleibt er geſund und verlöre

nicht die Verbindung mit der Natur und hätte zwei unentbehrliche
Schweſtern um ſich : Licht und Luft !

Aus der Stadtratsſitzung
vom 1. September 1910 .

Es wird genehmigt , daß die Wanderausſtellung
der Deutſchen Gartenſtadtgeſellſchaft im

öſtlichen Kunſthallenanbau ſtatt vom 4. bis 25 . September
erſt in der Zeit vom 11 . September bis 2. Oktober ſtattfindet .

Das Angebot verſchiedener , Liegenſchaften auf

Gemarkung Neckarau wird der hohen Preisforderung wegen

abgelehnt .
Die ortspolizeiliche Vorſchrift über die Abfuhr der

Haushaltungsabfälle ſoll dahin abgeändert werden ,
daß die Benützung der ſtädt . Einrichtung zur Müllabfuhr
obligatoriſch eingeführt wird .

Eine Anfrage des Deutſchen Landwirtſchaftsrats in

Berlin über etwa hinſichtlich der Fleiſchverſorgung der

Bevölkerung ergriffene Maßnahmen gab dem Verwaltungs⸗

rat des Schlacht⸗ und Viehhofs und dem Stadtrat Ver⸗

amlaſſung , in eine Prüfung und Beratung über die Frage der

Fleiſchnot und Fleiſchteuerung einzutreten .

Durch die von der Direktion des Schlacht⸗ und Viehhofs

vorgelegten ſtatiſtiſchen Nachweiſe hat ſich gezeigt , daß für

den Platz NMannheim von einer Fleiſchnot im Sinne

von Mangel an erforderlichem Schlachtvieh Dank der vorzüg⸗

lichen hieſigen Marktverhältniſſe nicht die Rede ſein

kann . Im Monat Auguſt wurden nämlich an Großvieh zu⸗

getrieben 5862 Stück . Davon wurden hier geſchlachtet 1518
Stück , nach auswärts weiter verſandt 4344 Stück . Der

Tranſithandel erſtreckte ſich alſo auf 75 pCt . des Zutriebes ,
ein Mangel an Schlachtvieh war für Mannheim mithin nicht

vorhanden und es ergaben ſich immer noch bei jedem Markte

eine Anzahl Ueberſtänder , d. h. ſolche Stücke , die weder für

Schlachtzwecke verkauft , noch für den Tranſithandel weiter

veräußert wurden .

Der Schweinezutrieb geſtaltete ſich im Monat

Auguſt folgendermaßen : Geſamtauftrieb 13 406 Stück , davon

wurden in Mannheim geſchlachtet 6150 Stück , nach auswärts

abgetrieben 7256 Stück .

Dagegen hat ſich in einzelnen Landesteilen von Baden
ein Mangel an Schlachtvie ) h bemerkbar gemacht und die

ſtatiſtiſchen Ziffern zeigen , daß die landwirtſchaft⸗

liche Produktion in Baden nicht in der

Lage wäre , den Fleiſchbedarf der größeren

badiſchen Städte , insbeſondere von Mann⸗

— : T — —

Großh . Bad . Bof⸗ und Nationaltheater in Mannheim .

Fidelio .

Die Chroniſten berichten , daß die Welt der Schroeder⸗
Deyrient den Fidelio verdanke , well ſie zuerſt hinter der

Operngeſtalt den Menſchen faßte . Dieſe Fabel trifft den

Kern der Sache . Sie weiſt auf die Bedeutung des Menſch⸗

lichen in Beethovens Werk und auf die Tiefe ſeiner Seele .
Wirkliche Dichtungen nennt irgend einmal Wagner
Beethovens große Tonwerke . Eine Menſchendichtung — keine

Oper — iſt ſein Fidelio . Darin liegt ſeine eigentliche Be⸗
deutung für das Theater und ſein Ewigkeitswert für die

Menſchheit . Darin auch die Schwierigkeit ſeiner Aufführung .
Sie ſoll nichts gemein haben mit dem Treiben der leicht⸗
geſchürzten Opernmuſe , die zierlich und in heiterem Lächeln
dahintändelt und in künſtleriſch anmutigem Spiel das end⸗
liche Ziel hat . Techniſcher Feinſinn führt hier zur Schönheit ,

aber erſchließt ſie nicht .

Die Neueinſtudierung , die wir geſtern ſahen, hatte nur

dieſen techniſchen Feinſinn , nur des Fidelio rein muſikaliſche
Eſſenz . Sie war das Ergebnis einer philologiſchen Genauig⸗
keit , die peinlich und gewiſſenhaft das einzele ſuchte und in

das kleine ſelbſt ſich vertiefte . Die Leonorenduvertüre —
als

reines , vom Zufall der Bühne freies orcheſtrales Stück des

ganzen — ein Beiſpiel . Hier fehlte nichts in Dynamik und

nichts in Phraſierung und verſchwindend wenig im Zu⸗

ſammengehen und der Abtönung der Inſtrumente . Und es

war doch, wie Wagner ebenfalls mit Bezug auf Beethoven
einmal von Mendelsſohn urteilte . Die Aufführung erſchloß

die ganze techniſche Feinheit , aber nicht den dichteriſchen Ge⸗

halt . Sie konnte rein muſikaliſch überzeugen und war doch

zugleich innerlich leer . Sie blendete durch Virtuoſität , durch
den Glanz und das Blühen , die Friſche und Ebenmäßigkeit
des orcheſtralen Ausdrucks , der nach dem geſtrigen Pfitzner

micht wiederzuerkennen war , aber ſie hatte keine Seele . So

gemahnte ſie an den Vergleich mit den Philologen des Wortes ,

Sis bei Plato und Sophocles das Partikelchen nicht überſehen

heim zu decken . Von dem Zutrieb an Großvieh im

Monat Auguſt wurden zugeführt aus Baden nur 1955

Stück , aus anderen Ländern 3877 Stück . Von den nach aus⸗

wärts verſandten Dieren gingen wieder ab nach Baden 620

Stück , nach anderen Ländern 3724 Stück . Aus Baden allein

wurden alſo nach Mannheim mehr zugeführt als abgetrieben ,
1365 Stück Schlachtvieh , während der eigentliche Bedarf

1518 Stück betrug .
Noch größer iſt das Mißverhältnis bei der Schweine⸗

zufuhr . Von 13 406 Stück im Monat Auguſt wurden im gauzen
zugetrieben : aus Baden C0 Stück , Pfalz 100 , Heſſen 100 , Mecklen⸗

burg 660 Hannover 4421 , Schleswig⸗Holſtein 1916 , Pommern 614 ,

Oſt⸗ und Weſtpreußen 5015 , Poſen 231 , Hamburg 249 . Von de: :

nach auswärts verkauften Tieren wurden abgeführt : nach Baden

2205 , Württemberg 282 , Elſaß⸗Lothringen 698 , Pfalz 2388 , Heſſen
679 Stück . Es wurden alſo aus Baden zugetrieben 100 und nach
Baden lohne Mannheim ) verkauft 2205 Stück , d. h. es hat das Laud

Baden auf dem Mannheimer Viehmarkt für eigene Zwecke ſelbſt

noch 2105 Stück bezogen .
Die Urſache für dieſe merkwürdige Erſcheinung wird von der

Direktion des Schlacht⸗ und Viehhofes darauf zurückgeführt , daß

von den für die Viehzucht hauptſächlich in Betracht kommenden

oberbadiſchen Landwirten ſtatt des weniger einträglichen Schlacht⸗

viehs immer mehr Zuchtvieh , das allerdings an Güte mit den

beſten Simmenthäler Raſſen nunmehr konkurrieren kann und

einen Weltruf erlangt hat , gezüchtet wird . Als Urſache für den

Rückgang der Schweinezucht wird von der Direktion die außer⸗

ordentliche Höhe der Futterpreiſe angegeben .
Die Fleiſchpreiſe ſind durchweg wie in allen Städten

cuch in Mannheim ſtark in die Höhe gegangen . So betrug der

Preis für 1 Kg . Rindfleiſch noch im Januar 1908 1 M. 50 Pfg . ,
im Auguſt ds . Is . 1 M. 70 Pfg . , Schweinefleiſch im April 1908

1 M. 40 Pfg . , im Auguſt ds . Is . 1 M. 80 Pfg .

Dieſe Fleiſchteuerung iſt auf folgende Urſachen zurück⸗
zuführen :

1. Die in den letzten Jahren auf allen Gebieten eingetretenen

Steigerung der Lebenshaltung überhaupt .
2. Die ſtrengen veterinärpolizeilichen Vorſchriften und die

weitgehenden Grenzſperren . Es iſt nämlich nicht erlaubt , friſches
oder gefrorenes Rindfleiſch aus Rußland , den Vereinigten Staa⸗

ten , Auſtralien , Argentinien uſw . , alſo aus allen Staaten , welche

dieſes exportieren , oder exportieren könnten , einzuführen ; friſches

Schweinefleiſch darf nur aus den Niederlanden eingeführt werden ,

3. Die hohen Zölle auf Futtermittel und lebendes Vieh .

Als geeignete Mittel , der Fleiſchteuerung entgegenzu⸗
treten , werden verzeichnet : Eine beſondere Pflege der Mank : ⸗

verhältniſſe und des ganzen Zwiſchenhandels ; Ermäßigung der

Frachten für größere Viehtransporte ; dann aber vor allem

Teffnung der Grenzen und Ermäßigung der Ein⸗

gsangszölle .

Der Stadtrat beſchließt , wegen dieſer beiden leßteren Punkte

die Anregung zu einegemeinſamen Aktion der Städte

zu geben , und es ſoll bei der Städtekonferenz der badiſchen Städte⸗

vertreter und beim Vorſtand des deutſchen Städtetages angeregt

werden , die erforderlichen Schritte einzuleiten .

Es iſt beabſichtigt , bei größeren Veranſtaltungen die beiden

nach dem Friedrichsplatz gelegenen Portale des Roſen⸗
gartens für das zu Fuß ankommende und abgebende Publi⸗
kum zu öffnen , um eine raſchere Abwicklung des Verkehrs zu er⸗

möglichen .
mit Windfängen verſehen werden , die einen Koſtenaufwand von

ca . 15000 Mark verurſachen . Der Stadtrat beſchließt , wegen
Bewilligung der Mittel Vorlage an den Bürgerausſchuß zu er⸗

ſtatten . 8

Die ſeither nur proviſoriſchen Zuleitungen für die elektriſche
Beleuchtung der Roſenlauben und des Orgel⸗
frieſes im Nibelungenſaal ſollen dauernd inſtalliert werden .
Die hierfür vom ſtädtiſchen Maſchinenamt erſtatteten Vorſchläge
werden genehmigt .

Die Verlegung der Waſſerleitung in der Pfarrgaſſe
in Neckarau wird genehmigt .

Vom 1. Oktober ds . Is . ab ſoll im Tagesreſtaurant des

ſtädt . Roſengartens wieder ein ſtändiger Wirtſchafts⸗
betrieb unterhalten werden , was die Vornahme verſchiedener bau⸗

licher Herſtellungen und Verbeſſerungen notwendig macht . Den

bierauf bezüglichen Vorſchlägen des ſtädtiſchen Hochbauamts
ſtimmt der Stadtrat zu.

Der Schuhmacherlehrling Leo Schwinger wurden von der

und doch den lebendigen Gehalt nicht geben . Bodanzky
hat mit dieſer Neueinſtudierung erſt den ſicheren Grund ge⸗

legt — nach manchem ſeiner Opernabende des letzten Jahres
was ſicher ein Fortſchreiten bedeutet — zur Dichtung Fidelio
vorzudringen .

Dasſelbe gilt auch für Frau Schubert , die wir , wie es hier
ſo geſchmackvoll und vertraulich zu heißen pflegt , jetzt die unſere
nennen . Auch ſie war beſtrebt , treulich dem Buchſtaben zudienen .
Auch ihr Fidelio ſuchte und fand den ruhenden Pol in der Dar⸗
legung des muſikaliſch Gegebenen . Selbſt in der großen ränke⸗
vollen Arie unterſchlug ſie kaum einige nebenſächliche Noten .
Und er behauptete ſich feſt in den großem Enſemble und als

führende Stimme der Kleinen . Aber auch er ging auf im Tech⸗
niſchen und hatte nichts von der inneren Wärme , die es zum
Mittel höherer Zwecke macht , die ihm Adel und Wert gibt . Bei

ihrem Fidelio mochte vielleicht die Neuheit der Bühne mit⸗

ſprechen , ihn zu eng ans Techniſche binden und die freie Ent⸗

faltung der muſikaliſchen und darſtelleriſchen Geſtaltung hindern .
Und ſo bleibt auch da der Zukunft der letzte Entſcheid . Die
Stimme hat zu dem Eindruck der Engagementsgaſtſpiele nichts
Neues gefügt . Sie iſt hell im Timbre , hat ihre Stärke in der

Höhe — zu der ſie inſtinktiv und geſtern wohl noch aus Nervo⸗

ſität den Ton gern hinauftreibt , ſo daß ſie nicht ſelten zu boch

ſang — und iſt flach in den unteren Lagen , wo das Fehlen des

Schmelzes und der Biegſamkeit der Stimme darum am meiſten

auffällt . 5
In dem übrigen Enſemble war neu der Floreſtan Vogel⸗

ſtroms . Innere Wärme trug ſeine Stimme . Weich und voll

und ſchön im Ausdruck klang das Rezitativ — das ſonſt von allen

Tenören ſo gefürchtete — innig das ſehnende Adagio cantabile ,

bewegt und lebendig die ſchwärmeriſche Begeiſterung ſeiner

Viſion und jubelnd die Freude der Befreiung . Sein Floreſtan

braucht nur noch vor zu weichlicher Aufafſſung im ganzen und

gelegentlichem Preſſen des Tons im Rezitatip ſich zu hüten , um

der Floreſtan Beethovens zu ſein . Nicht ungünſtig führt ſich

Felmy , der neue Tenorbuffo , ein . Er gab einen ſehr beweg⸗

lichen und munteren Jaquino in Stimme und Haltung . Ueber

Fentens trefflichen Rocco ſind die Akten geſchloſſen, nicht weniger

auch die über Frau Kleinerts Marzelline , die , ſo lange ſie allein

zu ſingen batte . den alten Geſchmack entwickelte , aber dafür in

Zur Vermeidung von Zugluft müſſen die Portale

Polizeidirektion wegen Verunreinigung des Lindenhof⸗Brau
bades mit M. 2, eventuell 1 Tag Haft beſtraft .

Früher Winter in Sicht ! Die Rehe follen ſchon eine gan
graue Behaarung zeigen , woraus man auf einen frühen Wint

ſchließt.
20 Pfennig⸗Tag im Friedrichspark . Für morgen Sonn

iſt von der Parkverwaltung nochmals ein 20 Pfenni
vorgeſehen . Für die in das Manöver ausgerückte Grenadie
konzertiert die Kapelle des 2. Bayr . Fuß⸗Artiller
Regiments aus Metz unter der Direktion des Herrn
mufikmeiſters K. Lemnitz . Zur Bereicherung des Pro 1
iſt beim Abendkonzert noch eine bengaliſche Beleuchtu ;
vorgeſehen . Das Nachmittag⸗Konzert beginnt um 3½ , das Aber
Konzert um 8 Uhr . Bemerken wollen wir noch , daß dies der
billige Sonntag in dieſer Saiſon iſt . 15 5

* Dyoppel⸗Jubiläum . Am 1. September cr . beging die Ja . E
Biundo , Baumaterialienhandlung hier , ihr 25jähriges G
ſchäfts⸗Jubiläum ; gleichzeitig waren es 25 Jahre , daß Herr

An

Klein als Platzmeiſter bei genannter Firma tätig iſt .
* Der „ Arion “ Mannheim , Iſenmann ' ſcher Männerchor ,g

1885 , der ſo lange Jahre aus dem Konzertleben unſerer Vaterſt
geſchwunden war , iſt erfreulicherweiſe wieder ſo erſtarkt , da
mit einer achtunggebietenden Aktivität im Oktober l. J . ſei
bernes Jubiläum begehen kann . Ein Feſtbank
22. Oktober wird im Bernhardushof die Feier einleiten .

Höhepunkt dieſer Feier wird ein Feſt⸗ Konzert im Muf⸗
em Sonntag , den 23. Oktober , nachmittags —5 Uhr bilden .

ſen wir , daß es dem Verein voll und ganz gelingen möge, ſei
alten , guten Tradition entſprechend aufs neue wieder eine geach
Stellung im hieſigen Vereinsleben zu errinken .

* Saalbau⸗Central⸗Kinematograph . Mit dem heutigen T
beginnt im vorbezeichneten Theater wiederum ein Programm mel⸗
ches an hervorragender Qualität , Vornehmheit und künſtler
Durchbildung unübertroffen daſteht . Mit dem Schifferſtech
Straßburg wird die bunte Reihe des Programms eröffnet .
Bedeutung der alten griechiſchen Mythologie mit all ihren S
heiten einer vergangenen Kultur wird auch heute noch von a
Pädagogen anerkannt . Bilder aus dieſer Sagengeſchichte bri

der Film „ Raub der Proſerpina “ . „ Die Rache iſt mein “
i

dramatiſcher Film in 6 Bildern . Die ſpannende und tief erg
Handlung ſteigert ſich fortgeſetzt im Effekt . Alles in Allem i
neue Programm wiederum ein Beweis dafür , daß im S

theater nur das Beſte vom Guten geboten wird . 5
* Union⸗Theater , P 6, 20. Ab heute beginnt ein aus 10

klaſſigen , für Mannheim vollſtändig neuen Attraktionen beſtehen
Glite⸗Programam , das durch ſeine künſtleriſch und zugleie
fachmänniſche Zuſammenſetzung ſowie durch ſeine denkb

Vorführung einzig daſteht und allen Anſprüchen der Beſuche⸗
und ganz gerecht wird . Durch den in der Woche nur einmal
findenden Programmwechſel iſt die Direktion in der Lage ,nu
beſten und intereſſanteſten der wöchentlich erſcheinenden
Neuheiten in ihr Programm aufzunehmen , weshalb dieſelben
ſtets beim Publikum das denkbar größte Intereſſe erregen . Aus
heute beginnenden Spielplan ſind beſonders hervorzuheben :
Türmers Tochter “ ( politiſches Drama aus Englands frühen
Tagen ) ; „ Der Streik der Schmiede “ ( Drama nach dem
von Frangois Coppée ) ; „ Folchetto de Narbonne “ ( hiſto
Legende ) ; „ Satans Niederlage “ pvachtvolle kolorierte Phar
und verſchiedene Aktualitäten , Humoresken , Poſſen und Tonbil
Wir können einen Beſuch ſehr empfehlen . 5

Polizeibericht
Unfälle . Geſtern nachmittag fuhr ein 16 J .

lehrling von hier auf den Planken infolge Unacht
Fahrrad gegen einen in der Fahrt befindlichen Straße
Er ſtürzte zu Boden und blieb bewußtlos liegen . Vo

wurde er in ein in der Nähe befindliches Hotel verbracht ,

ſich bald wieder erholte und nach Hauſe gehen konnte .
An dem Neubau Tatterſallſtraße 8 fiel geſtern nachmit

infolge Umſtellung des Baugerüſtes eine ½% Meter hohe Mau
um und wurden hierbei 2 dort beſchäftigte Maurer aus V
und Flegenheim unerheblich verletzt . Unterſuchung iſt eingel

Kollidiebſtahl . Von bis jetzt noch unbekanntet
wurde am 29. Auguſt abends ½7 Uhr vor dem Hauſe P 50
von einem Güterbeſtätterwagen herunter eine Kiſte mit 2500 Zige
entwendet . Dieſelben waren in 50 kleine Kiſtchen verpackt ,
ſich die Bezeichnung „ La Caoba “ befindet . Die große Kiſte iſt
Nr . 582 K. 36 “ gezeichnet . Um ſachdienliche Mitteilungen
Schutzmannſchaft wird erſucht .

Verhaftet wurden 31 Perſonen wegen verſchiedener
barer Handlungen .

faſt ſämtlichen Enſembles durch Forcieren des Tons u

unnötig ſtarkes Hervortreten die Geſchloſſenheit ſtören zu

glaubte . Zwiſchen Eifer und Uebereifer gibt es einen
ſchied . Pacyna als Miniſter war ſehr repräſentativ ,ga
Stimme , aber des öftern flackernde . und unfichere Töne un
ſchleppte das Tempo , das wohl gemeſſener zu ſein hat als
Tempo des Eingangschors , aber kein Adagio zu werden br
Der Don Pizarro war falſch beſetzt . Kromers lhriſche Sti
verändert das Bild Beethovens und kann der Rache⸗
die muſikaliſche Intelligenz , nicht durch die Schwere
gerecht werden . Wenn man einen Heldenbariton hat ,
man ihn auch für ſolche Sache .

Die Enſembles waren gut ſtudiert , willig und klang
Chor und darum ſehr eindrucksvoll die beiden Finale , von
nur das machtvolle letzte mitunter größere Reinheit d

innigeren Zuſammenhang wünſchen ließ , und beſon
das erſte Quartett . Pizarros Arie hat der Chor nur ha
begleiten , ſicherlich aber — ſamt dem Orcheſter — ſo , daß
dominiert . Das ſind techniſche Ausſtellungen im einzel⸗
die ſichere Geſamtwirkung nicht gefährdeten , aber zur At
doch Beſſerung heiſchen .

Die Bilder der Bühne waven neu , beſonders gelungen
das des Kerkerhofes , das den Rundhorigont der Hage
gut verwertete und durch ſeine Größe und Schwere ſehr
voll war . Der erſte Akt verwandelte nach der Konvention f
des Staatsgefängniſſes “ in einen geſchloſſenen Raum , der a
ſeiner Einrichtung und Anordnung darum über die

Oper !

tion nicht hinaus kann . Die Neuerungen der Kerkerſze⸗
Sinn und förderten die ſzeniſche Wirkung . 8

n
Leonorenouvertüre iſt gewiß keine alltägliche Erſcheinung .
ſollte auch ſolche Beifallsfreude ihre Grenzen wiſſen . Ihr
Beiſpiel nach dem Duett Leonorens und Fidelios zu frö
geſchmacklos . Es gibt Menſchen , deren Ergriffenheit ſich nicht
im Händeklatſchen äußert , und das Orcheſter ſollte darun
möglichſt unmittelbar die Einlage anſchließen . Denn daß
wehnen in ſolchen Dingen ſich kultiviert , iſt a priori

nicht

nehmen .
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Allgemeines .
Ein Zeppelin in Mannheim ! Wie ein Zauberwort eilt

er Ruf die Straßen entlang . Eine geheimnisvo lle Kraft
Egeiſtert die Menſchen , elektriſiert ſie , rüttelt ſie auf aus

em Trott des Tages : Iſt es die Popularität des alten

Frafen , ſein ihn ee widriges Schickſal, ſeine echt
eutſche Zähigkeit und Ausdauer es zu überwinden , ſein

tannhafter Trotz gegen dunkle Naturgewalten , ſein ſtolzes
Berk , daß ſie die tägliche Arbeit momenktan vergeſſen , ſie

uffubeln läßt in ehrlicher , begeiſterter Bewunderung , oder iſt
das dunkel geahnte Symbol geiſtiger Kraft , der über der

chvere triumphierenden und doch in ſich gefeſtigten
baterie , der Verkörperung deutſchen Mutes und Unterneh⸗

zungsgeiſtes , das Zeichen des alles Schwierige , überwinden⸗

en eiſernen Willens ? Wer will es begründen , wer macht es

ch klar ! Genug , es iſt da ! und ſchwebt das Schiff in leichtem ,

egantem Flug heran , ſo bricht es hervor . Freude , Begeiſte⸗
ing , Bewunderung , wie mam es nennen will . Das Gefühl

Allt auf und die Herzen ſchlagen ſchneller .
Noch nie iſt es einem Erfinder gelungen , ſich ſo die Her⸗

nm udes ganzen deutſchen Volkes , ohne Unterſchied des Stan⸗

8 , der Parteizugehörigkeit und der Konfeſſion , zu öffnen ,

ie dem Grafen Zeppelin , noch nie war ein Werk ſo volks⸗

imlich , wie das ſeine . Zeppelin und ſein Werk iſt zu einem

Ationalen Begriff geworden . Uns beſuchten Parſevale und

droplane , Werke , die gewiß auch große Bewunderung ver⸗

enen , doch keins löſte die Begeiſterung aus wie ein Zeppelin
den wiederholten Beſuchen und wir ſind überzeugt , heute

ird die gleiche Begeiſterung ſich wieder Bahn brechen .

Das „ L. Z. . “ iſt das zweite der Paſſagierſchiffe , das

zm Verkehr dienen ſoll . Das erſte Verkehrsſchiff , die

Deutſchland “ , ſiel dem Verhängnis zum Opfer . Wir ſahen

L noch ſtolz auf dem Wege nach Düſſeldorf vorüber ziehen ,
Iun dann von der Hiobspoſt überraſcht zu werden . Inzwiſchen

ſtand „ L 3 . “ , nicht ſo prächtig ausgeſtattet wie die

Deutſchland “, aber mit albeg Verbeſſerungen verſehen , die

aus der Erfahrung mit
55 „ Deutſchland “ ergaben . Schon

ſele ſchöne Fahrten machte „ L. Z. 6 “ von Baden⸗Baden aus .

dem unverwüſtlichen Optimismus und der den Zeppelin⸗
ſen innewohnenden Sicherheit beſtiegen die Paſſagiere das

iff , um nach glänzender Fahrt von der eigenartigen Schön⸗
4 ſolcher Luftreiſen bewundert zu erzählen .

„ L . Z. 6“ iſt nicht wie die „ Deutſchland “ ein der Deulſchen

Ftſchiffahrts⸗Aktien⸗Geſellſchaft ſelbſt angehörendes Schiff , ſon⸗

n nur ein ſeitens der Luftſchiffbau Zeppelin G. m. H. Fried⸗

ſchshafen a. B. dieſer für die Dauer der Reparaturarbeiten ber

barierten e pachtweiſe überlaſſenes Luftſchiff .
Das Luftſchiff „L. Z. 6“ iſt im Sommer 1909 gebaut worden

d machte ſeine erſte Fahrt Ende Auguſt 1909 von Friedrichs⸗

jen nach Berlin auf Einladung des Deutſchen Kaiſers und der

chshauptſtadt. Am 4. September trug es ſodann in einer Reihe

latt verlaufenen Fahrten die Mitglieder des Deutſcher

chstages und Bundesrates über das Bodenſeegeſtade und den

ee. Mitte September fuhr es zum Beſuch der Internationalen

uftſchiffahrt⸗Ausſtellung nach Frankfurt a. . , wo es eine Reihe

n Paſſagierfahrten mit geladenen Gäſten unternahm und be⸗

ſchte hierauf Düſſeldorf und das rheiniſch⸗ weſtfäliſche Induſtrie⸗

kbier . An den Bodenſee zurückgekehrt , machte es eine Reihe von

ebungsfahrten, namentlich zu
dem Zweck , drahtloſe Telegraphie

Luftſchiff auszuprobieren . Im Frühjahr 1910 wurde es einem

uden Umbau unterzogen , einesteils weil ſeine Geſchwindig⸗

k geſteigert werden ſollte , andernteils weil die Propeller und der

tige Vortriebsapparat verbeſſerungsbedürftig erſchienen .

Um für den Einbau ſtärkerer Maſchinenkräfte die nötige Trag⸗

kaft zu erhalten , wurde es um ein Glied , das eine weitere Ges⸗

lle aufnehmen konnte, vergrößert . Es mißt jetzt 144 Meter in

er Länge bei einem Durchmeſſer von 13 Meter , und hat rund

6000 Cbm . Inhalt . Er hat 3 Motoren , von denen einer , ein

aybachmotor von 140 Pferdeſtärken, in der vorderen Gondel und

übrigen , zwei Daimlermotoren à 115 Pferdeſtärken , in der hin⸗

en Gondel ſich befinden . Der Maybachmotor treibt vermittelſt

bandantriebes ein Paar zweiflügelige Propeller an , die etwa

000 Umdrehungen in der Minute machen . Jeder der hinlecen

daimlermotoren treibt eine vierflügelige Schraube mit ca . 450

en an . Die Tragkraft des Luftſchiffes iſt nicht ſo groß , wie

le des 19000 Cbm . faſſenden Luftſchiffes „Deutſchland “.
. 6 kann außer —10 Mann Beſatzung etwa 10 —12 Paſſo⸗

ſere in der Paſſagierkabine aufnehmen . Dieſe Kabine iſt ein

ichtes aber feſtes Aluminiumgerüſt , das mit Stoff bekleidet iſt .

übſche Rohrſeſſel bieten , wie ſeinerzeit in der „Deutſchland “,

leichte bequeme Sitzgelegenheit au den ſehr weiten Fenſtar⸗

nungen .
L. Z. 6 iſt , wie ſich aus Vorſtehendem ergibt , nicht von vorn⸗

ſerein als Paſſagierluftſchiff erbaut worden und bietet deshalb

nicht den Komfort , den das Luftſchiff „ Deutſchland “ aufwies .

8 iſt dafür aber mit ſeinen 370 Pferdeſtärken bei geringerem

Jwerſchnitt und geringerem Kubikinhalt das in bezug auf Ma⸗

hinenkräftn ſtärkſte Luftſchiff , das aus der Werft in

riedrichshafen hervorging , und demzufolge auch das ſchnellſte

ſchiff . Es gewährt infolgedeſſen auch die größte Flugſichecheit

ungünſtigen Wind⸗ und Wetterverhältniſſen . Es kann ꝛal!

ner Geſchwindigleit von 60 Kilometern in der Stunde ſeloſt
ſehr friſche Winde noch aufkommen und ſich gegen vertikole

kiſtrömungen , denen das Luftſchiff „Deutſchland “ bekanntlzch
u

Opfer fiel , noch ungleich beſſer behaupten als dieſes .

Verhältnismäßig große Mengen von Betriebsmitteln und

ſt , die bei jeder Fahrt von dem L. Z. 6 mitgenommen werdern
bieten weiter die Gewähr für ſtets glatt und glücklich ver

ende Fahrten .
* * *

Mannheim , in Erwartung des L. Z. 6.

Wieder ein großer Zeppelintag . Alles iſt in Aufregung .

nſerer Zeitungsredaktion klingelt es fortgeſetzt an allen

phons . Jeder bittet , teils ſtürmiſcher , teils freundlicher ,

ach dem Temperament , um Auskunft . Kommt Zeppelin ?
ſchon abgefahren ? So ſchwirren die Fragen durcheinan⸗

In raſcher Folge kommen von auswärts die telephoni⸗
cteilungen von der glänzenden Fahrt des Luftſchiffes .

würdig , wie das Intereſſe an den Zeppelinſchen Luft⸗

„ . 6 “ in Manntzeim .
wie bei der erſten Fahrt nach hier . Ueberall ſieht man Grup⸗

pen von Menſchen auf den Straßen ſtehen , lebhaft debattie⸗

rend mit freudig erregten Mienen . Alle nach dem Induſtrie⸗

hafen gehenden Straßenbahnwagen werden beſtürmt . Nach
vielen Tauſenden beläuft ſich der M der ſich über

die beiden Neckapbrücken nach dem Landungsplatz ergießt . Es

iſt wieder ein deutſcher Feiertag ! 9

* * *

Auf dem Fandungsplahs
Kommt Zeppelin oder kommt er nicht ? Dieſe Frage bildet

heute vormittag das Tagesgeſpräch von ganz Mannheim . Ueberall ,
in den Straßen ſowohl wie in den Straßenbahnwagen drang
dieſe Frage an unſer Ohr . Sie war aber auch Angeſichts des de⸗
wölkten Himmels und des gegen die neunte Morgenſtunde leiſe
berniederrieſelnden Regens nur berechtigt . Aber für Z. 6 bilbet

Regen bekanntlich kein Hindernis . Gegen 9 Uhr wurden von dem

vortrefflichen Leiter , dem Oberingenieur Dürr , dem bekanaten

erprobten Mitarbeiter des Grafen Zeppelin die Vorarbeiten zum
Aufſtieg des Luftſchiffes vorgenommen . Um 9½ Uhr über⸗
mittelte uns der Draht die Nachricht von der Abfahrt des Luft⸗
ſchiffes . Um 3410 Uhr führte ein Automobil mich an die Lan⸗

dungsſtelle nach der Frieſenheimer Inſel . Wiederholt wandte ich
den Blick beſorgt zum Himmel empor . Aber Gott Pluvius hatte
ein Einſehen und hielt die Schleuſen geſchloſſen .

Obwohl die geſtrige Beſprechung unſeres Stadtoberhaudtes
mit dem Vertreter der Luftſchiffhalle keine bindende Form an⸗

nehmen konnte , weil den Windverhältniſſen Rechnung getragen
werden mußte , ſo ſind doch die nötigen Anordnungen auf dern

Fluggelände getroffen worden . Bei meiner Ankunft hatten ſich erſt
wenige Neugierige eingefunden , aber fortwährend bringt die Elek⸗

triſchen neue Schauluſtige heran .
Während ich dieſe Zeilen niederſchreibe , rückt eine Sektion

des hieſigen Grenadierregiments über die Diffenébrücke zur Lan⸗

dungsſtelle , um bei der Landung des „ Z. 6“ Hilfe zu leiſten .
Allmählich iſt es 10 Uhr geworden . Auf dem Felde , neben dem

Landungsplatze , ſind einige Arbeiter noch eifrig beſchäftigt , ihre
Feldfrüchte auf den Wagen zu bringen . Der Himmel hellt ſich
etwas auf . Es hat den Anſchein , als ob die Sonne ſich durchringen
wollte , es iſt ihr aber bis zur Stunde nicht gelungen . Die Zahl
der Menſchen auf dem Landungsplatze kann ſich , ſoweit ich von
meinem Standpunkte aus beobachten konnte , nur auf einige Hun⸗
dert belaufen . Die Abſperrung wurde ganz milde gehandhabt .
Polizei und Feuerwehr waren auf dem Landungsplatze . Gegen
11 Uhr wird der Landungsplatz etwas belebter und der Zugang
aus der Stadt ein ſtärkerer .

Gegen 10 % Uhr hatten ſich einige tauſend Perſonen auf der

Frieſenheimer Inſel eingefunden .
ſetzen . Aus den umliegenden Fabriken wie Bopp u. Reuther ſind
die Fabrik⸗ Feuerwehren zur Hilfeleiſtung auf dem Platz erſchienen .
Eine große Flagge in den badiſchen Farben bezeichnet dem Luft⸗

ſchiff die Landungsſtelle . Gegen %11 Uhr kam berittene Gendar⸗

merie im Galopp an . 55 Salerf
iſt ein ſehr ſtarker .

Die gahrt 001 Aannhieim .
Wie uns von der Luftſchiffhalle Baden⸗Oos heute früh 7½ Uhr

mitgeteilt wurde , tritt „ Z. 6“ um 9 Uhr von der Luftſchiffhalle aus

die Fahrt über Karlsruhe , Heidelberg nach Mannheim an . Die

Ankunft auf der Frieſenheimer Inſel dürfte zwiſchen 10 %½ und 11

Uhr erfolgen . 8
* * X &

Luftſchiffhalle Baden⸗Oos , 3. Sept . . 45 M.

„ Z 6 “ wird ſoeben aogewogen . Die Paſſagiere ſowie das

Luftſchiff iſt reiſefertig . „ 3 6 “ fährt auch bei Regen . Führer

des Luftſchiffes iſt Herr Oberingenieur Dürr . Die Paſſagiere ,
ca . 10 —12 Perſonen , ſind meiſtens Herren , die ſich zur Kur in

Baden⸗Baden aufhalten . Die Abfahrt erfolgt wie gemeldet um

9 Uhr .
* * *

Baden⸗Baden , 3. Sept . Die Paſſagier⸗Fahrt des

„ Z. 6 “ über Heidelberg nach Mannheim mit dem Rückweg

an der Haardt entlang , iſt poſitiv auf vormittags 9 Uhr

feſtgeſetzt . Die Witterungsverhältniſſe liegen günſtig . Die

Fahrt wird wahrſcheinlich ſehr ſchnell vonſtatten gehen . Nach

Dr . Eckeners Meinung wird die Fahrt nach Mannheim in

1 % Stunden zurückgelegt werden . In Baden⸗Baden herrſcht

milder Sonnenſchein .
* * *

Baden⸗Baden , 3. Sept . Wie die Hamburg⸗Amerika⸗

Linie mitteilt , findet in der nächſten Woche noch eine Zielfahrt

ſtatt und zwar von Baden⸗Baden nach Stuttgart , woſelbſt eine

Landung auf dem Cannſtatter Waſen erfolgt . Der Paſſagier⸗

Preis wird 250 Mark betragen .
* *

Baden⸗Baden . „ L. Z. 6 “ iſt . 15 zur Fahrt nach Mannheim

aufgeſtiegen .
* ** * *

Baden , 3. September . Man erwartet hier , daß „ Z 6 “ etwa um

11 Uhr in Mannheim eintreffen wird .

* *

Karlsruhe , 3. September . „ L. Z. 6 “ fuhr ſoeben 3410 in flotter

Fahrt über Karlsruhe . 5555 1815

* *

„ Bruchſal , 3. Sepi . L. Z. 6 fuhr ſoeben 9 Uhr 53 in ſehr

ſchneller Fahrt über Bruchſal in der Richtung nach Heidelberg .

* Heidelberg , 3. Sept . L. Z. paſſierte ſoeben 10 85 24

Heidelberg in ſehr raſcher Fahrt . 15 1 80

* A* *
* Mannheim , 10 . 40 . Zeppelin muß jede Minute hier

eintreffen .

Mauheim , 10 . 45 Min . Zeppelin ſoeben hier eingetroffen .
ö Die Paſſagiere des L. Z. 6

ſind : William A. Taylor , Henry C. Taylor , beide aus Newyork ,

Henry Correl⸗Borns aus London , Baron Gurgaud⸗Paris , Direk⸗

tor Storz von der Elektrizitäts⸗Aktiengeſellſchaft Mannheim ,

ſahrtenauhält. iſt heute gerade ſo Fanco Villa Mailand , Trottmann⸗Berlin . Führer des Luftſchiffes

Leider begaunn Regen einzu⸗

ſind Oberingenieur Dürr und Dr . Eckeler .

Mann ſtark .

Zeppelin über dem Schwarzwald .
* Aus Herrenalb ( nördl . Schwarzw . ) , 1. Sept . , wird uns

geſchrieben : Eine Paſſ ſagierfahrt des „L. Z. 6“ führte geſtern nach⸗
mittag um 5 Uhr über unſern Kurort , am nach 10 Minuten über
den Gebirgsſattel „ Käppele “ wieder nach Oos zurückzukehren .
Unter den Paſſagieren befand ſich auch Herr Hotelier E. Wüſthoff
hier . Die Fahrt zählte zu den genußreichſten der bis jetzt unter⸗

nommenen . Vom Bernſtein aus , dem herrlich gelegenen Ausſichts⸗
punkt 1½ Stunden von hier , können die Fahrten , die bei günſtigem
Wetter täglich ausgeführt werden , am beſten zu beobachten ſein ,
da die Luftſchiffhalle deutlich ſichtbar iſt . Touriſten ſeien auf dieſe
günſtige Gelegenheit ganz beſonders aufmerkſam gemacht .

„L. Z. 6“ im Gewitter .
* Straßburg , 2. Sept . Das Zeppelin⸗Luftſchiff überflog ,

ſo ſchreibt die „Straßb . Poſt “ , auch geſtern wieder unſere Stadt .

Kurz vor 5 Uhr war ein heftiger Platzregen mit Hagelſchlag nieder⸗

aeneen ein bereinzelter ee hatte ein in der Ferne

Da⸗ 0 muß dieſen Gewitter⸗

ankündigte .
ſtandenen Strapaze an ; höchſtens ſeine Farbe war durch den Ne
etwas dunkler geworden als ſonſt ; aber ruhig und majeſtätiſch wie

immer zog es über unſeren Häuptern dahin .

Letzte Nachrichten und Telegramme .
Weinheim , 2. Sept . Der Gemeinderat bewilligte in ſeiner

letzten Sitzung den hier wohnenden Kriegsteilnehmern einen ein⸗
maligen Ehrenſold von 25 aus der Gemeindekaſſe . — Der

laiſerliche Bankvorſtand von Arndt trat mit dem 1. September in
die Maſchinenfabrik Badenia als Prokuriſt ein .

Vom Odenwald , 2. Sept . In Gorxheim waren geſtern
5 Gemeinderäte zu wählen . Von 71 Wahlberechtigten machten nur

21 von ihrem Stimmrecht Gebrauch . Dieſe 21 „ einigten “ ſich auf 15
Kandidaten . Trotzdem wurden die nötigen fünf noch mit „ Mehrheit “
gewählt . 8

* Lörrach , 2. Sept . Dem Gaſtwirt Bürgin wurde in

einer der letzten Nächte ein ganzes Zwiebelfeld von

unberufener Hand abgeerntet . Insgeſamt waren es un⸗

gefähr ſechs Zentner , die geſtohlen wurden . Von dem Diebe

fehlt jede ſichere Spur , doch vermutet man , daß es ein Händler
oder Wiederverkäufer iſt .

* Paris , 3. Sept . Der Erzbiſchof von Bordeaux Kardinal
Andriru , der als ein eifriger Anhänger der monarchiſtiſchen Parteien
gilt , hat an den Kardinal⸗Staatsſekretär Merry del Val ein in
warmen Worten gefaßtes Danktelegramm für das gegen den Sillon
gerichtetes Schreiben des Papſtes gerichtet .

* Paris , 3. Sept . In Martin legt der Zuavenleutnant Vau⸗
deni dar , er halte einen Aeroplanflug von Algier nach Timbukte für
ausführbar . Die Flieger müßten nur ſicher ſein , daß ſie an gewiſſen
Punkten ihre Benzin⸗Vorräte erneuern und im Falle von Havarien
Reſerve⸗Beſtandteile zum Ausbeſſern ihrer Apparate vorfinden zu
können . General Bailloud , Kommandeur des Armee⸗Korps unter⸗
nahm geſtern auf dem Flugplatze von Boux unter Führung von Offi⸗
ziere einen Flug und ſprach bei dieſer Gelegenheit von der Möglich⸗
keit Flüge zwiſchen Algier und Timbukte zu unternehmen .

* Newyork , 3. Sept . Der ſeit 9 Wochen andauernde Streik
von 70000 Mäntelſchneidern iſt beendet . Die Arbeitgeber erfüllten
die Forderungen des Syndikats und bewilligten Löhne und Arbeits⸗
zeit entſprechend den Wünſchen der Arbeitnehmer .

Ein neuer Rekord .

* Paris , 3. Sept . Der geſtern von dem ſkoamerikaniſchen
Apiatiker Bierluvocic in 2 Etappen ausgeführte Flug von Or⸗

leans nach Angoulni ſtellt einen neuen Rekord dar . Die in 3
Stunden 56 Sek . durchmeſſene Strecke beträgt 295 Nm. , 100

Km. mehr als Paulhan auf ſeinem Flug von London nach Man⸗
cheſter in einem Tag zurückgelegt hat . 15

Der Ausſtand in Vilbao .
* Bilbao , 3. Sept . Die Fuhrleute und Dockarbeiter be⸗

ſchloſſen , am Montag die Arbeit wieder aufzunehmen .
Der Ausſtand in Saragoſſa .

Saragoſſa , 2. Sept . Es ſind alle Maßregeln getroffen
um im Falle eines Streiks die Verproviantierung und die Be⸗

leuchtung der Stadt zu gewährleiſten . Die Sclachthäuſer und
die Bäckereien werden von Truppen bewacht. In den Straßen
herrſcht lebhafte Bewegung ; auch iſt es zu einigen unbedeutenden
Zwiſchenfällen gekommen .

* Saragoſſa , 2. Sept . In einer 0 von unge⸗
fähr 5000 Arbeitern wurde beſchloſſen , den Streik fortzuſetzen , die

Kaufleute zu zwingen , die Geſchäfte und Fabriken geſchloſſen zu
halten und von der Regierung die Zurückziehung der
aus den Minen von Bilbao zu

„
( Von unſerem Berliner Bureau )

Das Verhalten der ſozialdemokratiſchen Organiſationsvertreter
in den Kieler Einigungsverhandlungen .

[ E Berlin , 3. Sept . Ueber das Scheitern der Kieler Eini⸗

gungsverhandlungen wird dem „ Berl . Tagbl . “ gemeldet : Am 22 .

Auguſt traten die Kieler Werftarbeiter , die ausgeſperrt ſind , an
den dortigen Oberwerftdirektor mit der Bitte heran , mit der

Gruppe deutſcher Seeſchiffswerften Einigungsverhandlungen mit
den Arbeitern anregen zu wollen . Der Oberwerftdirektor ſetzte

ſich darauf mit dem Direktor der Germaniawerft in Verbindung ,
der ſich ſeinerſeits bereit erklärte , die Angelegenheit in der

nächſten Sitzung der Seeſchiffswerft am 23 . Auguſt zur Sprache

zu bringen . In dieſer Sitzung wurde dann beſchloſſen , in Eini⸗

gungsverhandlungen einzutreten , zu denen Arbeiter der einzelnen

Werften und durch Vertreter der Arbeiterorganiſationen hinzu⸗

gezogen werden ſollten . Dieſer Beſchluß wurde durch Vermitt⸗

lung des Oberwerftdirektors den Kieler Leitern der Gewerkſchaf⸗
ten mitgeteilt . In Verfolg dieſer Mitteilung trat der Vorſitzende
des deutſchen Metallarbeiterverbandes Schlicke an den Vorſtand
der Gruppe deutſcher Seeſchiffswerften mit dem Vorſchlag heran ,

daß es zweckmäßiger ſei , wenn die einzelnen Arbeiter ausge⸗

ſchaltet würden und nur mit den Vertretern der Organiſationen
verhandelt würde . Um jede ſchroffe Ablehnung zu vermeiden ,er⸗
klärte der Vorſtand der Werftbeſitzer ſich damit einverſtanden ,
daß lediglich mit den Vertretern der Organiſationen eine Aus⸗

ſprache ſtattfinden ſolle und zwar am 7. Sept . vorm . 10 Uhr im

Geſchäftshauſe des Arbeitgeberverbandes in Hamburg . Es ſollten
daran teilnehmen die Vertreter der 8 am Kampfe beteiligten

ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften , je 1 Vertreter der Hirſch⸗

Dunckerſchen , der chriſtlichen ſowie je 1 Vertreter der 8 nationalen

Arbeiterverbände , die auf den Schiffswerften ſtehen . Dieſer Be⸗

ſchluß wurde Herrn Schlicke mitgeteilt . Wider Erwarten iſt von

den 8 ſozialdemokratiſchen Organiſationen der Vorſchlag mit der

Begründung abgelehnt worden , daß ſie nicht mit anderen als

ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften bez . Verbände zuſammenkom⸗
men wollten . Die Gruppe deutſcher Seeſchiffswerften wird in

einer am 5. d. M. in Hamburg ſtattfindenden SBihun zu dieſer
e erneut 5

—
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Sportliche Rundſchau .
Apollo⸗Theater . Geſtern Abend verſuchte der Holländer van

der Vliet wiederholt in einem Gang 82 Torgillſſon im 05
kampf Stand zu halten , mußte jedoch nach 5 Minuten 14 Sekunden
unterliegen . Für heute Abend hat ſich Alfred S. Ellreich , Mazu⸗
heim zu einem Bopermatch gegen Waldemar Holberg gemeldet . Ell⸗
reich, Angeſtellter in einer hieſigen Fabrik , war Meiſterboxer von
Nordamerika im Mittelgewicht für die Jahre 1894 —97 und dürfte es
daher zu einem ſehr intereſſanten Kampf kommen . Ferner hat ſich

zum Herausforderungsglimakampf Friedrich Wock⸗Mannheim gegen
Torgillſſon gemeldet und wird derſelbe ebenfalls heute Abend aus⸗
gefochten . Der heutige Abend verſpricht ſomit ein ſehr intereſſanter
zu werden und es zeigt ſich, daß man den Kämpfen großes Intereſſe
eutgegenzubringen beginnt . Wiederholt ſeien Sportsleute darauf hin⸗
gewieſen , daß das Bureau des Apollotheaters jederzeit Meldungen
entgegennimmt .

portplatz bei den Brauereien . Am kommenden Sonntag
wird auf obigem Platze der M. F. G. 1896 reger Spielbetrieb

herrſchen . Die zweite und dritte Mannſchaft der 96er freten gegen
die erſte des hieſigen Ballſpielklubs ( Vereinigung Frankonia und

Palatia reſp . erſte Mannſchaft der Sportgeſellſchaft Olympia on ;
während ſich die A. . ⸗Mannſchaft mit der der Ludwigshafener

Jußballgeſellſchaft von 1903 meſſen wird . Die erſte Jannſchaft
ſpielt in Wiesbaden gegen den dortigen Sportverein .

Rückblick über die Baden⸗Badener Rennen .
Der „Straßb. Poſt “ wird aus Baden⸗Baden geſchrieben : Für

die deutſche Zucht iſt der erlittene Mißerfolg ſchmerzlich ,
um ſo mehr , als in beiden vorhergegangenen Jahren doch das eine
oder andere Hauptereignis im Inlaände verblieb . Die Schaffung

von Reſervatrennen für die inländiſche Zucht war

ein guter Gedanke . Denn ohne dieſes Rennen würden unſere

Flachrennſtälle ſich noch weniger geholt haben . Daß von den bei⸗

den großen Hindernisreunen das eine , die alte Badener , im In⸗
lande verblieb , iſt die eine erfreuliche Seite . Weiter erfreulich iſt ,

daß das Intereſſe der Ställe in höherem Maße als bisher ſich für
das Meeting gezeigt hat , was aus den ſtarken Feldern erſichtlich

iſt . Es liefen im ganzen 257 Pferde bei 36 Rennen , im Jahre
1909 : 166 und 1908 : 174 Pferde bei je 32 Rennen . Von den ausge⸗

ſetzten Preiſen gelangten 466 210 Mark zur Verteilung . Von den

deutſchen Rennſtallbeſitzern wurden 212 280 Mark und 2 Ehren⸗

preiſe gewonnen : R. Haniel 26 260 Mk. , Geſtüt Graditz 21 599 .

Mark , v. Oppenheim 16 740 Mk. , Major v. Wuthenau 16 000 Mk. ,

A. v. Schmieder 15870 Mk . ( 2 Ehrenpreiſe ) , H. Widmer 15 850

Mark , P . Pakheiſer 15 400 Mk. , v. Weinberg 13 460 Mk. , A. Hül⸗

ſenbuſch 10 000 Mk . u. a. Auf franzöſiſche Ställe entfielen 193 330
Mark und 2 Ehrenpreiſe : M. Caillaut 39 300 Mk . ( 1 Ehrenpreis ) ,

E. Blanc 30 650 Mk. , M. Ephruſi 25 000 Mk. , M. Lazard 18 450

Mark , San Miguel 14150 Mk. , Vicomte G. de Fontarce 12 760

Mark , Pfitzer 10 700 Mk. , ( 1 Ehrenpreis ) , M. Calmann 10 850

Mark u. a. Nach Rußland kamen 60 000 Mk . Fürſt Lubomirsli

( und 1 Ehrenpreis ) . Die erfolgreichſten Pferde waren in Deutſch⸗
land gezogene oder als Inländer qualifizierte Pferde : Adjunkt

20000 Mk. , Bajazzo 15 300 Mk. , Damascener 11450 Mk. , Signo⸗

rina 10 300 Mk. , Abendluft 10 000 Mk. ; in Frankreich gezogene

Pferde Maboul II 39 300 Mk. , Lord Bourgoyne 30 000 Mk. , Lama

25000 Mk. , Badajoz 18 450 Mk. , La Boheme II 14150 Mk. , Orme

du Mail 10 650 Mk. , Hypnos 10000 Mk. , Roi de Negre 10000

Mark , Saint Juſt 10000 Mk. ; in England gezogene Pferde , Elec⸗

trieity II 16 000 Mk. ; in Rußland gezogene Pferde Kſiaze Pan

60 000 Mark . .
Mainpokal⸗Rennen .

Die beiden Vorrennen für das Mainpokal⸗Reunen im Einſer be⸗

ginnen Sonntag vormittag 8 Uhr ; das Entſcheidungsrennen wird um

11½ Uhr gerudert .
Propoſitionen für den Wettflug Trier⸗Metz .

Von der Deutſchen Fluggeſellſchaft G. m. b. H. Fraukfurt wird
uns geſchrieben : Die eben 96
Wett⸗Fernflug Trier⸗Metz , haben in den beteiligten Kreiſen ein

ſehr begreifliches Erſtaunen erweckt , Jeder Sachverſtändige muß ſich

ſagen , entweder verſtehen diejenigen , die dieſe Bedingungen auf⸗

geſtellt haben , garnichts vom Fliegen und beſitzen keinerlei Kenntniſſe
von dem heutigen Stand der Aviattk , oder es wollten diejenigen , die

ſie aufgeſtellt haben , abſichtlich möglichſt rigoroſe Bedingungen ſtellen ,
wie ſie garnicht oder nur mit höchſter Gefahr für Apparat und Leben

von den Fliegern erfüllt werden können .
Erſteres ſcheint der Fall zu ſein , aber verſchiedene Bedingungen

ſtellen ſich doch direkt als ziemlich unglaubliche Forderungen dar .
Denn als ſolche muß die Bedingung anmuten , daß derjenige , der ſich
bei dem Wett⸗Fernfluge beteiligt , zwei Tage lang durch Schaufluge

koſtenlos zur Volksbeluſtigung in Trier beitragen ſoll .
Was den Wett⸗Fernflug ſelbſt betrifft , ſo verlangt man von dem

Flieger , nachdem er die weite Strecke zurückgelegt hat und unter

Dranſetzung ſeines Lebens und ſeines Apparates glücklich ange⸗
kommen iſt , daß er an Ort und Stelle angelangt , — wieder zur Sthau⸗

luſt der Menge — in Metz einen Höhenrekord aufſtellen ſoll . Wer

irgend etwas vom Fliegen verſteht , weiß , daß die Flüge morgens
und abends ausgeführt werden , weil es nur zu dieſen Zeiten mög⸗

lich iſt . Aus dieſem Grund verlangt man bei dieſem Wett⸗Fernflug
das Gegenteil , daß zwiſchen zwei und fünf Uhr nachmittags geflogen

wird , alſo zur denkbar ſchwierigſten Zeit . Wir wollen nicht davon

ſprechen , daß dieſer Ueberlandflug wegen des Geländes und deshalb

faſt unmöglicher Notlandung ſchon an ſich als ein ſehr gefährliches

Wagnis für jeden Flieger bezeichnet werden muß , aber das muß aus⸗

geſprochen werden , daß mit dieſen Bedingungen den Fliegern ſehr

ſtarke Zumutungen geſtellt werden , und daß es ſaſt den Ein⸗

druck macht , als poche man darauf , daß infolge des geringen finan⸗

ztellen Intereſſes in Deutſchland für die Avtatik . im Gegenſatz zu

Frankreich den Fliegern alles geboten werden könne . Auf dieſem

Standpunkt der Ausnutzung der Flieger ſollte man nicht ſtehen ,

ſondern loyal und menſchenmöglich und menſchenwürdig die Be⸗

dingungen aufſtellen . Es mutet einem dies ähnlich an, wie die Tat⸗

ſache , daß in Berlin jemand einen Preis von 100 4 geſtiftet hat, ſich
jemand fand , der einen ſolchen Preis entgegennahm , und leider

Flieger um einen ſolchen Preis in Konkurrenz treten mußten . Wir

machen uns dadurch vor dem Auslande geradezu lächerlich und un⸗

würdig .
Im Gegenſatz hierzu muß man entſchtieden den Ueberlandflug

Frankfurt⸗Mainz⸗Mannheim und ſeine Veranſtalter loben . Es

haben dieſe Herren getan , was ſie nur tun konnten und haben

unſerer Anſicht nach ihr Möglichſtes zu Gunſten der Flieger getan .
Aber die Propoſitionen des Wett⸗Fernfluges Trier⸗Metz bedeuten

nichts anderes als die Flieger aufs möglichſte und beinahe gewiſſen⸗

los auszunutzen . Hoffentlich geht es den deutſchen . Fliegern noch
nicht ſo ſchlecht , daß ſie ſich auf derartiges Anſinnen einlaſſen müſſen .

Kaſteler Rudergeſellſchaft .
Die Kaſteler Rudergeſellſchaft wird im nächſten Jahre ihre Renn⸗

mannſchaften auch im Achter ausbilden und ſie hat ein Boot dieſer

Gattung in Auftrag gegeben . Als Ruderlehrer hat ſie für das nächſte

Jahr wieder Herrn Georg Freyeiſen⸗Frankfurt a. M. verpflichtet .

Landwirtſchaft .
Ergebnis der Säemaſchinenprüfung der Landwirtſchaſtskammer ,

Bei der auf dem Schloßgut Grombach von der Landwirt⸗
ſchaftskammer veranſtalteten Prüfung von Säemaſchinen für klei⸗

nere Betriebe erhielten von den 12 geprüften Säemaſchinen ver⸗

ſchiedener Fabrikate folgende die beſten Beurteilungen : W. Sie⸗

dersleben u. Cie . , Bernburg lpertreten durch Heinrich Hütter ,

Frankfurt a. . ) mit „ Saxonia “ 115 Punkte . F. Zimmermann ,

Halle mit „Hallenſis “ 109 Punkte . Karl Naumann , Schlettau , 103
Punkte . Fr . Dehne , Halberſtadt , 102 Punkte . Rud . Sack, Leipzig
( vertreten durch Michael Bläß , Ladenburg ) 99 Punkte . Vereinigte

Fabriken landwirtſchaftlicher Maſchinen ( pormals Epple U. Bus⸗
baum ) Augsburg mit „Victoria “ 96 Punkte . A. J . Tröſter, Buß⸗

bach mit Haſſia“ 92 Punkte . Glas u 90 nchen mit „Iſaria “
7 Punkte .Die Einzelergebniſſe aller Maſchinen werden

rausgekommenen Propoſittionen für den

ausführlich demnächſt in den landwirtſchaftlichen Fachblättern ber⸗
öffentlicht werden .

Volkswirtschaft .
Großeinkaufsvereinigung der Kolonialwarenhändler

E. G. m. b. . , Mannheim .

Zu der am 29. v. Mts . ſtattgefundenen 7. ordentl . General⸗

verſammlung fanden ſich die Mitglieder zahlreich ein . Der Vor⸗

ſitzende des Aufſichtsrats brachte den Jahresabſchluß erläuternd

zur Kenntnis . Der Geſamtumſatz des letzten Jahres hat ſich um

rund M. 150 000 auf faſt 1 Million gehoben . Der Gewinnvor⸗

trag ermöglicht die Ausſchüttung einer Dividende von 4 Prozent

auf die Stammanteile , ebenſo eine dprozentige Verzinſung des

in der neu eingerichteten Kaffeeröſterei inveſtierten Kapitals .

Aus dem Gewinn werden außerdem M. 400 Kaffeeröſtereianteile

amortiſiert , während dem Reſervefonds der Reſt des Gewinnes

überſchrieben wird , der über die geſetzlichen Vorſchriften hinaus

gut fundiert iſt . Da die Genoſſenſchaft nicht den Zweck verfolgt ,

große Dividenden herauszuwirtſchaften , ſondern lediglich eine

billige Bezugsquelle für ihre Mitglieder zu ſchaffen , kann das Er⸗

gebnis als ein hocherfreuliches bezeichnet werden . Bei der durch

die bisherigen Reſultate gewährleiſteten guten Geſchäftsführung

iſt auch für die Folge das Beſte zu erwarten und es mögen ſich die

noch nicht angeſchloſſenen Herren Kollegen zum baldigen Beitritt

entſchließen und ſich die ganz erheblichen Vorteile dieſer zeitge⸗

mäßen Vereinigung zunutze machen .

Bemerkenswerter Waldverkauf in Ungarn . Wir wir hören ,
findet am 28. Oktober dieſes Jahres in Vinkovee ein bedeutender

Waldverkauf ſtatt , der vom Königl . Ung . Ackerbauminiſterium ver⸗

anſtaltet wird . Es handelt ſich um die berühmteſten Jlavoniſchen
Eichenwaldungen . Zur Abholzung gelangen etwa 3000 Morgen , die

neben Eichen auch alte Beſtände an Rüſtern und Eſchen enthalten . Die

ungariſche Regierung hat die zum Verkauf kommenden Beſtände auf
1 425 000 Kronen geſchätzt . Die internationale Holzinduſtrie , nament⸗

lich die franzöſiſche , dürfte ſich am Termin lebhaft beteiligen , da das

ausländiſche Eichenmaterial ſehr knapp geworden iſt und auf dem ge⸗
ſamten europäiſchen Eichenmarkt mangelndes Angebot beſteht .

Produkte .
New⸗Pork . 2. September .

Kurs vom 1. 2Kurs vom 1. 2.

Baumw. atl . Hafen . 000 2000 Schm .Roh. . Br. ) 1285 12 85

„ all . Golfh . 16 000 . 000] Schmalz (Wilcon 12 . 85 12 . 85

„ im Junern 11 . 0 0 10 . 00 Talg prima Cite 7 A0 7

„ Exp . u. Gr . B. . 000 . 000 Zucker Muskov. de . 95 . 95

„ Exp . u. Kont. . 000 . 000 Kaffee RioRo 7lek . 4 % 10 . ½

Baumwolle loko 15 50 15 . —] [ 0 . Auguſt . 95 . 95

do . Auguſt 19 . 98 13 . 86 do. Sept . . — . —

do. Septbr 18 . 47 12 388 do. Okt . . 10 . 05

do . Oktbr . 13 . 48 13. 34] do. Nopbr . . 12 810

do. Nopbr . 13 . 38 13. 34] do. Dezb . . 11 . 14

do. Deibr 13 . 38 13. 32] do. Januar . 15 . 17

do . Jan . 13 . 37 13 . 33 do . Februar . 17 . 21

do . Febr . 13 . 45 13. 40] do . März . 18 . 22

do . März 13 . 51 13 . 46 do. April 820 . 24

do. Juli —. — —. — do. Mat . 23 . 25

Baumw . i. New⸗ do . Junt . 24 . 26

Oyrl . loo 14 25 14 25 do . Juk —. — 826

do . der Aug . 13 . 30 13 . 22 Weiz. red. Wint. Ik. 107 / 108 ½¼
do. per Okt . 13 . 30 13 . 25 do . Septbr . 106 % 106

Petrol . raf . Caſes 10 . 45 10 . 45 do . Dezor . 110 J/. 110 ½

do. ſtand . white. do. Mai 115 — 115 ½

New Pork . 77 . 05 Mais Septbr 67 ½ 67

Palrol. ſtand . whtt. do . Dezbr . 66 ½ 65 ½

Philadelphia . 05 . 050 Mehl Sp. Weleare . 90 . 20

Port . ⸗Erd . Balanc . 43 . 48 Getreidefrachtnach

Terpen. New⸗ork 74 %½ 74 %½ Liverpool 13 1½

do. Savanah . 71 — 71 — do. London 1 — 1 —

Schmalz⸗W . ſteam 12 . 35 12. 45] do. Autwerp. 1 — 1 —
do. Rotterdam 2 27

New⸗Pork , Freitag , 2. September . Pacifie⸗Küſte . Califor

niſche und Oregon⸗Verſchiffungen .
Dieſe Woche Vor . Woche

Weizen nach Großbritannien — Tonn — — Tonn .

do. nach dem Kontinent 75 25
Mehl nach Großbritannien — Faß — — FJaß
Gerſte nach Großbritannieen — — Tonn . 7 100 Tonn .

Wöchentlicher Export von den atlantiſchen Häfen
Weizen Mais Mehl

Dieſe Vorige Dieſe Vorige Dieſo Vorige

Woche Woche Woche
Groß⸗Britannien 4 60 30

Frankreich 5 — — — — —

Holland . Belgien 2 1 — — — W

Deutſchl . Oſtſceküſte 1 — — — — —

Uebriger Continent — — — — 20 10

Zuſammen. 29 12 4 1 80 40

Getreide in Tauſenden von Tonnen . — Mehl in Tauſenden von

Sack à 280 Pfund .

Liverpool , 2. September , Schluz . )

Weizen roter Winter ruhig 1. 2 Differenz

o 776115 ＋

per . . . 7 ＋ 7

Mais nom .
Bunter Amerika pe ' Septbr . . 9 4/9 % ＋

La Plata ver Oktbr . 409 „ 479 55 — 178

* Kbin , 2. Septemb . Rübs ! in Poſten von 5000 kg 61 . —

Okt . 60 . — . , 59 . 50 E.

** „

Eiſen und Metalle .
New⸗Nork , 2. Sept .

Heute [Zetr Kurs

Kupfer Superior Jugots vorrätig 11215/12251215,½1230

Zeun Sa ! ! ; ; 5 3580/65403560/3637

Roh⸗Giſenam Northern Foundry No2p . Tonne 1550,16 —1550/16 —
28 . — 28 . —Stahl⸗Schienen Wa gon frei öſtl . Frbr .

Shiſahrtz dahnigten in danrheinterHeſtnvtrleht
Hafenbezirk Nr . 1. 5

Angekommen am 1. September 1910 .
Hch. Bruſt „ Bernhardt “ von Rotterdam , 14 410 Stückg , u. Getr .

Joh . Streuber „ Egan 3“ von Rotterdam , 750 Dz. Stückgut .
Valt . Hock „ Gebr . Baumann 5“ von Altrip , 500 Dz. Backſteine .
Karl Elter „ Jnduſtrie 11“ von Ruhrort , 4500 Dz . Stückgut .
Gg. Walter „ Mannheim 57 “ von Rotterdam , 9670 Dz. Stückgut .
Joh . Fachinger „ Fendel 48 “ von Karlsruhe ,750 Dz. Stückgut .

Ph . Müßig „ Peter und Anna “ von Alſum , 14900 Dz . Kohlen .
Hafenbezirk Nr . 2.

Angekommen am 1. September 1910.

Diotr . v. d. Heiden „ Einigkeit “von Duisburg , 10 000 Ds . Stück⸗
gut und Getreide .

Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 29 . 30 . 31 . 1. 2 . 3 .

Konſſann 4,14 4,18 4,58

Waldshunt 3,15
Hüningene ) 22. 75 2,50 2,43 2,75 3,10 3,0 Abds . 6

Kehl J3,46 3 36 3,28 . 41 3,58 . 79] N . 6

Lauterburg 4,90 4,86 4,80 Abds . 6

Magan 4,95 . 87 4,80 4,71 4,99 5,19

Germersheim 4,88 4,80 4,70

Mannheim 4,71 . 65 . 52 4,50 4,54 4,742

Mainz 1J1,95 . 89 1,86 1,88 1,80

Bingen 2,55 2,50 2,47
Kaub „ 2,97 2,91 2,86 2,81 2,79

Koblengz 2,89 2,85 2,80

Kölu . „ 33,03 3,01 2,96 2,91 2,86

Nuhrort 2,27 2,26 2,20
8 vom Neckar :

— — Nes 5

Mansheim 4,69 4,61 4,49 4,50 . 53 4,71] V. 7 Uhr

Heilbronn 11704 0,97 1,85 1,82 1,12 V. 7 Uhr

*) Windſtill . Nebel , ＋ 9 .

— 5 —

Witterungsbeobachtung der meieorologiſchen Statlon
Mannheim . 8

FRR
Datum Zeit 8 8 3 585

mm 8 3

2 Sept . Morg . 72760, 12,4 ſtil 2,0

2. „Mittg . 25 “ 759, / 17,0 NNWů5

2 Abds . 970760,2 13,4 ſtill

3. Sept . Morg . 7/759,4 9,8 SSW 4

Hafenbezirk Nr . 3. 8
Angekommen am 1. September 1910 .

Oeß „ Schwaben “ von Heilbronn , 500 Dz. Skückgut .
Müſſig „ Gardiſt “ von Ruhrort , 5000 Dz . Kohlen .
Fickus „ Gardeſtern “ von Rotterdam , 8300 Dz . Stückg . u. Getreide .
Dietz „ Erna “ von Rotterdam , 8500 Dz. Stückg . u. Getreide .

Goyen „ Caub “ von Ruhrort , 17500 Dz. Kohlen .
Metzger „ Raab Karcher 23“ von Ruhrort , 16000 Dz . Kohlen
Kersken „ Feſtina “ von Ruhrort , 9000 Dz . Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 4.
Angekommen am 1. September 1910 .

D. Egner „ Fendel 23“ von Weſſeling , 5925 Dz . Brikett .
H. Rutyes „ Boruſſia “ von Rotterdam , 2200 Dz. Stückgut .
G. J . ter Haas „ Johanna Grada “ von Zwolle , 3000 Dz . Torfſtreu
J . Wilſon „ Oskar Willy “ von Antwerpen , 7240 Dz . Mais .
O. Meyer „ Heyſt “ von Antwerpen , 14 000 Dz . Getr . u. Saat .

Hafeubezirk Nr . 5. 5
Angekommen am 2. September 1910 .

Brauer „ Harpen 38“ von Ruhrort , 7800 Dz . Kohlen .
Raab „St . u. Fiſcher 1“ von Ruhrort , 7200 Dz . Kohlen .
Hüſelmann „Fortſchritt “ von Ruhrort , 4500 Dz . Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 6.
Angekommen am 1. September 1910 .

Ph . Müller „ Katharina “ von Heilbronn , 2990 Ztr . Steinſ
Ferd . Krauth „ Eliſabeth “ von Heilbronn , 2436 Ztr . Steinſalz .
Rud . Röderer „ Suſanna “ von Heilbronn , 3038 Ztr . Steinſal
Gg. Herrmann „ Anna “ von Heilbronn , 4158 Ztr . Steinſalz

Wilh . Augspurger „ Wilhelm “ von Heilbronn , 2946 Ztr . Ste
Lud . Neuer „ Sophie “ von Jagſtfeld , 4115 Ztr . Steinſalsz .

Hafenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 1. September 1910 .

Joſ . Kretzer „ V. Frkf . Reed . 9“ von Duisburg , 5900 De . Ko
Valt . Hauck „ Gebr . Baumann 1“ von Altrip , 1120 Dz. Backſtei
Joh . Tepper „ Helene “ von Ruhrort , 12 125 Dz. Kohlen .
Peter Becher „ Windthorſt 11“ von Rotterdam , 12 820 Dz. Kohlen

und Weizen . 9
Herm . Oehler „ Maria “ von Walſum , 9920 Dz. Kohlen .
2 Holzfloß angekommen .

Hafenbezirk Rheinau .
Angekommen am 2. September 19109 . 5

W. Hogeweg „Diedericke “ von Duisburg , 11530 Dz . Kohlen .
W. Falkenburg „ Joh . Wilh . “ von Duisburg , 11 450 Dz . Kohlen .
Koepp „ Hilde “ von Duisburg , 10 330 Dz . Kohlen . 5
G. Wecks „ Joh . Wilh . “ von Duisburg , 16470 Dz . Kohlen .
J . Holk „ Mannheim “ von Duisburg , 17600 Dz. Kohlen .

Loh „ Otto Heinrich “ von Duisburg , 8250 Dz . Kohlen u
Blum „ Meteor “ von Duisburg , 15 000 Dz. Kohlen .

Waſſerſtandsnachrichten im monat Augu

W.
K.

Höchſte Temperatur den 2 Sept . 17 . 5 5 35
Viefſte 5 vom . /3 . Sept . 8,0

* Mutmaßliches Wetter am 4. und 5. Sept . Während d

den Hochdruckgebiete von je 770 mm im Südweſten und hoh

oſten die über Deutſchland noch liegenden Teilminima allme

verdrängen , zeigt ſich bei Island ein neuer Luftwirbel von

der jedoch zunächſt die Beſſerung der Wetterlage nicht

wird , ſodaß für Sonntag und Monkag größtenteils trocke

auch heiteres Wetter zu erwarten iſt . 8

Verantwortlich :

Für Politik : J . . : Julius Witte .

für Kunſt und Feuilleton : Julius Witte .

für Lokales , Provinzielles u. Gerichtszeitung : J . . : Fraug K

für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : Franz

für den Fuſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joog .

Druck und Verlag der Dr . Haa ' ichen Buchdruckerei , G. m.

Direktor : Ernſt Müller . 7575

Linclenfels i O . Hotel Oden 70

780 Pension Mk. . 50. Ad. Voge
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Bobillon-Wärfel

der Compe

ſiefert schnel
und bequem
eine ſasse

bester

fleischbrũhe
preis nur Spfg

Bekanntmachung .
Die Schulordnung betr .

Nr . 24213 . Den Eltern , deren Kinder die hieſige Volks⸗
ſchule und Bürgerſchule beſuchen , werden nachfolgende Be⸗
timmungen der Schulordnung zur Beachtung empfohlen :

1. Die Aumeldung neueintretender Kinder erfolgt :
a] für die Altſtadt beim Volksſchulrektorat ( U 2

Friedrichsſchule , Eingang von U 1 her ) täglich
von 11 —12 und von —3 Uhr ,

b) für die Vororte bei dem betr . Oberlehrer .
2. Die Abmeldung von Schülern wegen Austritts ge⸗

ſchtieht dagegen ausnahmslos beim Klaſſeulehrer ( nicht beim
Rektorat ) .

3. Urlaubsgeſuche , Krankmeldungen , ärztliche Zeug⸗
niſſe , Anträge auf Umſchulung uſw . ſind ebenfalls beim
Klaſſeulehrer ( nicht beim Volksſchulrektorat ) einzureichen .

4. Nach dem Klaſſenlehrer ſind die Oberlehrer in den
einzelnen Schulabtetlungen diejenige Inſtanz , an die ſich
die Eltern bei Vorkommniſſen , welche die Schüler betreffen ,
zunächſt zu wenden haben .

5. Auskunft über Schulangelegenheiten ( Schulpflicht ,
Schulgeld , Unterrichtszeit , Lehrplan uſw . ) wird von 11 —12
Uhr und von —3 Uhr im Bureau des Rektorats ( U2 ,
Eingang von U1 her ) mündlich erteilt .

Mannheim , den 29. Auguſt 1910 .
Das Volksſchulrektorat :

Dr . Sickinger .

Ausnahmetarif für Metalle und Metallwaren
von füddeutſchen Stationen nach den bayeriſch⸗öſter⸗
reichiſchen Grenzſtationen Eger , Franzensbad uſw .
tranſit vom 1. Dezember 1906 .

Der vorletzte Abſatz der Ziffer III der Tarifbeſtimmungen

349

auf der Seite 6 tritt auf 1. Januar 1911 außer Kraft .
Karlsruhe , den 1. September 1910 . 9788

Gr . Generaldirektion der Bad . Staats eiſenbahnen .

Mein Bureau befindet sich getzt : 10144

2 14 „ Boldener Stern “ 1 Tr .

Dr . dulius Staadecker
Rechtsanwalt .

7

Vomn . Gdler Reise Zurrulek ! I

Dr . G. Cahen
a

Spez . f. Orthopädle : M 7. 23 .

Für Haustlrauen !

Elektra - Kerzen , epochemachendeBillige Lerzen Weltmarke . Gut, hellbrennend .

o . Faket grosse Kerzen 6 od. 8 St . 60 und
40 Pfg . Man perlange ausdrücklich

Elektra - Kerzen von Franz Huhn ,
Nürnberg . Hier : Seifenhaus F 2, 2,
Telephon 7163 .

ungeb uletstbeiten del Melt 28
Mannheim 248

AGhampagner - Brenzmavlte auge ,

ſucht Vertreter ,
gegen Proviſion , für Stadt und Umgegend . Offerten unter
H. V. 1175 an Haasenstein & Vogler , . - . , Saarbrücken .

Fräulein , Bedeutende
ee

Fürbenfabrikund Handarbeiten gründlich

ſucht gegen hohe Proviſion

8889

erfahren , ſucht Stelle als

Stütze 6861
m. Familienanſchluß . Offert .
Ant . N 3253 an Haaſenſtein
&Vogler . ⸗G. , Karlsruhe .

Perf . erſter

Korreſpondent
welcher durchaus ſelbſtändig
nach Dispoſition arbeiten
kann , auch im Engl . und
Franzöf erfahren iſt für
ein hieſiges , größeres Fa⸗
brikgeſchäft geſucht . Off .
mit Jengniſſen u. Angabe
von Gehalisanſprüch . unter
2 1092 an Haaſenſtein

Vogler . G. Mann⸗
heim . 6874

Vertreter ,
der bei Induſtrie , Behörden
und Malern gut eingeführt
u. ſeit einer Anzahl Jahren
in Mannheim tätig iſt . Off .
u. A. B. 1284 an Haaſenſtein
u. Vogler . ⸗G. , Berlin
W. 8 6869

Dentſchts Wein⸗Exporthaus
in Spanien ſucht für den
hieſigen Platz und Bezirk einen

tüchtigen

Vertreter
um Vertriebe ſeiner erſtklaſſ .

eine nur an Private . Hohe
Propiſton . Offerten mit Refer .

HRosengartenMannheim
Nibelungensaal .

Sonntag , 4 . September , abends 8 Uhr

Grosses NHonzert
ausgeführt vom

Boston - Quartett
from Boston U. S . A.

W. G. Oallinan , I . Tenor , J . Malten , II . Tenor ,
W. Towle , Bariton , W. Noroross , Bass .

Direktor : W. Noreross

unter Mitwirkung des Städtischen Orchesters

Aus Pirmasens .

Leitung : Kapellmeister Geiling .

Vortrags - Ordmung :
J.

Nibelungen - Marsch nach Motiven
Richard Wagners Walter

. Ouverture z. Fidelio Beethoven
Fantasie a. Das Glöckchen des Eremiten Maillart
Das Haidegrab , Solo für Posaune Heiser
„ Vorträge des Boston - Quartetts :

a) Amerik . Lied „ Old Kentucky Home “ Foster
b) In Absenee Dndley Buck
0) Plantation Melody : „ Old Folks at Home “ Foster

arrangiert mit Imitation des Banjo
von M. van Lennep

—

92

6. Grosse Fantasie a. Lohengrin B . Wagner
7. Präludium , Chor u. Tanz à. d. Operette

„ Das Pensionate FJiuppé
II .

8. Einzug schneidiger Truppen , Marsch . Blankenburg
9. Ouverture z. Die Regimentstochter . Donizetti

10. Bravour - Arie , Solo für Trompete Hasselmann
11. ' s Rösserl vom Wörthersee , Walzer Wagner

Vorträge des Boston - Quartetts :
CCC Aysslinger
b) Humoristisches Quartett „ Cbinesischer

e) Die Träne 33ͤͤͤ
18. Ouverture : Wenn ich König wäre Adam
14. Im 7ten Himmel , Potpourri Feträs .

Das Konzert findet bei Wirtschaftsbetrieh statt .
Bel günstiger Witterung werden in den Fausen dle Saal -

türen nach dem belenchteten Garten geöffnet .

Nasseneröffnung abends ½8 Uhr .

Eintnittspreise : Tageskarten 50 Pig . , Dutzendkarten
5 Mark . Kartenverkaut in den durch Plakate kenntlich
gemachten Vorverkauſsstellen , im Verkehrsbureau ( Rathaus
NI ) , in der Zeitungshalle am Wasserturm ,beim Portier
im Rosengarten und an der Abendkasse ; in Ludwigshafen
beim Verkehrsverein , Ludwigsplatz 7 und Jak . Batteiger ,
Zigarrengeschäft , Ludwigsstr . 6, in Heidelberg bei L. Knob -
lauch Wwòwe. , Hoflieferant , Sophienstrasse 15.

Ausser den Eintrittskarten sind von jeder Person über
14 Jahren die vorschriftsmässigen Einlasskarten zu 10 Pfg .
zu lösen . 358

Städt . Handelsforthildungsſchule
Die Schulpflicht betr .

Gemäß § 10 des Ortsſtatuts vom 12. März 1902 find
die innerhalb des Gemeindebezirks Maunheim im Handels⸗
1 5 oder in anderen Betrieben mit kaufmänniſchen

1 de beſchäftigten Lehrlinge und Gehilfen beider⸗
lei Geſchlechts bis zum vollendeten 18. Lebensſahr zum Be⸗
ſuche der ſtädt . Handelsfortbildungsſchule verpflichtet .

Vom Herbſt 1910 ab ſind handelsfortbildungsſchul⸗
pflichtig: 274

1. Knaben , geboren nach dem 10. Dezember 1892.
2. Mädchen , geboren nach dem 10. Dezember 1892.

Schüleraufnahmen .
A. Mäuuliche .

1. Die nach dem 10. Dezember 1892 geborenen und in
obigen Betrieben beſchäftigten jungen Leute , welche die
Berechtigung zum Einjährig⸗Freiwilligen⸗Dienſt erlaugten ,
werden aufgefordert , ſich am

Dienstag , den 6. September 1910, morgens —11 Uhr
Kurfürſt⸗Friedrich⸗Schule in C 6, Zimmer 1

behufs ihrer Einweiſung zu ſtellen .
Das letzte Schulzeugnis iſt mitzubringen .
Zuwiderhandlungen werden nach § 18 des obigen

Statuts beſtraft .
2. Die nach dem 10. Dezember 1892 geborenen jungen

Leute , welche dieſes Spätjahr die Schule ohne Erlangung
der Berechtigung zum Einjährig⸗Freiwilligen Dienſte ver⸗
laſſen haben und in obigen Betrieben beſchäftigt ſind ,
werden aufgefordert , ſich

Dienstag , den 6. Sepiember 1910, nachmittags —5 Uhr
Kurfürſt⸗Friedrich⸗Schule in C 6, Zimmer 1

behufs ihrer Einweiſung zu ſtellen .
Das letzte Schulzeugnis iſt mitzubringen .
Zuwiderhandlungen werden nach § 18 des obigen

Statuts beſtraft .
3. Die nach dem 10. Dezember 1892 geborenen jungen

Leute männlichen Geſchlechts , welche nicht zu den unter
Nr . 1 und 2 aufgeführten zählen und ſich noch nicht zur
Handelsfortbildungsſchule angemeldet haben , werden auf⸗
gefordert , ſich zu melden am

Disnstag , den 6. September 1910 , nachmittags —5 Uhr
Kurfürſt⸗Friedrich⸗Schule in C 6, Zimmer 1

Die letzten Schulzeugniſſe ſind mitzubringen .
Zuwiderhandlungen werden nach § 18 des obigen

Statuts beſtraft .
B. Weibliche .

4. Uebergangsbeſtimmung für Mädchen .
fant . „ Weinexport “an Haa⸗
ſenſtein 8 Vogler , Bar⸗
celona . 9871

Nach Stadtratsbeſchluß vom 2. Auguſt 1906 find die nachdem 10. Dezember 1892 geborenen und in Handelsbetrienen

zu kaufmänn . Vorrichtungen verwendeten Perſonen weib⸗
lichen Geſchlechts handelsfortbildungsſchulpflichtig .

Wir bringen dieſe Beſtimmung zur Kenntnis mit dem
Anfügen , daß die nach dem 10. Dezember 1892 geborenen
handelsfortbildungsſchulpflichtigen Mädchen , ſofern ſie noch
nicht die Handelsfortbildungsſchule beſuchen , ſich am

Mittwoch , den 7. September 1910 , vormittags —11 Uhr
Kurfürſt⸗Friedrich⸗Schule in C 6, Zimmer 4

zu melden haben .
Die letzten Schulzeugniſſe ſind mitzubringen .
Zuwiderhandlungen werden nach § 18 des obigen

Statuts beſtraft .
Die nach dem 30. Juni 1896 geborenen und im Ge⸗

meindebezirk Maunheim wohnhaften männlichen Hand⸗
Iungslehrlinge ſind nach g 2, Abſatz 1 des bad . Elemeutar⸗
unterrichtsgeſetzes noch volksſchulpflichtig und werden ſo⸗
fort der hieſigen Volksſchule überwieſen .

Die Firmen werden auf § u des Statuts aufmerkſam
gemacht , wonach ſie die zum Beſuche der Handelsfort⸗
bildungsſchule Verpflichteten 3 Tage nach dem Gintritte in

98 Geſchäft , auch während der Probezeit anzumelden
habey .

Ferner wird darauf hingewieſen , daß das Ortsſtatu⸗
nur das Alter der Beſchäftigten , nicht aber deren Stel⸗
lung im Geſchäfte berückſichtigt ; es ſind alſo nicht nur Lehr⸗
linge , ſondern auch Volontäre und Gehilfen beiderlet Ge⸗
ſchlechts zum Handelsfortbildungsſchulunterricht verpflichtet .
ſofern dieſelben noch nicht das 18. Lebensjahr vollendet
haben .

Um einem bisher öfters aufgetretenen Irrtume zu be⸗
gegnen , wird beſonders darauf aufmerkſam gemacht , daß für
die Handelsfortbildungsſchulpflicht nur der Beſchäftigungs⸗
ort , aber nicht der Wohnort entſcheidet . Wer alſo in einem
im Gemeindebezirk Mannheim gelegenen Geſchäfte unter
der angegebenen Vorausſetzung verwendet wird , iſt in
Mannheim handelsfortbildungsſchulpflichtig , auch wenn er
außerhalb Mannheims wohnt und am Wohnorte fort⸗
bildungsſchulpflichtig ſein ſollte .

Die der allgemeinen Fortbildungsſchulpflicht unter⸗
ſtellten kaufmänniſchen Lehrmädchen und Gehilfinnen er⸗
halten wöchentlich 4 Stunden Unterricht in der Haus⸗
haltungskunde in einer der vom Volksſchulrektorate ge⸗
leiteten Schulküchen . Hierzu kommen noch 5 Stunden kauf⸗
männiſchen Fachnunterrichts , welcher in der Handelsfort⸗
bildungsſchule ( Kurfürſt⸗Friedrich⸗Schule ) in C 6 erteilt
wird , wohin die betreffenden noch nicht gemeldeten
Schülerinnen zu melden ſind .

Mannheim , den 21. Auguſt 1910.
Das Rektorat :

Unterrichtsbeginn
Der regelmäßige Unterricht der ſchon in die Auſtalt

aufgenommenen Schüler beginnt 276

Montag , den 5. September , morgens 7 Uhr .
Die verehrl . Firmen werden höflichſt gebeten , den betr .

Pflichtigen das letzte Schulzeugnis unterſchrieben zur Ab⸗
gabe an den Klaſſenlehrer mitzugeben .

Mannheim , 20. Auguſt 1910 .
Das Rektorat :

Bernbhard Weber .

5

-HcMianbringendes Dnternehmen -
D. R. P . Ausl . Patente u , prämiiert
an einen Herrn für Mannheim eptl . ganz

Baden ſofort zu übertragen . 36763

Maoemer Verdienst
Einige Tauſend Mark erforderlich , die ver⸗
rechnet werden . Schnellentſchloſſene Reflekt .
erfahren näheres durch Georg Mewes ,
Pfälzer Hof , Zimmer 5, Samstag , 3. Sept .
v. 11 —2 u. —7 u. Sonnt . 4. Sept .v. 10 —1 Uhr .

Der .

Ein in Schreibmaschine und Stenographie
durchaus perfektes

—
2

5

das nicht mebr Handelsfortbildungsschulpflichtig
ist , aul kaufmänn . Büro per 1. Oktober gesucht .

Off . unter Nr . 9792 an die Exp . d. Blattes

Monteure

Hilfsmonteure Leellen Suchen
perfekt in Heizungsanlagen Junger ſrehſamer Mann,inden Stelle u. hohen Lohnand boh

( Sergeant ) , mit guten Zeugn. , ſuchtbei Schätti & Cie . , Inſtal⸗
lationsgeſchäſt , Zürich .

Reiſeauslagen werden zurück⸗
erſtattet 6872

Laufmädchen
per ſofort geſucht . 58359

Schuhhaus
Altmann & Teher

＋ 2. 2.
5

Fomptoir Fahr, F 4 ,6
reell u. beſtempf Bureau ſucht
für die feinſt . Herrſch . perf .
Köchinnen , beſſ . Zimmerm . ,
Kinderfr . , Kinderm . , tücht .
Alleinmädchen nur mit gut .

eugn per 1. Okt . Köchin u.
immerm . ( Schweſt . ) ſuchen

in chriſtl . Haus Stellg . 1. Okt .
Comptoir Fuhr ,

FA . 6.53573

paſſ . Stellung als Magazinier , Auf⸗
ſeher , Portier auf 1. Okt. Gefl. Off.
u. Nr. 53288 an die Erped. ds. Bl. 5

Herrſchafts⸗Kutſcher ,
30 J . alt , verh . , z. Z. in un⸗
gekünd . Stellung , möchte ſich
weg . Todesf . d. Prinzipals
als Kutſcher , Portier , Bu⸗
reaudien . , Kaſſenb . v. dergl .
z. 1. Okt . od. ſpät . n. Mann⸗
heim verändern . Selbiger
war früher hier u. iſt ſtadt⸗
kundig . Schriftl . Offerten
erbet . an Joſeph Kettemann ,
Godramſtein ( Pfalz ) . 36762

Tüchtige erlleinmädchen
ſuchen und finden per ſofort ,
15 September und 1. Oktober
Sellung . 53372

Büro Kroſchel , T 5, 10
Telephon 4797 .

———1—5

Wil. frey
Tel . 5 Tel , 4Il 2 , 0

885Gegründet 1887 .

Sie werden immer die Ge⸗ 1
nugtnung haben , wirklich ge⸗
diegene Möbel im neueſten
Stil ſtaunend billig gekauft z

5 zu haben . 52886 E

5 Ueberzeugung macht wahr ! 0
Weitgehendſte Garantie 80

Teilzahlung geſtattet !
Eleg . lompl . Schlafßzim .
n Satin , Nußbaumod . Eichen

inkl . Marmor Mk. 360 . —
80 Moderne kompl . Küche 15

Mk. 75 . —, 90 . —, 118 . —

8 Gediegene kompl . pitſch⸗
vine Küche Mk. 165 . —

Prima pol . Chiffonnier
innen Eiche Mk. 48 . —
Prima pol . Vertiko 5modern Mk. 48 . —

Mod . Büfett Mk. 145 . — 94 Prima eleg . Bücher⸗
ſchrank Mk. 68 . —

85 Lu . Schreibtiſch R. 38 . —
Prima poliert . Spiegel⸗
ſchrank Mk. 75 . —

Prima pol . Salontiſch
Mi , 17. 50 E3 50

rima pol. engl . Vett⸗Ppne 8
39 —

Prima pol . Nachttiſch
mit Marmor Mk. 12 . 30

Prima pol . Waſchkom .
mit Marmor und Toillette

Mk. 65 . — .
1 Prima pol . Auszugtiſch 77 Mk. 23. —

Prima pol. Tiſch mit
Wachstucheinlage Mk. 12 . 50

Prima lack . Chiffonnier

15 42rima lack . Waſchkom⸗
Mk 23 . —

Prima lack . Vetitſtelle
1½ ſchläfrig Mk. 16 . 50

50 Prima lack . Nachttiſch
Mk. . 75

Küchentiſch ,Mir M. . 50
Küchenrahmen Mk. . 50
Küchenhocker Mk . 85
Fußbank Mk. . 50

5 Handtuchhalter Mk. . 90
Eleg . Wlüſchdiwan , Sitz

und Lehne auf Federu
Mk . 45 . —, 55 . —, 65 . —

3 El . Chaiſelong . M. 32 . —
Prima Kapokmatratze

mit Keil , e 42 . —
Prima 3teil . Wollmatr . 1
mit Keil , rot Drell Mk. 25 . —
Pr . ZIteil . Seegrasmatr . —
mit Keil , rot Drell Mk. 16 . 50
Prima Stahlroſt

9 mit Gegendrucku . Schouer⸗
decke Mk. 1

5 Prima Polſterroſt
mit Federkante Mk 28 . — ＋
Prima Oberbett

gute Füllung Mk. 29 . —
Prima Kiſſen
gute Füllung Mk. . —

Eleg . pol . Fächerſtuhl
mit Rohrſitz und Walze

Mk. . 95
Eleg . pol . Rohrſtuhl

9
mit Rohrlehne Mk. . 50

Eleg . pol . Schreibtiſch⸗
ſtuhl Mk. . 75

ete , ete .
Möbelhaus

AWilh . Freyg
nur H2 , 6 .

—

Ackerpachtzins .
Wir erſuchen die Pächter

ſtädtiſcher Grundſtücke , die
auf 1. Seprember 1910 fäl⸗
ligen Pachtzinſe längſtens
binnen 8 Tagen bei Mahn⸗
vermeiden auher gefälligſt
entrichten zu wollen .

Die Beſtandsbriefe wollen
zur Zahlung mitgebracht

360werden .

Mannheim , 1. Sept . 1910.
Städt . Gutsverwaltungskaſſe

Luiſenring 49.
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Knaben - Anzug
Knaben - Anzug

Für den Sculanfang

solide Stoffe , Grösse - 5

empfehlen wir als hervorragend billig :

Stück

Blusen - , Jacken - u. Gürtel - Fasson , Gr . 3·6 Stück . 90

Knaben - · Anzug Blusen - , Herren - u. Norfolk - Fasson Gr. - 12 Stück . 50

Schüler - OCa 9e8 grau und blaNunun Stüek von 3 . 75 an

. 0

Mädchen - Blusen mit Umlegekragen , in schönen Dessins Stück . 35

Leibehenhosen aus Buxkin -
stoffen , Stück 1

50
1

25 55
5 J⸗

beibehenhosen aus Zwirnstoffen Stück J.

beibehenhosen aus Manchester . Stück l. 5

Buxkin - Kniehosen von Grösse —12 . Stück J. 155

85 pr Doderhosen von Grösse 60 —100 , Stück 2 . bis 2

Zwirnhosen von Grösse 60 — 100

nodenjoppen
Sommer - döppehen

„

stück 75 Pig . bis 159

2 Stück . 80

Biber - Blusen in allen Grössen vorrätig .

Mäadehen - Hemden sbis

Knaben - Hemden a20s

Knaben - Westen auschres

Stuck 75 Pfg . bis 6

Stück 80 Pfg . bis 12
8

„ Skiel 50 Pfg .

Gwüne Rabattmarken .

99 Stellen inden -
Jüngerer 5
Bautechniker

tüchtig und energiſch
Bureau und Bauſtelle
1. Okt . geſucht . Offert .
Gehaltsanſprüchen unt .
58368 an die Exped . ds .

Selbſtändige

Flektromonteuxe
ſuchen 53356

lieht & Kraft
Glektrizitäts⸗Geſellſchaft

m. b. H.
D. R, P. a. Lux D. R. P. a.

W Feuerzeug
f. Salons , Reſtaurants , Haus⸗
halt ꝛc. Hoher Verdienſt bietet ſich
fleißigen Vertretern , welche Ga⸗
lanterie⸗, euranis i ne
ſowie Reſtaurants und Caſés
regelmäßigübeſuchen . 9791

Bewerbüngen v. nur ſolventen
Herren u. Firmen ſind zu richten
an W. Fiſcher , Saarbrücken ,
Kaiſerſtr . 14 .

Einige junge

Maurer
zum Kaminbau ſofort geſucht

für
per
mit
Nr .
Bl .

36757

K I , I , Neckarstrasse

Hausburſche
im Alter von 16 —17 Jahren
für Flaſchenbiergeſchäft geſ .
3669 7 Akademieſtr . 9.

Eine ganz perfekte

Taillen⸗Arbeiterin
eine tüchtige Rockarbeiterin
und ein ordentliches Lehr⸗
mädchen ſofort geſucht 53352

Regina Loeb , M 4, 4.

Mocdese
Tücht . 2 . Arbeiterin für

feinſten Genre geſucht . 36702
Martha Adam , Heidelberg ,

Anlage 24.

Kaufmädchen geſucht.
Färberel Kramer .
Bismarckplatz 18/½7 .

Zu melden zwiſchen 12 u. ½1 Uhr.
53360 8

Tücht . Perſ . in ein Cafe als
Haushälterin geſucht . Offert .
unter Nr . 36734 an d. Exp .

Sauberes Zimmermädchen ,
welches nähen und bügeln
kann zu kl . Fam . geſucht .
Friedrichsplatz 3, 1 Et . 36759

in grösster Auswahl zu denkbar billigsten Preisen .

MAMNHEIN

Tüchtige , ſaubere Mouats⸗
frau , ſolche für den ganzen
Tag bevorzugt , per ſofort ge⸗
ſucht . Frida Schöttle Nachf . ,

36753

Geſucht per ſofort oder auf
15. September ein tüchtiges

Alleinmädehen
für Haushaltung und Küche
bei gutem Lohn . 53366

Direktor Kirchberg , Mann⸗

heim, Schimperſtr . 8, 2 Tr .
Ein tüchtiges Mädchen

für Zimmer⸗ u. Hausarbeit
bei gutem Lohn geſucht .
53257 1, 8.

Junges Mädchen
zu einem kleinen Kinde für
ktagsüber per ſofort geſucht .

Zu erfragen bei Stern ,
2, 4. 36708

teoſien achen
Junges Fräulein , welches

Stenographie u. Maſchinen⸗
ſchreiben gründlich erlernt
hat , wünſcht Anfangsſtelle i.
Bureau . Freund , Jungbuſch⸗
ſtraße 18, 4. Stock . 36751

Tücht . zuverläſſ . Mädchen
für alle Hausarbeit per 1.

Ordtl . Mädchen , das bürgl .
kochen kann und gute Zeugn .

eenche , Zub . ev . 2 gr . Zim . m. Manſ .
195

Beſſerer jung . Berr
ſucht wirklich vornehm und
elegant ausgeſtattet . einzelnes
Zimmer in nur ganz feinem
Hauſe . mögl . als Alleinmieter .
Eventl . Penſion . Antwort u.
Nr . 36580 an die Expedition .

Ruh . kinderl . Fam . ſucht z.
1. Okt. 3Zimmerwohng . m.

Nähe Waſſerturm . bev . Off . m.
Pr . u. Nr . 36640 an die Exp .

Schöne 3 Zim . ⸗Wohnung
mit Bad und Speiſekammer
per 1, Okt . zu verm . 19962

Näher . Waldhofſtr . 11a

( am Meßpl . ) Bureau Hof .
Kindl . Ehep . ſ. luftg . —3

Zim . ⸗Wohng . m. K. u. M. in
ruh . H. u. Str . (k. Ztr . ) p. 1. 10.
f. d. Offt m. Pr .u. 36251 a. d.
Expedt . d. Bl .

Kaufmann ſucht

Pfivat-Alittagstisch
bei kleiner Familie . Offert .
mit Preisangabe u. Nr 53247
an die Expedition ds . Blts .

Beamter ſucht großes , eleg .
möbl . Zimmer mit ſeparatem
Eingang evtl . zwei Zimmer .
[ Südſtadt u. Umgeb . Waſſer⸗
turm . ) Angeb . m. Preisang .
u. Nr . 36720 a. d. Exp . d. Bl .

Geſucht
Lagerraum ungefähr 40 cbm
in der Nähe des Rheines .

Umgehende Offert . an M.
Kaltſchmitt , D 1, 12. 53332

Geſucht 1 oder 2 gut möbl .

Zimmer für einen älteren

Herren , Parterre oder 1. Etage
mit ſep . Eingang in der Nähe
des Rheintores .

Offerten unter Nr . 53361
an die Exped . d. Bl .

In der Nähe des Frieorichs⸗
park bis Rheinſtraße wird ein

ſchön möbl . Zimmer per
15 . Sept . geſucht . Angebote
u. Nr . 36721 an die Expedit .

Laden .

Schul - Schürzen = Schul - Strümpfe = Knaben - Mützen = Mädchen- Mutzen = Knaben - Sweaters

Gpüne Rabattmarken .

K I , 1 , Neckarstrasse

Keller

b3 11 nahe Hauptpoſt ,
IIſchönes Magazin

mit breiter Einfahrt , ev. mit
Bureau ſof , zu verm . 19684

—
ſchöner , circa 300 am großer
Keller ſofort zu vermieten .
Näh . F . A. Geber , Wein⸗
heim , Tel . 1538, od. J . Zilles ,
N5, . 1. Tel . 876 . 12739

Geräumiger Keller
ſehr geeignet f. Weinhand⸗
lungen ete , per ſof , zu verm .
19321 G 7, 88, Bureau .

Großer Reller
mit Toreinfahrt f. Kartoffel
u. Obſtlager beſonders geeig⸗
net , zu verm . Näheres bei
Sattler , K 3, 8. 19931

F 4 , 17
part . , Laden , 3 Zimmerwohn .
großes Magazin , per 1. Okt .

zu verm . Näh . O0 3, 4a, bei

Wihler . 19964

Magazine !
Rheinhäuſerſtraße 54

Magazin und Bureau

danenem.

7 Salung .
Stallung

mit Futterkammer u. Heu⸗
ſpeicher zu verm . 36752

Näh . Hohenwieſenſtr . 9.

Zu vermieten 55
heinhäuſerſtr . 4, Parterre⸗
Wohnung mit Schaufenſt ,

od. 2. St . 3 Zimmer m. Balk ,
Küche u. Zubeh . per 1. Okt

zu vermieten . 30668

Setkenheimerſraße 40 8
( Stat . d. Elktr . ) , 2 ſchöne
Zimmerwohnungen
großem Blumenbalkon ,
hergerichtet , ſehr billi
vermieten , ſofort oder ſp

Feckenheimerſtr . 58 , Vord.
H23 . St . 2 Zim . und Küche ,
4. St . 3 Zim . u Küche per
ſof . od. 1. Okt . billig zu verm .

19895

Schimperstr.5
3. Stock . Schöne 4 Zimmer

Mädchen - Rhenania - Kleidchen
d

. 50

Mädchen - Wollsloff - Kleidchen Fader . . . , stüek S. 90

Mädchen - Kostümröcke in gestreiften und blauen Stoffen . . Stück . 80

Zu melden Sonntag vor⸗JOkt . geſucht . Kleine Fam . m.

mittag . 1 Kind . Fran H. Schroeder ,
Wilh . Schäfer , Kaminbauer , Stephan . ⸗Prom . 6, 3 Tr . 1 r

M oſefſtr . 18, 4. St. 36754

hat u. jg . Mädchen ſuch . ſof .
Stelle . Burean Wickenhäuſer ,

Eine ält . Frau ſucht in g.
Hauſe Wohnung evtl . Penſ .

Zu erfr . K 2, 17 . 36730
zu vermieten .
ſtraße 21 , 2. St . r.

36761

Laden mit oder ohne Wohn.
Näh . Gontard⸗

3. Stock u. Souterrain ca
250 qm zu verm . 19738

Näheres daſelbſt .

mit Bad , Mädchenzimmer zꝛe.
für 60 Mk. per Monat ſofort
zu vermieten . 1989936732

pensſon Graf Waldersee.
Roman von G. von Stokmans .

( Nachdruck verboten . ]

47 (Fortſetzung . )
„ Ah “ , meinte Lehmann , „ nun klärt ſich die Sache . Ich begriff

gar nicht , wie ich inmein Zimmer und mein Bett gekommen war .

Auch was die beiden Herren , Edendorf und Spenzer im Garten

miteinander geredet haben , weiß ich nicht mehr genau , aber es

war wichtig , ſehr wichtig , und ich denke , es fällt mir mit der Zeit

wieder ein . “

„ Gewiß “ , meinte Friedrich , „ nach und nach erzählen Sie mir

alles , jetzt zerbrechen Sie ſich aber nicht mehr Ihren armen

ſchmerzenden Kopf , ſondern gehen Sie lieber gleich zu Bett . Wenn

Sie morgen erwachen , ſind Sie ein anderer Menſch. “
Lehmann fügte ſich . Er war wirklich nicht mehr imſtande ,

nachzudenken und Rätſel zu raten , ihn ſchwindelte ſchon , wenn er
ſich etwas klar machen wollte . Nur zu einer Frage raffte er ſich

noch auf und die lautete :

„ Wann kommt der Graf ? “

„ Heute abend mit dem letzten Zug “

„ Sie wiſſen es genau ? “
„ Ja , er depeſchierte noch einmal . Die Herrſchaften ſprachen

ei Tiſch davon .

alſo die Damen heute nicht mehr ſehen ? “

„ Nein , dazu iſt es zu ſpät . “
Der junge Arzt ſank mit einem Seufzer der Erleichterung ins

Bett und Friedrich zog ſorgſam die Vorhänge zu. Dann verließ er

mit leiſen Schritten das Gemach . 5 „
Der nächſte Tag vereinigte wieder alle Gäſte in der Penßzon

„ Graf Walderſee “ und Madame Boruview ſchwelgte in einem

Meer von Seligkeit .

Die kurze Zeit von Ullis Abweſenheit hatte ihr wieder ſo

recht gezeigt , was dieſer neuerrungene zurückeroberte Sohn ihrem

Herzen geworden war , welche Bedeutung er für ihr Leben ge⸗
wonnen hatte . Nun , da es wieder da war , erſchien er ihr wie
neu geſchenkt , und auch jene Schatten , welche er vor ſeiner Abreiſe
ſelbſt heraufbeſchworen hatte durch ſein unbegreifliches Mißktrauen
gegen die treue , bewährte Dienerin , zerfloſſen nach ſeiner Rück⸗

kehr ins . Weſenloſe, oder verwandelten ſich in ehrliches Bedauern ,

in den Wunſch , wieder gutzumgchen und auszugleichen

Um Bericht zu erſtatten und Rechenſchaft

ſich am Vormittag zugleich mit ſeiner Lotti wieder im Salon

ſeiner Mutter ein , und hinter dem Vorhang , an der geöffneien

Täflung der Tür , ſtand diesmal Friedrich allein und beobachtete
mit geſpannter Aufmerkſamkeit die kurze inhaltreiche Szene , die

nun folgte . Sie wurde eingeleitet durch die herzlichſten Be⸗

grüßungen , und war die Stirn des Grafen bei der Abreiſe etwas

umwölkt geweſen , ſo ſtrahlte ſie nun in ſonnigſter Heilerkeit .

Lächelnd und ein wenig beſchämt geſtand er ſeinen Irrtum
ein . Als er ſeiner Mutter das Perlenhalsband wieder einhändigle ,

überbrachte er ihr zugleich die Erklärung des Händlers , daß man

von den echten Perlen nicht eine einzige vertauſcht habe , und die

ganze Kette unter Brüdern hundertſechzigtauſend Mark wert ſei .

Auch den koſtbaren Anhänger hatte er gleich wieder mit⸗

gebracht , während Frau Lottis Broſche , die nach dieſem un⸗

gearbeitet werden ſollte , bei dem bekannten Juwelier zurück⸗

geblieben war . Dieſer hatte , wie Edendorf ſagte , alles genau

notiert , und eine Zeichnung von dem Modell gemacht . Immerhin
konnten Wochen , ja vielleicht Monate vergehen , ebe die Arbeit fertig
war . Darum hatte er auch nicht die Baden⸗Badener , ſondern

Frau Spätzles Stuttgarter Adreſſe angegeben , wie ſie ſelbſt ge⸗

wünſcht , und den Schein mit der betreffenden Nummer als

Empfangsbeſtätigung mitgebracht .

Frau Spätzle beſah ſie befriedigt und verwahrte ſie ſorgfältig ,
dann wurde die Kammerfrau gerufen und von dem Hrafen eine

Ehrenerklärung abgegeben , welche einer Abbitte ſehr ähnlich war .

„ Liebe Frau Hegenſcheit “ , ſagte er in ſeiner gewinnendſten ,

leutſeligſten Weiſe , „ich bedaure lebhaft , Sie falſch beurteilt und

gewiſſen Regungen Ausdruck gegeben zu haben , welche einem Ver⸗

dacht gleichkamen . Mein Mißtrauen war ein ſchlechter Lohn kür

Ihre treuen Dienſte , und es iſt kein Wunder , daß es Sie gewiſſer⸗

maßen zu Boden ſchmetterte . Sie ſtanden demſelben ja wehrlos

gegenüber . Meine Reiſe nach Frankfurt oder , richtiger geſagt , die

Erkundigungen , die ich an maßgebender Stelle dort einzog , haben

Ihre Zuverläſſigkeit und Vertrauenswürdigkeit aber glänzend be⸗

wieſen , und wenn meine Mutter Ihnen dieſe Perlen nun wieder

zum Aufbewahren gibt , ſo bin ich überzeugt , daß ſie nirgends

beſſer und ſicherer ruhen , als in Ihrer Hand “ .

Die Gekränkte war aber nicht ſo leicht zu verſöhnen .

Sit ſtand vor ihrer Herrſchaft ſtumm und ſtarr , die Lider

geſenkt , die Lippen feſt aufeinandergepreßt . Erſt als die alte Dame

ihr die Perlen übergab und mit naiver Freude ſagte : „ Weit über

bunderttauſend Mark ſind ſie wert , meine gute Hegenſcheit , der

abzulegen , fand er

—

Frankfurter Sachverſtändige hat es meinem Sohne erklärt “ , und
als ſie ſelbſt die Kette berührte , ging es wie ein Schauder durch
ihren Körper : Sie richtete ſich auf und ein Blick traf den Grafen .
welcher keine Verzeihung , ſondern eher eine verzweifelte Anklag - e
enthielt . Dann wandte ſie ſich ohne ein Wort von den dreien abd ,
und zo ſich in ihrer geräuſchloſen Weiſe in ihr eigene Zimmer
zurück . ö

Frau Lotti Spätzle dagegen genoß das Wiederſehen mit dem

Grafen ebenſoſehr wie ſeine Mutter , wenn auch in anderer Art .
Er hatte ihr wundervolles Konfekt mitgebracht , und ſeine zärktliche
Neigung für ſie erſchien durch die kurze Trennung noch erheblich
geſteigert und erſtarkt . Seine feurigen Blicke und verſteckten
Huldigungen umhüllten ſie wie eine roſige , duftende Weihrauchs ,

wolke , und darüber ſchwebte , leuchtender und verheißungsvollen
denn je , die neunzackige Grafenkrone , die ſich in abſehbarer Zeit
auf ihr ſchönes , junges Haupt niederſenken ſollte .

Niemand ſtörte ſie in dieſem vagen Wonnetraum . Madamée

Boruview erkannte ihn nicht in ſeinem vollen Umfange , und der
arme Lehmann , der ſeiner Liebe ſo ſchwere Opfer gebracht hatte
und eigens ausgezogen war , um auf ſeine Entdeckungen hin d
junge Witwe zu warnen , lag krank zu Bett . Der Ausflug nach

Frankfurt war ihm ſchlecht bekommen , und der Arzt , der eine

große Benommenheit und einen leichten Fieberanfall konſtatierte ,
geſtattete ihm nicht aufzuſtehen . Er ſelbſt verlangte vorläufig auch
nichts anderes als Ruhe , und ſo ſah er kaum jemanden , als die

Baronin , die ſich nach ſeinem Befinden und ſeinen Wünſchen er⸗

kundigte , und Friedrich , der ihn , ſoweit ſeine Zeit es geſtattete ,
pflegte . Aber auch dieſer vermied es , ihn aufzuregen , indem er

auf das Geſchehene und Erlebte allzu häufig zurückkam . Er er⸗

kannte mit Bedauern , daß er dem Doktor , der gewiſſermaßen
immer noch Rekonvaleszent war , durch die aufregende und an⸗
ſtrengende Fahrt nach Frankfurt zu viel zugemutet hatte , und war
nun doppelt vorſichtig in Beantwortung der Fragen , welche Leh⸗
mann an ihn ſtellte . Der Kranke mußte möglichſt ſchnell wiedern

geſund werden , das war die Hauptſache für ihn und Frau Spätzle ,
und keine vorzeitige Erregung durfte ſeine Geneſung verhindern .
Er ſelbſt aber hielt nach wie vor die Augen offen und während
nach außen hin alles ganz normal und harmoniſch erſchien , ſah er ,
wie die Ereigniſſe ſich zuſpitzten und alles zu einer Entſcheidung
hindrängte

( Fortſetzung folgt . )
——̃— —



Kämpfes ,

8. Seite General⸗Anzeiger .

Allgemeiner Evangeliſch Proteſtant. Miſſionsverein
Das Zentraljahresfeſt für Deutſchland und Schweiz

findet am 6 . und 7. September in Ludwigshafen a . Rh.
ſtatt , wie folgt :

Dienstag , den 6. September abends ½8 Uhr : Gottesdienſt
a) in der Südſtadtkirche : Pfarrer Heſſelbacher —Karlsruhe
b) in der Nordſtadtkirche : Pfarrer Lic . Lueken —Frankfurt a. M.

Nach den Goltesdienſten : Geſelliges Beiſam meuſein im Saalbau Haßler .
Nordſtadt , Hemshofſtr . 56) , Vortrag des Pfarrers John —Daisbach ; über „Alte und neue

Miſſionswege “ , Pfarrer Weißheimer —Mannheim .
Mittwoch , den 7 . September , vormittags 11 Uhr :

Deffentliche General⸗Verſammlung des Zentralvereins
im großen Saal des „ Pfälzer Hof “ . Vortrag des Profeſſors Lic . Niebergall —Heidel⸗

berg über „ Die Eigenart unſerer Miſſion . “

Nachmittags ½5 Uhr :
Rundfahrt auf dem Nhein , Neckar und durch die Häſen von Mannheim⸗Ludwigshafen .

Beſichtigung der Hafenanlagen ( Teilnehmerkarte 50 Pfg . )
Abends 3 Uhr : Volksverſammlung im „ Pfälzer Hof “

Vortrag des Pfarrers Bauer — Baſel über „ Rückwirkung der Miſſion au ' die Heimat “ ,
Vortrag des ( Miſſtionsinſpektor Witte —Berlin über „ Was wir in Japan wollen u. wirken . “

Die Proteſtanten Mannheims werden zu recht reger Teilnahme eingeladen . An den
Feſttagen wird die Kapelle des kgl. bayr . Pionierbataillons von Speyer ſpielen . Auch die
Kirchen⸗ und Arbeitergeſangvereine werden ſich aktip beteiligen . 19961

Hochschule fur Musik in Mannheim
8

zugleich Theater - Schule für Oper und Schauspiel
städtisoh subventionierts Anstalt . 9856

Unter dem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheit der Grossherzogin Luise von Baden .
Ausbildung in allen Zweigen der Tonkunst .
Vorklassen für Anfänger im Klauier - u. Violinspiel ( Einzelunterricht ) .
Melster - Kurse im Klavierspiel duroh Professor W . Rehberg .

Unterricht in rhythmischer Gymnastik
nach Jaques - Daleroze durch geprüfte Lehrerin .

Mittagblatt .

Zum Schulanfang!

weit unter Preis : Muk . . — . — . —

Blousen-Apzuge, Norfolk-Anzuze; einzene Hosen von 80 pfg. an .
Nur solange Vorrat reicht !

iihelm Bergdoltu antnam
, 3 , greſtestrasse . Mannheim . Bfeltestrasss, E f , 5 .
15 Aeltestrenommiertes , reelles Spezlalhaus für solide Herren - u. Knaben - Bekleidung .

Fertig und nach Mass .

Priglich . Himgamęg vom . NeuReitemn . !

BITTEN NUR UNSERE MARRE AUS NEAPEL ZU VERLANGEN
Das Produkt unserer Firma ist in das amtl . Pharmakopöe - Verzeichnis des Königreichs Italien aufgenommen

f.
f

as beste und erfrischendste Blutreini Ittel
und

5iüöbell 8 8 Gesundheiterhaltend . UNSER SYTRUP PAGLTANO ge -

NAPOLI , 4. Calata Sanmarco 4.
langt in den ersten Apotheken zu Mk. . 80 für Nlacon

Generaldepot für Heutschland : PAUL GREINER - STRASSBURG l . E. Knoblochgasse .

oder Schachtel . 7148

Die Schauspieler - Schule
steht unter Leitung des Gr. Hoftheaterintendanten Prof . Ferd . Gxregori .

Ausbildung in zwel Jabhreskursen .

Beginn des neuen Schuljahres am 12 . September 1910 .
Ausführliche Prospekte und Jahresbericht versendet das

Sekretariat der Rochschule für HMustk in Mannheim , b 2, 9.

⸗Hof .afonal Thenter
Mannheim .

Samstag , den 3 . Sept . 1910

I . Vorſtellung im Abounement B ,

Zum erſten Male :

Die Ferdammten .
Schauſpiel in einem Auſzuge von Hanns von Gumppenberg

Regie : Ferdinaud Gregort

Das phänomenale

Sehtemier - Pfogramm!
Jede Nummer ein 85

Schlager !

Tacl Glma - U. Boker -

Heute
Herausforderungskampf

Alfred S. Ellreich ,
Perſonen :

Usmotb , Aelteſter und Prieſter eines kel⸗

1
tiſchen Wandervolkes Karl NeGelamma, ) 6 S; „ Karl Fiſcher

Kathmor , )
felne

ſahrnen Jüren ge
Fritz Kortner

dDermid , ) Hermann Kupfer
Morna , Kalhmors Weib Thila Hummiel
[ Gru al, ) Eva Nehr

Toscar , Kathmors junge Söhne
Eliſe Gerlach

Fonar der Sänger Rudolf Aicher
Erſter ) Krieger Karl Neumann⸗Hodſtz
Zweiter ) Robert Günther
Ein Weib Edith Thorndike

Krleger , Weiber und Kinder .
Die Handlung ſpielt iu einer Herbſinacht der vorgeſchichtlichen

Zeit , in einer hügeligen Gegend des nördlichen Europa .

Mannheim 8
gegen Waldemar Holberg
UMeisterboxer v. Dänemark

ferner Friedrich virk

5 Mannheim

5 gegen Thorgilson ,
Glima - Meister

Morgen Sonntag

JA Urosse
Vorstellungen ] .

nachm . 4 Uhr ermäs . Preise
In eiden ] Vorstellungen
das gleiche complette )

Programm !

alma . u. Boxer - Kämpfe .

— — Durchs oOhr.
5 8 Termischtes Original⸗Luſtſpiel in 3 Aufzügen von Wilheln Jordan .

Regie : Ferdinand Gregori .

Sperrſitz ,
11. Reihe , Eckplatz Ab. A, ab⸗ Heinrich , Gutsbeſitzer Georg Kohler
zugeben . Näh . im Verlag . Robert , Advokat Ernſt Rotmund

53362 Klara Poldi Dorina

geſert Atgelbahn Mathilde Irene Welßenbacher
Ballgäſte . — Das Stück ſyſelt in einer Stadt am Rhein .

Neu einſtudiert :

Hierauf :

Perfſonen :

[ Oentral - Kinematograph
N2, . 2 Saulbau - Theater NiT

Das heute beginnende Beginn der Vorstellungen : 928

Werktags von 38% bis 101½ Uhr
Ununterbrochen f Sonn - u. Felertags von 2 bis 101½ Uhr

Novitäten - Programm
vom Samstag , 3. bis inkl . Dienstag , 6. Sept .

Schifferstechen in Strassburg⸗
Kulturhistorischer Auschauungsunterricht .

Neburtstags - Geschenk . Crosses Drama .
Lebendes Witzblatt . Komisch .

Haußd der Proserpina . Aus der griechischen
Mythologic .

Saloniki . Städtebilder aus Rlein - Asfen .
Sroszinunt and Daubbarkeit . Folor Nunstfim .

Vertehltes Heitmittel . Drast - Rom. Film .

Aunilat.-Lala-Progranm
mit seinen

10

Schlagern u. Attraktionen
5

I 1. IE
6. 20 6. 20

wird allen Ausprüchen gerecht .

SPISLPILRAN :
Der Streik der Schmiede

Drama nach dem Gedicht von Franbais Coppé )

Ein gutes Mlittel. ] Die Zuxunttsfeueruehr
( Groteske ) ( musikal . Scherz )

Des Türmers Tochter
( politisches Prama aus Englands früheren Tagen )

Der Brief Unian - Woche
( Schauspiel ) ( aktuelle Revue )

Folchetto de Narbonne

Die Hache ist mein . Prama à d. Fergmanusleben .
ToHolinieals nemann . fumoreske .

VO dSer Reise sunUE
Zahnarzt Mylius

O 3, 42 Planken Tel . 3063 .

istorische Legende ) 9801 Unterrichtsbeginn .
Frau Fettig als Stütze boftchen Ist aus Rand 5 Der regelmäßige Unterricht beginnt am
der Hausfrau osse ) fl . Band Gkumoreske ) Montag , 12 . September 1910 , vorm . 7 Uhr .

An dieſem Tage nehmen auch die Gäſtekurſe wieder
ihren Anfang .

Satans Niederlage
von 10 Herren geſucht . —

Kaſſeneröſfn . 7 Uhr . Anfang ½38 Uhr . Ende 9¼ Uhr .
( prachtvoll kolorierte Phantasie ) . Der Unterricht findet vorerſt nach dem ſeitherigen

Nebeubeſchäftigung ſucht jg .
intel . Kaufmann in ſelbſt .
Stellung , Stenogr . u. Maſch .
Ofkk. u. 36733 g. d. Exp .d. Bl . 8¹

iedlrichs - Parkin d. Abendſtunden Beſch . im
Beitragen d. Bücher ete . Off .
U. 36740 an die Exped . d. Bl .

Kind von ca. 2 Jahren wird Sonntag, 4 . September

Ang . u. Nr . 53375 a. d. Exped .8 5
Nach dem 1. Stück größere Pauſe .

Kleine Preiſe

77

Friedrichshof , L. 18 , 18 .
Stundenplan ſtatt .

Mannheim , 1. September 1910 . 363

Gewerbeſchulrektorat .
Samstag von —11 und Sonntag von —11 Uhr

: : Modernes Salon⸗Konzert : : 7EEE
98 0

von der als erſtklaſſig bekannten Mannheimer

— Bandoneon⸗Kapelle Eintracht — ˖
8 I 1 U80 Ue

wozu ich Muſikkenner und Muſikfreunde höflichſt einlade .

Ernſt Schreiber .Eintritt frei . 9806 ) Franziska Bastelberger , Q l, 12 .
in gute Pflege genommen b.
kinderl . Ehepaar . Gefl . Off .
u. 36741 an die Exped . d. Bl . 4 20

Liegenschaſten
½4 — %7 , abends —1 Uhr

. Militär - Konzerte
in aut . Lageder Kapelle des II. bayr . Fuss - Artillerle - Regiments . Metz .

wird geg . Spekulationsterrain
Abevertauſcht . Angebote nur von

Beng . Beleuchtung .
Seloſtrefl . u. Nr . 36713 an die
Expedition .

folgt . Der Kartenverkauf beginnt mit Rückſicht auf die durch

Gestatte mir die verehrl . Damen resp . deren Töchter zu
den am I1. September neu beginnenden Spezlalkursen
im Nähen - und Zuschneiden freundf . einzuladen .

ee N Sonntag ,vorm. 10 Uhr

HEIIEBS Rhein⸗, Neckar⸗ und

Hafen⸗ Rundfahrt
Fahrpreis 50 Pfg . Nachm .1½ Uhr

aanläßlich des Sedanfeſtes— 2 2
Duaupferfahrt nach Worns

Fahrpreis 80 Pf. für Hin⸗u. Rückf . ,
die um 6½ Uhr ab Worms er⸗

Gründliches Erlernen und Unterrichten im 9456

Selhstanfertigen der eigenen Garderobe .
Leichtfassliche Methode . — Tages - und Abendkurse .
Eintritt jederzeit . — Helle und luftige Arbeitsräume .

as Wormſer Volksfeſt zu erwartende größere Nachfrage heute

Einaus
modern eingerichtet , 6 %
kentierend , unter günſtigen
Beding .zu verkaufen . Off u.
Ni . 58058 g. d. Exp. d. Bl.

Samstag Mittag bei den Einnehmereien der Lokalſchiſfahrk . 9809

ſid
2

( Bei ungünstiger Witterung Konzerte im Saal . ) 50 ſl— — ſche Syarkaſſe, Wieslochmerrhus dBEPOlinaSängers die Sbarhaſe Wieslach ui Gemeiudebürgſchaf
Slorchen bestrenomirtes Gesang , Burlesken und nimmt Spareinlagen in Höhe bis zu 10 000 Mk.
H . 2 „

p enean und verzinſt dieſelben mit % .

Wiesloch , den 18 . Auguſt 1910 .

Tagerkalle
am Waſſer gelegen ca. 2000
Imeter Flächenraum zu mie⸗
ten oder kaufen geſucht . Off .

Tierſchut⸗Verein Manuheim, E. J.
Der Verwaltungsrat :

Burckhardt . 9555

Kalhol. Gemeinde Mannheim .Tieraſpl berläng Stephaniepromenade. )
u. Nr . 53270 an die Expedit . Verhltegag und Iſolirung , ſowie ſchmerzloſe Abgeng Jeſuitenkirche . Samstag , 3. September . Von 4 Uhr

von Hunden und Katzen . an Beichtgelegenheit . 6 Uhr Salve .

9

9



Mannheim , den 3. September . General⸗Anzeiger . ( Mittaablatt . ) 9. Seite .

Bekanntmachun berrer Har
. J2 zen Bekanntmachung . lellelberg ner kerden e ee e

jährige Herbſtimpfung findet
in den Vororten Käfertal ,
Feudenheim , Waldhof und
Neckarau wie folgt ſtatt :

a) Käfertal :
Montag , 5. September 1910,

nachmittags 4 Uhr ,
Dienstag , 6. September 1910,

nachmittags 4 Uhr
im früheren Rathausſaal .

b] Feudenheim :
Freitag , 9. September 1910 ,

nachmittags 4 Uhr
im Rathaus .

c) Waldhof :Wntae 12. September 1910,
vormittags 10 Uhr

im Turnſaal des Schulhauſes .
d) Neckaran :

Donnerstag , 15. Sept . 1910,
nachmittags 4 Uhr

im Saale
9 5 „ Badiſchen

Die Impfung wird durch
den Großh . Herrn Bezirks⸗
arzt II . Medizinalrat Dr .
Zix vorgenommen .

Mannheim , 8. Auguſt 1910.
Gr . Bezirksamt Abt . III :

gez. : Sauter .

Nr . 35 686 J . Vorſtehendes
bringen wir hiermit zur
öffentlichen Kenntnis .

Mannheim , 23. Aug . 1910.
Bürgermeiſteramt :

Ritter .
345 Kreutzer .

Freiwiligc Feuerweht.
I . u . H . Kompagnie .

Montag , 12 . Sept .
d. J . abends 6½ Uhr
hat die geſamte Mann⸗
ſchaft d I. .II.Komp .
püuktlich n. vollzählig
zu einer

Uebung
auszurücken. 344

Die Hauptleute :
Grether u. Greulich .

Wertheim a. M.
1

Interess .
beliebt . Reiseziel . Burgruine ,2
Flüsse , Berge , Wälder , nas ,
III . Führer enver .

5οοfαοſοοοοοοꝗ

Tanz -

Unterricht
für meinen im Sept . beg .
Kursus sind noch An -
meld . einiger

Damen u . Herren
erwünscht . Privat - Unter -
richt für Frangaise , Walzer
u. Rheinländer bis Oktober .

Honorar 10 Mark .

A . Arno , Hofth . a. D.
Rheinhäuserstr . 6, 3 Treppen

Nähe d. Tattersall .
Extra - Unterricht für Aeltere
u. Kinder zu jeder gewünscht.

Tageszeit . 9644

Sesgesgeaο ο
PP — :ͤͤ — — —

Wenn Sie gute moderne

öbel
bei enormer Auswahl billig

kuaufen wollen , 80 besich -

tigen Sie unsere Lager

U 1, 5 ud U 1, 23.

Reis & Mendle
U1. ,5 , Gambrinushalle .

e en eenZuverl . Fran geht waſchen
u Putzen . Off . u. Nr . 36731
an die Erbedition ds . Bl .

NächsteJs10 B. Dadener
1Mk. - Geidlotterie

Mehung schon 27.

45800 .
Hauptgewinn

20000ʃ .
327 Gewinne

15000ʃ .
2960 Gewinne

10800ʃ0 .
Lose à 1 Maxrk

11 Lose 10 . , Frcto
und Liste 30 Pfg .

empf. Lotterie - Untern .

J. Stürmer
Strassburg i. Els .
Langstrasse 107. 928

In Mannheim : . Herz -
berger , E 3, 17, A.
Schmitt , R 4, 10, 1
gust Schmitt, F 2, 9C. Struve ,

Heirat

Heirat .
Mittl . Staatsbeamter mit

gutem Einkommen ſucht Be⸗

kannſſchaft mit vermögendem ,

evang . Fräulein , am liebſten
vom Lande , zwecks Heirat .
Vermittlung durch Verwandte
erwünſcht Off . unt . Nr. 36785
an die Exdedition ds . Bl .

08881

urfeUseppeR

uf

TemerN

7

711
H

[ G.

Engert,

Fr.

Metzger.

N.
M

Volksbl,

B.

.-Anz.,

A.

Dreesbach

Nch.

Zuvf

A

Der ſtundenplaumüßige Unterricht wird nach Um⸗

fluß der Sommerferien wieder aufgenommen in der

Volks⸗ und Bürgerſchule am

Montag , den 5 . September
vormittags 8 Uhr

in der Knabenfortbildungsſchule und in der

ee ( Haushaltungs⸗
ſchule ) am

Montag , den 5 . September
vormittags 7 Uhr.

Maunheim , den 29 . Auguſt 1910 .

Volksſchulrektorat :
Dr . Sickinger .

Handelshochſchule Manhein.
Das Vorleſungs⸗Verzeichnis für das

Winterſemeſter 1910/ö11 iſt erſchienen und wird

im Sekretariat und beim Pedell der . 6 4,0ſchule ( A 1, , bei der ee ( B 1, 7

beim Verkehrsverein ( Kaufhaus ) , bei den Kaufmän⸗
niſchen Vereinen , bei den Buchhandlungen Aletter

( 0 3, ) , Herrmann ( 0 3,6 ) und Nemnich ( N 3, 7/8 )
an Intereſſenten unentgeltlich abgegeben .

Maunheim , den 1. Auguſt 1910 .

Der Studiendirektor :

Profeſſor Dr . Behrend . 297

. e e e eeee e eeee

Rhein - Vergnügungsfahrt !
1* nach Rüdesheim

dem ſchönſten Punkt am Rheinſtrom . Ansgeführt mit
2258

kom ·
9

Srn eᷣ -

fortablen Perſonenraddampfer „ Mannheimia “1 Pro -
menadedeck ( 520 Perſonen faſſend ) am 9788

Sonntag , deu 4 . September .
Abfahrt Manuheim 10 m unterhalb der Rheinbrücke 6 Uhr

90 morgens — Ankunft in Rüdesheim 10½ uhr — Rückfahrt ab

62Rüdesheim 4 uhr nachmittags — Ankunft in Mannheim gegen½12 Uhr nachts . Landung in Mainz bei Tal⸗ und Werzſulrk. 9

Fahrpreis Hin⸗n . Rückfahrt . . 80 , Kinder . . 60 .
Vorzügliche Reſtauration an Bord .

Zur Bequemlichkeit der Fahrgäſte werden nur 300 Perſonen an
Bord genommen . Fahrkarten ſind nur erhältlich im Verkehrs⸗
bureau Mannheim ( Rathaus Bogen 47/48 , Tel . 1900 ) oder
ſoweit noch vorrätig am Morgen der Abfahrt an Bord .

Franz Noll , Mannheim . Tel . 750 .

NWSDDSSeeeeeeeseeen

Waldperk Terd . Sehlimm
Waldparkstr . 20 . — Tel . 3889 .

— in nächster Nähe des Waldparks .
Ina . Bier hell und dunkel .

Prima Weine eee

Flaschenbier , hell u. dunkel . Sehnlaekffsst
FHramzzoesäsches Bäillard . 4130

Restaur . Budwinshof. b. H. Diel
Tel . 2399 Kepplerstr . 36 Tel . 2399

empfiehlt einer verehrl . Nachbarschaft und einem titl .
Publikum seine vorzüglichen und wohlbekömmlichen

Flaschenbiere
als : dunkel , nach Müuchner garantiert Original -

hell , Kaiserbier Brauereiabfüllung
aus der Brauerei Moninger , Karlsruhe

und sieht zahlreich . geneigt . Zuspruch gerne entgegen .
Lleferung v. 5 Flasch . an frei Haus . Prompte Bedlenung .

5 geehrten Einwohnern des Linden -
hofs und Mannheims , sowie meinem

werten Bekanntenkreise zur Kenntnis ,
dass ich am 1. September das Gasthaus

f 1 „ Emil Heckel -
„ ZUr Linde

strasse 22 :

eröffnen werde . . Für nur gute Speisen

2 u. Getränke sichere ich u. mache gleich -
zeitig auf meine guten bill . Fremden -

LLLIILLLLLLLLIIILIILILLLLLLLLLILLLLL

zimmer aufmerksam . Schönes Neben -
zimmer . Französisches Billard .

Geneigtem Wohlwollen sicht entgegen

2 Franz Schuh . 36546

dem Schloß u. Bahnhof . Vollständ . neu umgebaut . grölßtes u.
schönstes Lokal am Platze . Elektr . Licht . Zentralhefs Haus -
diener stets à. Bahnh . Geschäftsreis . Vorzugspreise . Nigebue
u. einheim . Biere . Carage . Tel . 998. Inh . : Aug . Peter . 70

Heidelberg - Handschuhsheim .
Gasthaus zum Bachlenz .

Altrenomm . Haus , größtes Lokal am Platze . Großer Saal ,
Gartenwirtschaft , Kegelbahn , Nebenzimmer . Sehr geeignet für
Vereine u. Gesellschaften . Besitzer : Fr . Lenz . 219

jegelhausen werz ' Holel H. Pension Hdler
von Heidelberg e Altrenomm . Haus . Großer
schatt . Garten direkta. Neckar . Grofle Säle . Dampfbopt -

haltestelle . Pens . Prosp . z. Dienst . Bes . : Herxm. Knauf Ww. I88

Airscihorn 3. N kettern zuee
altren . Haus L. Rang . in schönst .

Lage , Gesellschaftssäle . Garten mit Burg . ff. Küche u. Keller .
Pension von Mk. . — an. Bäder im Hause . Telephon 8.

K . Schffer , ehem . Küchenchef . ( 200

Hirscihorn d. N.

Hotel Leininger HofEberbach d. N. 8 Neuz . umgeb . Autohalle . Tel . 62

Huto - Verkehr Güännneim - Dürkheim .
Sonn⸗ u. Feiertage : Extrafahrten nach Forſthaus Iſenach

und zu den FFeſtſpielen nach Hardenberg .
Geſellſchaftsfahrten ꝛc. werden billigſt berechnet .

501 Dürkheim. Hatel u. Restaur . Tale Scheurich
3 Min . v. Bahnhof , gegenüb . d. Kur -

125 ( Früh. Café

—
8.5 — Reisenden u.

— Bestrenomm . Haus am Fbestens empfohlen .

Erstes Haus am Platze . In e Lage mitten
im Kurpark . Anerkannt vorzügl . Küche . Regie - Weine .

deden Sonntag Militär - Konzert .
Inhaber : Friedrich Kargl . Telephon 136. [ 148

Gasthof zum Ritter “ in der Nähe
Sttlingen der Bahn . Eig . : F. Haefele . Tel . 98. 120

Schlöllb Amt Ettlingen , Stat . d. Albtalbahn . Gasth .
Tonn. zur Sonne E. Wipfler . Pens . Post . Tel . 125

Baden- Baden Pesteran -Aunsleben
Direkt bei den Grossh . Bädern . — Zimmer inkl . Frühstück
von Mk. . 50, Pension von Mk. . — an . — Gut bürgerl . Haus .
Frospekt gerne zu Diensten . Besitzer A. Degler . 5

Bad Julzburg. Badisch . Schwarzwald .

Waldkurhaus Friedrichshort
Lohnender Ausflugsort für Vereine und Touristen . Gute

Bedienung . Billige Preise . Für Kurgäste billiger Aufent - ⸗
haltsort . Man verlange Prospekt . 244

ſiriesba zlalerbad, Tannenhof
600 m ü . d. M. Station Oppenau .
Luftkurort u . Mineralbad

Stahl - , Fichtennadel -u. Solbäder im Hause . , Eigene Molkerei .
Gute bürgerl. Küche . 3 — Naturweine . Fension von Mk.

. — an . Eig . Gespann . Reiz . Ausfl . Touristen - Rendez - vous .
Kurmusik . Tel. 1 Peterstal . Eigent . Franz Nock . 212

Buchenbach Casaus U. Pens 2. Hrsdien
10 Min . v. Himmelrelch . 455 m ü. M.

Schöne Zimmer mit freier Aussicht , schattige Gärten , Garten -
halle , Spielplätze . Prachtv . schatt . staubfreie Waldspazier -
gänge , großart . Ausklüge . Nur selbstgezogene Weine . Münch-
ner u. Freib . Biere offen . Telephon ?

Eigentümer : Louis Krichbaum . 248

Tr be 79 Hotel eeee
Vorz . Verpfleg . Farkgarten . Il . Prosp . Bes . : Frl M. Scholz . I15

Kurhaus Burqhotel
bei Villingen , bad . Schwarzwald . —

Best empfohlen . Haus mit allem Comfort , bietet wegen
geiner anerkannt günstigen u. nebelfreien Lage den

denkbar schönsten Herbstaufenthalt .
Ab 1. September Preisermässigung .

13 bereitwilligst . A. Besitzer .

Furtwangen ſwenm
Bahnhof , 200 m ü. d. Stadt am

Bad . Schwarzwald Hôhenwe
1 Basel , inmit -

ten herrl . Tannenwaldungen vollständi prächt.
Lage . Prachtvolle , schatt . staubfreie Waldspaziergänge , roß .
artige Ausflüge . Für Erholungsbedürftige als vorzügl . Som-
merkrische weithin bekannt u. bestens empfohlen . Eig. Land -
wirtschaft . Prosp . grat . Eig . . C. O. Wehrle . Tel . 84. 237

Gasthaus zur Krone . Teleph . 11.

Eig . Fuhrw . Bes . : C. Holzschuh . ( 201

⁵

Ich der Unterzeichnete nehme die gegen Herrn

Georg Lutz , Schwetzingerstr . 44 gelane belei -

digende Aeusserung auf öffentlichem Wege zurück

und erkläre dieselbe als unwahl . 36683

Mannheim , den 1. Septbr . 1910 .

Albert Widmer .

Prjivat - Weidnähschule
Gründlicher Unterricht im Weissnähen

wird ab 1. Oktober bei mässigem Honorar erteilt . —

Anmeldungen baldigst erbeten . 36324

Hedwig Gropenglesser , Jungbuschstr . 18, IV.

IPrlvasrealschule g
Umternat) von Dr. Plahn

Waldlrirch i . Br. ( Schwarzwald ) .
Einzige Privatschule ( I Klassen ) in Baſlen und Els .

Lothr . , dle das Recht hat , Zeugnisse über die wissensch .
Befählgung Ihrer Schüler zum einfähr . - freiw . Militärdienst
auszustellen . — Sorgtältigste Erzlehung und Pfle

Beginn des neuen Schuljahrss : Mltte Jopt.
HDr . Plahz . 6770

allet. Art, Iets vorrätig in arr

Frachtbrlefe Dr . B. Suus2 Buchdruckerel

Bau Miederbronn notelu . Vila Ilathis
Hrstklassiges Haus . Der Neuzeit entsprechend eingerichtet .
Näheres durch Prosp . Nachf . A. Hueber - Matthis . 178

—

errenalb .
Das Paradlies

des Hidrrtl . ScHWATZWAIdES
Tinis : Karlsruhe - Herrenalb. O Frequenz : - 8000 Furgiste ohne Passanten .
Bellebter Tagesausflug von Karlsruhe , Mannh. , Heidelberg , Pforzh .

e mit einem großen Netz gut gepflegter
in meilenw . Tannenwäld . mit reiz . Lussfehtspagkden,

Nefolgreichste Sommerffriscke in Rerrhiek . .
1115 ellerfolge bei Herz- , Nexven - u. Stoffwechselkrankheſten .
Aechtturen für ekonvaleszenten Jed. Art . nach

Hotel u. Pens . Zum Hohbergsee

Wildbad . Baden . Baden . Illustr . Prosp . grat .d. d. Stadtschulthe

9704

2

bahr J. Ein Kurhaus , der Neuzeit entsprechend
1eingerichtet , lie15 in schöner , sonniger

staubfreier Lage , 10 Minuten vom Hauptbahnhof . — Zivile
Preise . — Voxzügliche Küche . Prospekte durch den

Besitzer : Heinr . Hochheimer . 116

— —
— — —

Tägliche Abfahrten .

Tag ausführen , Ankunft in Maunheim . 20 abends⸗

gau ꝛc. geboten .
Nähere Ausknnft durch die Agenkur

Franz Kessler . Tel . 240 .

Von der Heise zurück

Miss Heatly 36707

Sngläische Sprach - Lehrerig .
Jetzt Heidelbergerstr . P 7, I , 3 Tr . — Tel . 1858 . 4

Von der Reise 2urück . 5

L . Eckert baane
P 5 , 15

Heidelbergerst. 2: Tel . 3100

5
Von der Reise zurück .

Dr. 37 , 22 . 10187 Tol .
eenereeneeeeeeee

Meine Kanzlel befindet sich N der bls - V
herigen gegenüber im Hause 9722

B i , G
Dr . GustavHecht

AKheinuampfschiffantt
Mittags 10. 45 läßt ſich auf bequem eingerichteten Promenade⸗

deckſchiffen mit guter Reſtauration die Fahrt nach Worms ,
Oppenheim , Nierſtein , Mainz und zurück in einem halben

Das Frühſchiff . 45 vermittelt den Eildienſt für Güter bis
Rotterdam ſowie allen Zwiſchenſtationen ; außerdem iſt mit dieſer
Abfahrt Anſchluß an die Salondampfer ab Mainz in den 0

Rechtsanwsalt .

rossh . Realschule , Triberg
I Klassen , behrplan der Oberrealsdinle . )
Das neue Schuljahr 1910 %/i beginnt Montag , den

12 . Sepftember 1910 . Anmeldungen und Anfragen
an die 9486

Brossherzogllche Direktion .

5 Die beste Schule am Platze für Herren und Damen
zur raschen und gründlichen Erlernung der
französischen Sprache ist die

Ecole francaise , F 3 , 4
Cours de conversation et de litterature

Franz . - Kaufm . Oorrespondenz .
Die Professoren dieser Schule sind gelehrte und

geprüfte Franzosen .
NB. Man bezahlt die Stunden nicht voraus , son -

dern nur am Ende des Monats .
Conversation et conférence :

Für Damen und Herren jeden Mittwoch um 5½ Uhr
und um 9 Uhr abends .

Nur für die Lehrer und Lehrerinnen jeden
Freitag um 8½ Uhr abends .

Le Directeur de PEeole francaise

J . Marius Ott , offioier ' académie
Professeur in der Handelshochschule und

in der Hochschule für Musik .

—
iabas . Mlla Pension Belvedere

Mai u. Sept . Ermäflig . Tel . 81.
Prächt . gelegen . Pensionspreis v. —6 M. 5

Bes . : A. Hauber . I100

„Kurhotel Jägerhof“, Freudenstadt
Schönste und ruhigste Lage in der Nähe des Waldes .

Vorzügl . Verpflegung . Renomm . Haus . Pensionspreis v.
Mk. . — an. Bäder im Hause . Wagen an der Bahn .

Telephon 103. (6565) Bes . : Herm . Mast .

1 U LInle : Strassburg - Deutsch - Avrisourt

Bahnhof Hoteluünchener Kindl
Direkt am Bahnhof . — Moderner Komfort . — Zimmer mit
Frühstück von Mk. . 50 an. Den Herren Geschäftsreisenden
bestens zu empfehlen Sehr geeignet für Kurgäste . Preise
nach Vereinbarung . Besitzer : E . Eimmermann , 118

Strassburg I. FiS. Vebers Hetel une
Altbekannt . Haus , mit allem

Comfort . Zimmer von Mk. . — an . Groſe Räumlichkeiten für
Vereine . — Vorzügliche Verpflegung . — Telephon 585. I19

Drei nuron ncebaa Merreuwald “
Gemütl . Aufenthaltsort für Touristen u.

bei Colmar . Pensionäre . Mäf . Preise . Ad. Boxler , 83

Unentbehrlich für Gesunde und Kranke !
Der weltberühmt gewordene

Triumph
als Stuhl , Hänge -
mutte , Sofa und
Bett zu benutzen ,
ist unerreicht an
Grösse und Dauer -
hattigkeit , prima
Bezüge , mit ande -
renFabrikaten nicht
zu vergleichen , in solider Ausfübru zum Preise von
Mk. . —, mit rung Mk . 40 , mult Armlehne und
Verlängerung Mk. . 50 überall hin versendbar und nur
allein zu haben bei K. Komes , HMannheim ( Rathaus
Bogen 16 —19 . ) Erstes und grösstes Spezial - Geschäft

bei Strassburg im Elsass

dieser Branche . 8314
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Gründlioper Untemopt
in Stenographie , Maſchinen⸗

ſchreiben , Buchführung ,
Schönſchreiben ꝛc. 7297

Friedrich Burckhardte fuf
( K. Oberheiden )

geprüfter Lehrer der

Stenographie
Tel . 4301 . O 3, 8.

Bureau f . Schreibmaſchinenar⸗
beiten u. ſtenogr . Aufnahmen .

Sprabhen - Insfſtüt
W . G . Mackay

D 1, 3 am Paradeplatz D 1, 3

Telephon 4483

Gegründet 1898

Englisch , Französ . , Spanisch ,
Rlulss . , Ital . , Holl . , Sehwel . ets .

Crammaſik , Conversation ,
Handels - Gorrespondenz .

Nur “ Lehrerder betreflend . Nation .
Deutsch für Ausländer , 7589

Uebersetzungen BesteReferenzen

Nachhilfe . Vorbereit .
Sprachen ,

Handelswissenschaft .
K 3, 28. Pel . 925 K 3, 28.
Sprechst . —11 u. —86.
Wäh . d. Ferien kurzgef . ,
eingeh . Reptitorien d.
staatl . gepr bezw . ak.
geb . Lehler . Honorar
35 —40 Mk. f. g. Ferien -
daner . —Prosp . gratis

18252

— —
2

Vermischtes.
Vereinslokal

ſep . Eing . u. Garderobezim .
80 —100 Perſ . , Mitte Stadt ,
per J. Jan . 1911 zu verm .
19844 21 ——45

durch d. Direkt .

Schneider in
empfiehlt ſich im Anferligen von
Koſtümen , Damen⸗ und Kinder⸗
kleidern . 36463

S . , 12 , 4 Tr .

amenseheder ge
H. Imhof , R3 , 2, pt . 36432

Prima erſiklaſſige
Flaſchenbiere

aus dem Bürgerbräu Lud⸗

wigshafen. empfiehlt JoſephGckert , Weidenſtr .7
Tel . 3615 . 53250

Pereinsimmer
3¹¹ vergeben . 36612

Reſt .Reſt . Fürſtenhaus , O 7. 12.O 12

Id. Gas - U. Seurohre
auch nahtlose

Ia . Fabrikate , vort . Preise .

. Marum , Mannheim
. - A: Marum Tel . 7000, 700 u 7002

9712

Empfehle mich im

Waſchen und Vügeln
beſſerer Herren⸗ und

Damenwäſche . 52200

Frau Eliſe Gnirs
B5 , 21 , Seitenbau part .

Empfehle mich im 52986

Tackieren
5. Chaiſen , all . Art . Wagen ,
Möbel , Kaſſenſchränke , Fir⸗
meuſchilder ete .

Joſef Eckler ,
Lackierermeiſter ,

Werkſtätte II 4 .

Schirme
werden ſchnell , biſlig repariert und
ueu bezogen . 501⁴43

Ilan Morgenthau ,
Schirmmacher , 8 4 , 18 , 1 Treppe .
eeeeeeeeeeeee

empfiehlt
ſich. 3, 8, 8.„Stock. 36610

Walassen Sie Ire Hleider
am billigſten u. ſchnellſten reparieren

rrinigen und Hügeln ?
Im Reparatur⸗Geſchäft von
Jokh. Nübel, 86 , 20, 4 Treppeu .

Poſtkarte genügt . wer

General⸗Anzeiger .

Spndlfaffrele Koffenvereinigung .
Sorten Kohlen , Koks , Briketts stets zu

den billigsten Tagespreisen . 2

* ene Steinkohlenbriketts

eiln
Selbſtgebaute 833

vorzügliche
Qualität

Welss v. 60 Pf . ah d. Ltr .
Im Faß v. 20 vit . Proben v. 5 Lit.
. Müller , WeingutsbeſitzerWbee en, Witlelsbachur . 34.

eeeeeee

behen monallle
Ratenzallungen

ſandhauſe Damenkleiderſtoffe ,
Anzugſtoffe , Anzüge uach
Maß für tadelloſen Sitz ga⸗
ranttiert . Damen⸗ u. Herren⸗
Konfektion , Wäſche u. Aus⸗
ſteuer⸗„ Gefl . Off . u.

531 d Erped. d.

in
in vorzüglicher Qualität , ver -
sendet per Liter zu 26 Plg. ab
hier von 40 —50 Liter an. Un-
bekannten gegen Nachnahme '
Füsser leihweise . 17895
Erste Schriesheimer Apfel -
weinkelterei von Jakob Seitz ,

Schrieshelm a. d. Bergstr .
Telephon Nr. 26.

Schnaken
wehren Sie am besten ab durch

die seit Jahren bewährte
Schmnakentinktur , à 25

Pfennig . , aus der 510818*
Ae leinal -Drog . Th. von Elchstest

—5 12 . Lel. 2758 .

ie Suß
ſieht ein roſiges , jugend riſches
Antlitz und ein reiner , zarter ,
ſchöner Teint . Alles dies erzengt
Steckenpferd⸗Lilienmilch⸗Seife

v. Bergmann & Co. , Radebeul
Preis à St . 50 Pfg. , ferner iſt der

Lilienmilch⸗Cream Dada
ein gutes vorzügl . wirkendes Mittel
gegen Sommerſproſſen . Tube 50 Pf .
in d. Engel⸗Apotheke , Neckarvorſtadt
Waldhof⸗Apotheke , Waldhof .
Adler⸗Apotheke , H 7, 1 6076
Stern⸗Apotheke , T 3, 1.

Neckar⸗Apoth . ,C . Schütz, Langſtr . 41.
Mohren⸗Apotheke , 0 2, 5.
Löwen⸗Apotheke , E 2,40 ,M. Oettinger Nfl. , F 2, 2, Marktſtr .
Merkur⸗Drogerie , Gontardpl . 2.

Ludwig &Schütthelm , Hofdr . , 0 4.
J . Brunn Nfl. , Hofl. , O 1, 10.
H. Geher , Drog . , Mittelſtr. 60.
Nie, Dörſam . Friſ . , Beilſtr . 3.
Ferd . Beck, J Za, 15
Ludwig Büchler , L 10, 6
G. A. Kaub , D 5, 1.
Chr . Molz , Schwetzingerſtr . 146.
Georg Schmidt , Seckenheimerſtr . 8.
Edm. Meurin , Herm . ⸗Drog . ,F 1, 8.
Keſel & Maier , Heidelbergerſtr .
Ad. Link, Nheindammſtr . 28.
Fritz Schneider , L 6, 6.
Jakob Weber , Friſ . , Beilſtr . 30.
Franz Heß, Schwetzingerſtr . 66.
Döppenbecker Ww. , Jungb . ⸗Str . 25.
Adolf Möllert , H 4, 31.
Flora⸗Drogerie , Mittelſtr . 59.
In Neckarau : Storchen⸗Apotheke ,
A. Schmitt , Drg. ,

In Feudenheim : Apothek .
Halbauer , E. Hetterich Wwe.
In Rheinau : E. Linduer , Drog .
In Seckenheim : Apoth . Ketterer.

PECCCCCC

Ais glücklcher Gewiuner
erhalten Sie bei derEngener
Fohlenmarkt⸗Lotterie geg .
das Gewinnlos den 6833

Gewinn ohne jeglich . Abzug
von Futtergeld ꝛc ausgehän⸗
digt , bei Gewinnverzicht 85 %
des Ankaufspreiſes in bar aus⸗
bezahlt .

Loſe à 1 Mk. , 11 zu 10 Mk .
ſind evhältlich bei

J . F. Lang Sohn , Haupt⸗
agentur in Heddesheim , ſowie
allen durch Plakate bezeich⸗
neten Verkaufsſtellen .
CFCCCCCCC

Parpuettewachs

Stahlspähne
Putzwolle

Terpentinöl
Bernsteinlacke

Spirituslacke
Fussbodenöle

Oelfarben

Pinsel

in nur bester Qualitat
empflehlt 53134

Schlossdrogerle
L10 , 6 . Tel . 4592 .

amen beſſerer Stände
inden diskr . Aufnahme

rau Maul , Heb . ,bei

Rot 50 , 60 , 70 PIg .

erhalten Sie von reell , Ver⸗

8 8 Darmſtadt .

für Zeuntralheizungen und Hausbrand sowie
Nla . Wales - Anthrazite .

Beachten Sie unser grosses Lager

( Mittagblatt . )

Stadtkont

Hauptk

Huftrage und Lahlungen
erbitten an unser

Telephon 1919 ,

Industriehafen

: Telephon 1277 und 1917 .

. 54,7 ianter)
oder an unser 5333

ontor - . Lager :

Mannheim , 3. September 1910

bas- unt Honlen⸗

Badeeinrihtungen
Zzu coul . Preisen .

Jasspar - Hocher?
von Mk. 12 . 75 an . 5

Tische Mk. . 50

Harl Grösle , S 3, 34
Spenglerei u. Installation ,

in Dampfmaschinen , Gas , Benzin - und Sauggas - Motoren ,
Reservoirs , Dampfkessel und Werkzeugmaschinen

neuer moderner Transmissionen

Stufen - und Seilscheiben .

Steh - , Häng - und Wandlager in Ringsschmierung und Zellers System
Mauerkasten , Kuppelungen , Stellringe , Sohlplatten

Neue blanke gedrehte Wellen 30 - I0O mm

Hölzerne , schmiedesiserne und gusselserne Riemenscheiben ein - u. zweiteilig
Eutzwolle und Ledertreibriemen .

Gebrauchte Transmissionen aller Art stets vorrätig .

ene eee ee

Sllberne Darmstadt
2255

6621

Telephon 90.

PATENT - Sichert - FEUERUNG
Rauchfrel .

geeignet für jeden Kochherd für Haushaltungen u. Grossküchen ,
für Kochkessel und Backöfen .

und vorzügliche Referenzen aus der Praxis .

Man verlange Broschüre No . 78 .

Wissenschaftliche Gutachten

Russfrei ,

6784

Ftf . DamenZur Niederkunft f . Doiser

Landaufenth. b. Lydia Werner ,
Wwe. , Langenb . Darmſt . 31098
Disk . Entbd . igt. b. Fr . Pfau ,
Heb. , Mainz , Zangg . 241/10 .

90385

Feldverkehr.
Ich ſuche eine zweite Hypothek

von —10000 am liebſten v.
Selbſtgeber . Offerten unter
Nr . 36643 an die Exp . d. Bl .

Cius apſpaß, ier (unt . Garankie
des Einſtampfens ) , alte Metall ,

alte Flaſch . , Eiſen u . umpen , auch
Champagner⸗Flaſchen kaufe

S . Zwickler , 4n 7, 48 .
Telephon Nr. 799 1088⸗

Kaufe Möbel , Betten , gauze
Haushaltungen zu höchſten
Preiſen . Fran Schüßler ,
Pflügersgrundſtr . 17. 523851

ee von Knochen ,
Lumpen , altes Eiſen

ſowie alte Metalle . 52580
Fr . Aeckerlin , F 6 , 11 ßpart .

Geld⸗Darlehn , diskret u.
ſchnell . Näheres von

12 —2 und —8 Uhr . 36205
Haake , I 6, 14 , prt . Iks .

Mk . 20 . 000 . —
als I. Hyp . à 4½¼ % per ſof. od.
ſpäter auszuleihen durch

Hugo Schwartz , R 7, 13 .
Telephon 604. 36309

920 Ankauf .

Verſchließbarer Weinſchrank
noch gut erhalten , zu kaufen
geſucht . Offert . mit Preis⸗
augab . an Penſion Merkur ,
M 2, 1 erbeten . 36611

Kaſſenſchrank
gebr . , zu kaufen geſ . Off . u.
53313 an die Exped . ds . Bl .
Zu kaufen geſucht Emailherd

90 gut erh. Frau SchüßzerPflügersgrundſtr 17

Kaufe gebr. NMöbel
Betten wie auch ganze Ein -

richtungen z. d. höchst . Preis .
FPostkarte genügt . 50494

Sandbrand , 8 3, Il .
Einstampf - Fapier ,
Bücher , Akten ete .

unter Garantie des Einstampfens
Altes Eisen , Kupfer .

Messing , Zinn ,
Zink sowie sämtliche

Metallaschen , Lumpen
und Neutuchabfälle

kauft zu höchsten Preisen . 79ʃ7

Wilh . Kahn

a 5, 16 . el . 1386 .

Altpapier
unter Garantie deskauft

Einſtampfens 14451
Ad. Kurz , U 0, 5, Tel . 1428 .
Benötige dringend gebr . Kleider ,
Stiefel , Pfandſch . , Gold u. Silber
ele. A. Kinkel , 4, 1. 10

Achtung !
Ich kaufe getragene Herrn⸗

u. Frauenkleider , Schuhe u.
Stiefel . Zahle die höchſten

Preiſe . 52037
M. Kiſſin , I . — 9.

renscdaten
öſtöck . Eckhaus

m. beſſ . Reſtaurant . , Prinz⸗
regentenſtr . Ludwigshafen ,
krankheitshalber zu verkauf .
oder geg . Landhaus od. Bau⸗

zu vertauſchen . 53303
Berchtold , Mottſtraße 13,

Ludwigshafen a. Rh .

Baureife Villenbauplätze
für Beamte und Arbeiter ge⸗
eignet , in verſchied . Größen u.
Lagen , Einfamilienwohn⸗
häuſer v. 9000 Mk. an , Eck⸗
bauplätze für Geſchäftshäufer
geeignet , unter den günſtigſten

zu verkaufen . 52827
Näh . L. Volz , Baugeſchäft ,
Seckenheim , Hauptſtr . 123 .

Brauerei - Kauf .
Wir beabſichtigen in nächſte !

Umgebung von Mannheim⸗
Ludwigshafen a. Rh . e. Unter⸗
nehmen käuflich zu erwerben .

Angebote find zu richten an⸗
das Bureau Heinigſtr . 17. 11,
Ludwigshafen a. Rh. oder an
Rob . Klein , 55hornſtr . 36.

Genoſſenſchaft bi 15
Badiſcher Wirte .

Für Metzger !
In Neckarau Neubau , Eck⸗

haus , ein ſchöner , heller La⸗
den , ca . 25 qm Fläche , 2 gr .
Schaufenſter mit 2 Zimmern ,
2 Küchen , evtl . mehr Räume
u. Zubeh , per Juli zu verm .

Lage und Räume für Metz⸗
gerei vorzüglich geeignet .

Näheres bei Architekt
Frdr . Steiner , hier , Weſpin⸗
ſtraße 6. 18346

Seckenheim .

Einfamilienhaus
in ſchöner , freier Gartenlage
mit großem Garten , elektr .
Licht u. Waſſerleitung billig
zu verkaufen ; 10 —2000 M.

Jate Koger,
eee —2

uerkauff

Hch. Lauzſtr. 7

Metzgerei
ſofort oder ſpaler zu vermiet .

Näheres daſelbſt 3. Stock
Telephon 44ʃ5 . 14551

Wallſtadt
neu erbautes , gut rentierendes
Haus gegen Bauplatz zu ver⸗
tauſchen. 58324

Näheres Immobilienbureau
F . Boſſert , Tel . 2874 .

Heidelberg .
Einfamilienhaus ,

Hüuſerſtr . 63 , Ecke Allee⸗
ſtraße , ſchöne freie Lage, hüb⸗
ſcher Garten , 6 Zimmer ,
4 Manſ . , gr . Badez . ꝛc. per
1. Okt . zu verm . od. zu verk .
Mietpreis Mk . 1700 , Kauf⸗
preis Mk . 34000 . Näheres
bei Georg Alſtede , Heidel⸗
berg , Gaisbergſtr . 56. 19654

und Pulte .

Neuer Diwan
billig zu verkaufen . 36012

Dalbergſtr . 9 , 2 Stock

Wussbaum- Büffef
staueend billig , ebenso
sSümtliche Zutaten zur
Möbelfabrikation lief .

Bad . Holz - Industrie ,

Hecna POSBHer
Rosengartenstrasse 325

2

Miete
250

2332Ratenzahl . 20 M.
J . Demmer , 25
wigshafen , Luiſenſtr . 6.

Badeeinrichtungen
Badewannen , Waſchmaſchinen
zu verk . u. zu verl . , evil . auch
auf Teilzahlung in monatlichen
Raten von —20 Mk. 4080

Karl Schatt , JI , 20 ,
Badewannenverleihanſtalt .

Cinelne güſet
äußerſt billig ( 53088

W. Landes Söhne
2 5 , 4 .

Haushaltungs⸗ Leitern,
Ladentheken , verſch . Regale

Fahnenſtangen
mit Knopf oder Spitze .

Friedr . Vock , J 2 , 4 .
Telephon 4468 . 16456

1 ſtarke Holstreppe ,
1 Schaufenſterkaſten

ſofort zu verkaufen . 36699
Näh . Seckenheimerſtr . 10 , part .

belUllliger

Verkauf

unt . Garantie für gute Qualität .
Günstigste Bezugsquelle für

[ Brautleute !
II Tellzahlung gestattet I !
Spez. : Kompl . Schlafzimmer

Komplette Küchen.
Ia . Dol . Ghiffonnler . 48 . —

„ „ VertikoW 43 . —
Splegelschrank 25 . —

Ja. Plüsch - Divanauffed . 65 . —

„ Ghalselongue 32 . —

„ zteillge Wollmatratze
mit Polster 25 . —

Grosses Lager
Lackierter Möbel

Prima lack . chigonnier 35 . —
ete . ete.

Möbeſnaus IWilh . Prey
II 2 , %. — Tel . 2388 .

nur Mannheim . 52559

Spezial⸗

Putz⸗Geſchäft
Gute Exiſtenz !

mit großem Umſatz . und ausge⸗
dehntem Kundenkreis , Stadt und
Land , in Ludwigshafen am Rhein
wegen Heirat jetzt oder ſpäter zu
verkaufen . Off. unter Nr. 36145
an die Expedition ds. Bl .

1 Bücherſchrank , eiche
1 Schreibtiſch

ſehr billig zu verk . 36444
Sophienſtraße 12 , part .
5 Pf . Motorrad , Piano , Harmo

nium , 1 hochf. Schlafzim . , Spiegel⸗
ſchrank , Diwan , Kaſſenſchrank, zwei⸗
rüdriger Handwagen , Ladentheke ,
Badeeinricht . „Kücheneinrichtg. „Näh⸗
maſchine , Kanapee , Lüſter , Betten⸗

Aunneeeeebenet

Fußer Apfflmo
tägl . friſch gekeltert . Gebr .
Weinfäſſer 80 —600 Lt . billig
zu pezkanen , 53101

D 7. 17 , Leonhard .
Wegzugshalber zu verkaufen :

1 kompl. faſt neue Bade⸗Einrichtung
( Beiland⸗Ofen ) , 1 Gas⸗Küchenherd
nt. Backofen , 1 Gas⸗Zimmerofen u.
div. Beleuchtungskörp . , 1Eisſchrank
Näh. D 1, 1, Wäſchegeſchäft. 90201

Kleiner 52312

Kaſſenſchrank

Brennholz
Schwarten und Kantenab⸗
fälle in 1 m langen Stücken
liefert trocken waggonweiſe
billigſt 6862

Th . Schneider , Sägewerk ,
Dos ( Baden ) ,

Möbel
Staunend billig !

995 Schlafzim . m. hoh. Marm .
70 Mk. Divaus 32 Mk. ſowie

ſämtl . and . Möbel zu herabgeſetzten
Preiſen . Andreas Res
Schwetzingerſtr . 97 . 52024

22 2 2

Bülow- pianinos —

ſehr gutes Inſtrument , faſt ;
neu , iſt mit Garantieſchein
ſehr billig abzugeben bei

Siering , Mannheim ,
85 83. Auf Wunſch Franko⸗

Probeſendung . Abbildung frei .

Lassenschfank
faſt neu , moderne Bauart ,
wegen Anſchaffg. eines größer
zu verkaufen . 52319

Suumale.8bastlinger .
mit Freilau ,

neu , 80 ¼, K Liliput⸗Schreib⸗
maſchine , gebraucht , 12 /
grün . faſt
neu , 6 , Radfahrerkragen
2 Moſtanſatz per Flaſche
2,50 für 150 Liter . 36582

billig zu verkaufen .
Alphornſtraße 13 pgft .

T 1, 9, Hof , Magazin ,

„ Stahlrost m. Schoner 18 . — Lad

Ein Wurf ſchöner junger
Bernhardiner

78,
53258

zu verkaufen . Langſtr .
Wirtſchaft .

Junge Rehpinſchen
ſehr bill . zu verkauf . Alfred
Günther , 17. Querſtr . 52.

53000

Wolfshund ,
weiblich , ſchwarz mit gelben
Füßen , hat ſich verlaufen .
Um gefl . wird ge⸗
beten . Seilerſtr . 36507

Ein dreſſterterJusdla
zu verk . U 3, 251I . 52992

Stollen inden
Tüchtig . Aquisiteur
für Druckarbeiten u. Inſerate
geſ . Off . u. Ni. 53310 a. d. Exped .

Gute Exiſſenz
bietet ſich einem

Ichnhmacher
bei Uebernahme eines
nachweisbar gutgehen⸗
den Geſchäftes . Ausk .

bei 36646
Peter Bitſch ,

Ludwigshafen a . Rh .
In Wirtskr . eingef . Vertreter

gegen hohe Proviſton für

Arbeitogeiſt
geſ. geſch. Nr. 70177 beſt . magen⸗
ſtärk . Kräutercogn . geſucht . 5
Gebr . Stein , Frankfurt a . M.

Düchtige

Verkäuferiunen
aus der Kolonialwaren⸗ oder
Delikateſſenbranche für Kaffee⸗
Spezialgeſchäfte bei ſelbſtän⸗
diger , dauernder Stellung für
ſofort od . ſpäter zu engagieren
geſucht .

Offerten mit Lebenslauf und
Zeugnisabſ 2

5
u . Nr . 53140

an die Exped . d. Bl . erbeten .
Wir ſuchen für unſere

Haus⸗ und Küchengeräte⸗Ab⸗
teilung ein jüngeres Fräu⸗
lein aus guter Familie als

5 *

Verkäuferin
Eintritt 1. Oktober . Branche⸗
kenntniſſe Bedingung . 53297

Hirſch & Cie . ,
Maunheim , F 2, 5.

Brapes tücht. Mädchen,
welches gut bürgerlich , ſelb⸗

ſtändig kochen kann , in kleinen

Haushalt bis 15 . Sept . geſucht .
Näh . Putzgeſchäft , 1 2,6428aden .

Ein ält . , ordentl .

mädchen f. kl. Haush . b. h.

Gehalt ſof . geſ . Näh . in der

Expedition d. Bl . 53240

Suche für 1. Sept . und ſpäter
in gut dauernde Stellen gut

empfohlene Köchinnen für hier ,
Frankfurt , Straßburg , Worms
u. Neuſtadt , desgl . Zimmermädchen
nach Donaueſchingen , tüchtige
Allein⸗ u. Kindermädchen . Weat

Bureau Engel , 8 1, 12 .

Tüchtig . Alleinmädchen für
einf , Haushalt per ſofort ge⸗

ſucht . E 3, 2, 2 Tr . 36617

Veſſeres weibl. Perſonal
für In⸗ und Ausland ſucht

und empfiehlt
Beck⸗Nebinger , P 3, 138.

17916

Braves , in Küche u. Haush .
tücht . Mädchen , welches nach
Amerika auswandern will ,
kann bei deutſch . Herrſch . g.
Stelle bei hoh . Lohne erhalt .
Reiſegelge . für 1. Okt . vorh .
Näh . Rupprechtſtraße 5, III .

36534

eiringsgesuobe
In einem erſten Groß⸗

handlungshauſe der
Materialwaren⸗Brauche

iſt eine

Lehrlingeſtele
durch einen jungen 1aus guter Familie , ni
unter 55 zu beſetzen .

Gefl . Offerten unter Nr .
53260 an die Exped . ds . Bl .

Lehrling
aus guter Familie zum bal⸗
digen Eintritt von erſtem
hieſigem Engros⸗Geſchäft

geſucht .
Gefl . Offert . unt . Nr . 59276 A

abends = . Uhr . 30582 an die Exped . ds . Blattes .

—. .



‚
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Mannſſeim , 3. September . Weneral⸗Anzeiger . ( Mittaablatt . )

Vermischtes .
Geehrt . Herrſchaften ergeb .

zur Keuntu . , daß ich während
augenbl . ſt . Saiſ . ausnähen
gehe . Empfehle mich . Hoch⸗
achtungsvoll ! Kätch . Bohnert ,
Damenſchneid . , Langſtr . 72,
2. Stock ( Neckarſtadt ) . 36657

welen - Arbeiten
jed . Art lief . solid , schön u bill .

Juwellerwerkstatten Npel .
0 7, 15 ( Laden ) , Heidelberger -
strasse . Ankauf , Tausch , Verkauf .

Telephon 3548. 52512

n verkaulen.
Zu verkauf . 25 keg fein ge⸗

ſchmiedete Nägel ſehr billig
Schwetzingerſtr . 64, Hinterh . ,
4. Stock links . 36629

Vollſtändiges Bett ,
Chaiſelong . Hängelampe
Petroleumgühlicht , z. v.
53239 J2 . 55 part .

Ag . Wolfſpitzer
( Raſſehündin ) , billig zu ver⸗
kaufen . Rupprechtſtraße 11,
parterre rechts . 53340

Zwergpinſcher
ſehr klein , zu verkauf . 36581

Max Joſefſtraße 2, II .

Saalen fuden.
Zeichnerſtelle .
Beim diesſeitigen Amt iſt

die Stelle eines Zeichen⸗
gehilfen zu beſetzen . Flotte
Zeichner , die möglichſt ſchon
auf einem Bureau für Hei⸗
zungsweſen und geſundheits⸗
techniſche Anulagen beſchäftigt
waren , wollen ihre Bewer⸗
bungen mit Zeugnisabſchrif⸗
ten und Lebenslauf bis zum
12. ds . Mts . einreichen . 357

Mannheim , 1. Sept . 1910.

Städtiſches Maſchinenamt :
VBolckmar .

Für ein

Schuhwaren⸗Filialgeſcheft
wird ein tüchtiger , branche⸗
kundiger Leiter , evtl . Leiterin ,

eſucht . Kaution iſt erforder⸗
ich. Geſuche mit Gehalts⸗

anſprüchen unter Nr . 53269
an die Expedition ds . Bl . erb .

Bei Wirte gut einge⸗
führte Herren , können

einen leicht verkänflichen
Konfumartikel geg . höchſte
Propiſion , verkaufen .

Tägl . Verd . —8 Mk.

Offert . unt . Nr . 53341

an die Expedit . d. Blatt .

Schreibgchilfe
der ſchon auf Anwalts⸗Büro
tätig war , Gabelsb . Stenogr .
u Joſtſchreibmaſch . beherrſcht
per ſofort auf Ludwigshafener
Anwaltsbüro geſucht . Offert .
unter 53343 d. d. Ex. d. Bl .

Modes .
Perfekte zweite Arbei⸗

terinnen für feinſten Genre

geſucht . 53816
Alwrine Haunf , B 1, 5 .

Tüchtiges Mädchen ,
das ſelbſtändig einem größ .
Haushalt vorſtehen kann

gegen hohen Lohn ſofort ge⸗
ſucht . P 3, 1, 3. Etage . 53331

Perf . u. Bürgl . Köchinnen ,
Zimmermädch . , Kindermädch . ,
Kinderfräulein , Alleinmädch . ,
Spülmädch . , Wirtſchaftsperſ . ,
Beiköchin finden und ſuchen
Stellung . Büro Mühlnickel

EC
75 f. Küche u.Mädchen Hausarbeit

nach Heidelberg geſucht .
Zu erfragen B 2, 8. 53348

Braves ordentlich . Mädchen ,
das etwas kochen kann , geg .
hoh . Lohn geſucht . Zu erfr .
E 5, 1, eine Treppe h . 53345

Junges Fräulein aus guter
Familie als angeh . Ladnerin
od. als Lehrmädchen geſucht .
Guido Pfeifer , Pelzwaren ,
B 1 , 3, Breiteſtraße . 53275

Tücht . Taillen⸗ , Rock⸗ ſowie
geübte Zuarbeiterin ſof . geſ .
36673 B 4, 5 part .

Ein tächtiges Mädchen ,
das kochen kann , bei gutem
Lohn ſofort geſucht .

58228 L II , 8 .

De
*

—
5

mit vorzüglichem Nachrichtendienst
ausgeslattete ſortschrittliche Tageszeitung mit

den Beilagen „Literarische Rundschau “ und
„Elsässische Frauenzeitung “

Insertionsorgan erstenRanges
besonders für Geschälts - u. Handelsanzeigen .
Probenummern und Voranschläge kostenlos .

8426

S G, 16 .
Laden , ca . 35 mtr . nebſt

2 Zimmerwohnuüſig zu ver⸗
mieten . 18478

Näheres 8 6 , 16 , eine
Treppe .

Telephon 1739 .

pfffügersgrundstr . 3e
Laden mit 2 Zim . u. Küche

ſofort zu verm . 36558
Läden .

Schwetzingerſtraße 32
Ecke Heinrich Lanzſtr . großer
Eckladen p. 1. Okt . zu verm .

Näheres A. Daub , S 1, 16.
Teleph . 4490 . 19288

Tullaſtr . 10
Laden mit Wohnung und
Souterrain od. als Bureau
per ſof . od. ſpät . zu verm .

Näh . bei Frau Gärtner ,
5. Stock . 19481

Schöner Laden
mit 1 od. 3⸗Zimmer⸗Wohng .
in gut . Lage z. vm. Zu erfr .
Seckenheimſtr . 38, III . 19463

Cden od .

Slutreau
mit Dampfheizungs⸗Anlage ,
gegenüber dem Hauptbahnhof
und neuen Poſtgebaude preis⸗
wert per ſofort oder ſpäter zu
vermielen. 53033

Näh . Frz . Kav . Schmidt ,
Windeckſtr . 31, Tel . 1145 .

Laden mit Wohnung , in
welchem ſich ſchon 9 Jahre
ein gutgeh . Friſeurgeſchäft
befindet , per 1. Oktober zu
vermieten , auch ſehr geeignetſ
für Metzgerei . Näheres bei
Rehberger , Lortzingſtr . 5.

36628

Gesichtshaare

sowie Warzen werden durch Elektrolyse
nach allerneuest . Methode entfernt ; voll -
kommener Erfolg garantiert ; 9jährige

Praxis . Zahlreiche Dankschreiben und
feinste Referenzen . Erstes und

bestes Institut am Platze .

Gesichtsdämpfe , Gesichtsmassage .

Spezialistin fürRosa Ehrler , Haarentfernung
S 6, 37 . 8039

Komme auf Wunsch nach auswärts .

in Zim mer und Küche
Rauchgas giebt es nicht mehr .
bel Häusern deren Kamine versehen

sind mit 2070

Zugregulierung System ROHRER

Garant . Exfolg u. unverwüstl . , erfordert

Rohrer 8 boe gesch . Eugregulierung
AePatent angem .

eine einmalige weit geringere Ausgabe
als das veraltete Kaminaufsatz - System .
Prosp . Modell Preise grat . u, unverbindl .
Alleiniger Oarl Rohrer eFabrikant
Luisenring 5l . Mannhelm . Tel . 2648

* ＋

Einige tausend

Regen- Schirme !
unter Preis . 83483

Entouteas !
In colossaler Auswahl , mit gebogenen u.

Knopfstöcken , enorm billig .

Sonnen - Schirme !
Für jeden annehmbaren Preis .

Spazierstöcke !
Srösstes Lager am Platze .

Bergstöcke 50 Pfennig . 75 Pfennig .

Stockschirme
. . 512 0 . 50 ,

2

Stöcke und Schirme für die Refsezum zusammenklappen.

In üewpn
er Grüne Rabattmarken

Beziüge u . Reparaturen scbnell u . billig .

Jalen seben.
Gebild . Fräulein , das lange
Jahre den Haushalt eines
ält . Herrn ſelbſt . geführt u.
durch Todesfall ſtellenfrei ge⸗
word . iſt , ſucht wied . derart .
Stellg . Gefl . Offert . u. Nr .

36595 a. d. Expedition d. Bl .
Jnzein ſucht Stellung .

Kindergärnerin “Stern ,
l. 2, . 5 Kabe , r

Fräulein 36032

Stenographie u. Maſchinen⸗
ſchreiben bewandert , ſucht
Stellung ſofort oder ſpäter
Große Merzelſtr . 27 , 3. St .

Bureaux .

C 4 , 1
2 ſchöne große Parterrezimmer
als Bureau preiswert z. v.
197850 Näh . O 4, 1 ( Laden ) .

Hansa - Haus, D J, %3
per ſofort oder ſpäter zwei

Bureaus
von je —3 Zimmer zu ver⸗
mieten . 19876

Vurean D 4, 14 Wee
Zimmer als Bureau ev. auch als

Wohng. ſof . zu verm. Näh. Lad .
( 35561 )

3, 4, 2. St . , Seitenbau ,
Burean od. Wohng . z. v.

14927

Colliniſtraße 18
2 Zimmer u. Küche als Bu⸗
rean oder Lager per 1. Okt .
zu verm . Roſenthal . 19904
8 13
Für Biro oder Lager it .
2 große Räume ey. auch geteilt
im Hinterhanſe 7, 24 per
ſofort oder 1. Oktober zu ver⸗
mieten. 18800

Zu erfragen im Vorderhaus ,
1 Treppe .

Bureaux ,

Magazin mit Stallung
großem Hof u . Einfahrt
auch für Werkſtätten ꝛc. geeign .
mit oder ohne Wohnung und
Laden in der Augartenſtraße
per ſofort preiswert zu verm .
Näheres bei Wilhelm Linde⸗
mann , Weinreſtaur , Bie⸗
dermeier , A 4, 13 . 19837

Werkstätteß
6 4 17 Große helle Werk⸗

U ſtätte m. Souterain

zu v. Näh. G A, 15 .
H

7. 18 , Werkſt . od. Magaz
Hca . 60 qm , zu vm. 35892

H 4 5
Werkſlatt 2, Stock ,

L ev. mit Wohn . z. v
Näheres M 4, 7. 18753

8 6, 36 Werkiſlätte
od . Magazin m. Aufzug u.
elektr . Anſchl . zu vm. 19936
Seckenheimerſtr . 30a Werkſtatt

oder Magazin mit Keller zu
vermieten. 19790

Große helle Näume
für Werkſtätte oder Lager⸗
raum geeignet , preiswert zu
vermieten . 16808

Näh . Alphornſtr . 13 .

Eine helle Werkhait evil . Wog.
von 2 oder 3 Zimmer per ſofort
oder ſpäter zu vermieſen . Beſich⸗
tigung nur vormittag . 35931

Näheres E 6 , A, 1 Stieg. h.

ANurx erste Qualitäten .

In der

Malgabethleung- I Likelneieaeschale
253 Weidner⸗Mizsche 2333

werden Damen ohne jegliche Vorkenntnisse angenommen und
gründlich im Musterzeichnen , Zuschneiden und An-
fertigen , eleganter und einfacher Damenbekleidung ausge -
bildet . Durch unsere ausseropdentlich praktische Methode
welche in ca . 180 Schulen Deutschlauds und der Schweiz von
durch uns gelernte Lehrerinnen , zur grössten Zufriedenheit
gelehrt wird , ist dann jede Schülerin im Stande , wirklich
selbstündig zu arbeiten . 9684

Cursus - Anfang 1. und 15 . jeden Monats .

NSchnittmuster nach jedem Mass jederzeit .

Wa

22

Kontor : E 7 , IõSa , part . Telephon 3581

empflehlt alle Sorten

Ruhr - Kohlen , Ruhr - Koks ,
Briketts , Buchen - und

Tannenholz . ——583
2

au vermieten
2 2 Parterre⸗Zimmer

U Jq, 21 15 für Bureau

geeignet mit od. ohne Küche
per 1. Oktob . zu verm . geros

8 1 f 4 Zimmer m. Nüche
per ſofort od. ſpäter

zu verm Näh . Laden . ele :
8 9 —S2 , „ 2. Stock

Schöne 4⸗Zimmerwohnung ,
Küche , Badezim . u. Mädchen⸗
kammer p. 1. Okt. z. v .

Näh . bei J . Siegel , 4. St .

ſchöne ö⸗Zim. ⸗Wohng. m Bad

u. Zubeh . ſof . od. ſpät . zu verm .
9. U 6, 1ʃ, part .

7 ——

14 u. Schwetzinger⸗
5 ſtraße 105 je ein

Zimmer u. Küche p. 1. Septbr .
Od. ſpät . z. ovm. Näh . Mann⸗

heimer Akt . ⸗Brauerei , B 6,15 .
19875

A4 . 24

1. St . rechte , 2 Zim, , Küche
u. Bad , 4. St . rechts 3 Zim. ,
Küche , Bad u. Zub . p ſof . od.

1. Okt . zu verm . Näh . 4. St .
links od. Friedrichsfelderſtr . 60,
Telephon 4006 . 36438

U4 20 Aim u. fiche m.
7 Zub. ſofort u. 2 Zim .

u. Küche m. Zub. per 1. Okt. zu vm.
Näh. im Laden od. U 7, 19 a, pt . 98281

16 2. St . , ſchöne Balkon⸗

5 wohng . , 3 Zimmer
und Küche per 1. Oktober zu
vermieten . Näheres 3. Stock ,
links , vormittags . 192793

16 30 Vorderhs. , ſchöne
90 3⸗ Zimmerwohng .

per 1. Okt . od. 1. Nov . zu
verm . Näheres Laden . 36636

Augarteuſtraße 4
4 Zimmer , Bad u. Mädchen⸗
kammer p. 1. Okt zu verm .
35610 Näheres Laden .

sicher wirkendes Mittel
per Flasche 50 Ptg .Wanzentod

d, Linoleum und Parkefthodenwachs
1902 per Pfund von 65 Pfennig an .

Fussbodenlackfarbe
ber

per Kilo

72,9 M. Schüreckf2,9
Tapefen- , binoleum - und Wachstuch-Spezialgeschalt.

Augartenſtr . 37

eine geräumige gr . 2⸗Zimmer⸗

Wohng p . : Okbv . 13824

Augartenstrasse 71
3 Zim . u. Küche u. 2 Zim , u.
Küche billig zu verm .

„Näh. Lüben) ßn
Augartenſtraße 82,

3 Zimmer und Küche per
1. Oktober zu vermieten .

Näheres parterre . 36347

Aiphoruſtt .
Pe2 8Küche , 2. St .

zu vermieten . 36562

M . Marum , Mannheim
Tel . 7000 , 7001, 700 2,. Grosses Lager 5956

- - Träger , Monier - Eisen
Eisenbahnschienen zuBau - undsleiswecken
rubenschienen eto . neu und gebraucht

Aluminiam , Aluminlum - Bleche , Metalle u. Legierungen .

angenehmstes and
billigstes Brenn -

materlal für Zimmer
und Küche

Union - Brikets . VVVTVWVẽfF
Ruhr - Fettschroet . 1 — 38
Ruhr - Nusskohlen I A. II , nachgesiebt . 30

III , 5 12
Ia . Ruhr - Nussgriesskohlen . 80 „ 2 8

Engl . Nusskohlen 105 ;

Engl . Nussgriesskohlen . 60
Antbrazit - Nusskohlen 180 8 8 8 2
Wales - Anthrazit , allerbeste Qualität . 10 8 2 &
Gebr . Anthrazit - Brikets , nachgesiebt . 30 8 —
Eiform - Briketss . 35 8
Gaskoks , zerkleinert , für Füllöten 130 3
Brechkoks 15 . 40 8. 8

Anfeuerholz , lose und in Bündeln , Bügelholz -

kohlen , Zentralheizungskoks , sowie alle anderen

Kohlensorten zu billigsten Tagespreisen .
Prompte Bedienung .

Heinrich Cloek , 6. m. h. M.

Hafenstrasse 15 v . 21 . 9372

elophon No. 1155 , 1157 und 292 .

Läden
5

HPirtschalten. Laden mit U. ohne
U. . 4 weit . helle Räume
zu nvermieten , 17506

Eine gutgehende

Wersfalt, Lager

Gaſtwirtſchaft
mit Bier⸗, Wein⸗ u Branntwein⸗
konzeſſton in Mitte der Stadt an
kautionsfähige Wirtslente zu verm.

Off. u 53214 a d. Exped .d Bl.

Mein Garten⸗Reſtaurant
altrenomm . , direkt Bahnhof
Eberſtadt —Pfungſtadt will

ich alters⸗ u. krankheitshalber
verk . Näh . Beſ . Krehain ,

Eberſtadt b. D 51780

3 7 Eckladen mit groß .
9Keller eventl . mit

Wohnung zu verm . 36587

F 9 4 Laden mit 2 Zim . ,
4 , Küche und Neben⸗

raum anch für Bureau ge⸗
eignet ſofort zu verm . 17000

Näh . E 5 , 5 . Seitenb u

82 185
Laden . augrenzend .

„ 1Zim zu verm . Näh . be
Mügge . 2. Stock . 19923

für ruhiges Geſchäft ſoſort
zu vermieten . 19917

O 4, 16, Buchhaudlung .

Magazine 1

L I10 . 6

gr . heller Lagerraum z. v.

19272 Näh . 3 Treppen .

Ein kleines Magazin zu
vermieten . M 2 , 4. 35607

Veiſſiraße 20. — H 8, 26
Remiſe , auch für Auto geeign . ,

gr . Hofraum u. Keller zu verm .

B 7 , 4
( Nähe Hauptzollamt u. Haf . )
großes Magazin mit großen
Bureau⸗Räumen zu verm .

Buchdruckerei G. Jacob ,
Teleph . 396 — N 2, 12.

1984¹

Schöe große Räume
f. Fabrikationszwecke , Bureau ,
Buchdruckerei , Lithographiſche
Kunſtanſtalt ꝛc. ſind zu ver⸗
mieten . Näheres 19885

S 6 . 33 , Bureau parterre .

Dagerräume
100 bis 400 ꝗqm Fläche , Keller ,
Palterre od 1. Stockwer ! , zu
jetem Zwecke geeignet , ſofort
zu vermieten . Da jetzt noch bau⸗
liche Veränderungen getroffen
werden können , belieben ſich
Reflektanten unverzüglich mit
mir ins Benehmen zu ſetzen .
Marco Roſa , Telepb . 872 .

193848

Bachſtraße 2
( gegenüber dem Garten des

Weſpinſtiftes )
3. Stock , ſchöne 4⸗Zimmer⸗
wohnung mit reichlichemn Zu⸗
behör per 1. Oktober zu ver⸗
mieten . 19026

Näh . bei Werle & Hart -
maumm , Auguſta⸗Anlage 9.

Beilſtr . 9 1 Zimm . und
Küche i. 2. St . Vhd . a. ruh ,
Leute p. 1. Okt . z. vm. Räh . daſ⸗

36357
3 2 Zimmer u

Beilſtr . 15 1 Zimmer u.
Küche per 1. Okt. zu verm. 1551

Bellenſtraße 24
3 große Zimmer , Küche
u. Zubeh . per 1. Okt . zu verm .

Näh . 2. Stock . 19736

Bellenſtraße 73 .
Schöne ueu hergerichtete 3Zimmer
mit Küche, Keller u. Mauſarde zu
vermieten . Näheres 1. Stock H.
Schleicher . 19952

4 1 2 Zimm .
U. Clignetſtr. 2 . nche

zu vermieten . 36563

FDolinistrasse 22
4⸗Zimmerwohnung parterre ,
mit Zubehör auf 1. Oktober zu
vermieten . 36476

.
Dammſtraße 6

Neubau , nüchſt d. Friedrichsbrüccke ,
5 und 3 Zimmer , Küche u. Bad,
oder 2 mal 4 Zimmer , Küche und
Bad, per 1. Oktober zu vermiet .
Näh. F. Vrenneis . Tel . 1803 .

19945

1.

75 N 105

Eliſabethſtr . 7
Eleg. 4. u. 5Zimmerwohnung .

1 Treppe hoch, belde mit Erker ,
Balkon , Bad , Speiſekammer und
Zubehör per ſofort od. ſpät . z. v.

Näheres parterre oder Reppler⸗
ſtraße 16a . 17234

* — * 8 6 *
Cichelsheimerſtr . 2

( Lindenhof ) 2 u. 3 Zimmer⸗
wohng . , Balkon , Keller , Speich .
ſow . e. leeres Zim . ſof . od. 1.
Oktober zu verm . 36481

Neubau -—Eichelsheimerftx. 60
ſchöne 3 Zimmerwohnungen

m. Zubehör per 1. Okt . od. ſpät .
bill . zu vm. Näh . daſelhſt . zasss

Jungbuſchſtraße 6 8)
3 Zimmer , Küche u. 1 Zim .

4u . Küche zu verm . 19712²
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I0 Tage lang
Verkauie ich

Jedes Paar

Stiefel
15 0 nur

( Herren oder Damen )
die sonst

Jodles Paar Stiefel
Alle Herren - und Dan
Stiefel 50 und eine

die sonst die 10 grosse An-
5 9⁵⁰ zahl Artikel , die sonst 50und

50
kosten nur 11 kosten . nur

Alle Stiefel , die sonst
Zwischen

18 20
kosten

Alle Artikel , die bis

14⁵⁵ kosten . —*⁰

Kinder - Stiefel
die sonst bis

kosten

50
die sonst bis 50
0

25
5 5

5 5
＋ 5
N NDisconto - Gesellschaft A. G. 2

8 , is MANMNHEIM . n3 , 18 5
Niederlassungen : Bruchsal , Freiburg i. Br . , Heidelberg , Lahr i. . ,

7 Landau i. Pf. , Pforzheim . 780
7 in Frankfurt a . . : E . Ladenburg .

Aketjenkapital : Mk . 38 500
000 . .

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren
Annahme verschlossener Depots .

Vermietung von Tresorfächern ( Safes ) verschiedener

Srösse in den neuen mit den modernsten Sicher -

heitsvorrichtungen versehenen Tresoranlagen .

aesFFA

F

N—72l
2

Gaccee

ees

FA

F

5 Annahme von verzinslichen Depositengeldern mit

ftäglicher oder längerer Kündigungsfrist gegen 9
5 Quittungsbücher . 761 f855

Eröffnung von laufenden Rechnungen mit oder ohne Kredit - Eg
9 gewährung u. von provisionsfreien Scheckrechnungen — Dis - 9

kontierung u. Einzug von Wechseln auf das In - u. Ausland — An - F

0 u. Verkaufvon Wertpapieren ,Ausführung von Börsenauſträgen — 77
70 Ausstellung von Schecks , Akkreditiven u. Kreditbriefen auf das 77
in - und Ausland — Beleihung von Wertpapieren und Waren . 8

Besondere Abtellung : 8

98
15 5 5

98
Weohselstube und Depositenkasse . 8

eee 510Seee eeeeeeeeee

Fermischtes .
Wer diskontiert Ja . Buch⸗

ausſtände ? Offerten unter
Nr . 36749 an die Expedition
dieſes Blattes .

Am Zuſchneidekurang
verbund . mit Selbſt⸗Kleider⸗
anfertigen , könn . noch einige
Schülerinnen teilnehmen in
der Zuſchneidelehranſtalt

Sindrowich und Doll
früher in N 3, 15, jetzt

F 1, 3, Breiteſtraße .
36765

Tücht . Weißnäherin , welche
auch ausbeſſert u. Bluſen
anfertigt , ſucht noch Kundſch .
auß . d. Hauſe . Langſtr . 39 b,
2. Stock rechts , Vordh . 36764

Zu verkauien .

Gutgeh . Geſch .d. Nahrungs⸗
mittelbr . m. Getr . u Cafe a. eig .
Rechn . ſof . z. verg . Off. unter
Nr . 36733 an die Exp . d. Bl .

Zu verkaufen :

Ein vollſtändig neues

Tafelſerpite für 42 Perſonen.
(90teilig ) . 53252

Max Joſefſtr . 27 , 3. St . r .

Sehr gut erhalt . Bettroſt
198/98 preiswert zu verk .
386736 8 6, 19, 3 Tr .

Guterhaltene 36758
Herrengarderobe

für ſtarke Mittelfigur ab⸗
zugeben . H 1, 1, 3. Stock ,
Arudt . 25 —6 Uhr nachm .

Aflammig . Gasherd m. Back⸗
ofen , Zarmig . Lüſter zu verk .
30 82,16 , Reim .

Faſt neuer moderner Kin⸗
der⸗Lieg⸗ u . Sitzwagen
billig zu verkaufen . 36704

Kl . Wallſtadtſtr . 29 JI1l .

Pianos
neue u. geſpielte , erſtklaſſig
m. Garantie , äußerſt billig
bei Hüther , B 4, 14. 53367

Zu verkauf , eventl . zu ver⸗
miet . 3 komfortabel ausgeſt .
Einfamilienhäuſer beſteh . a.
5 Zim . , Wohndiele , Bad , . ,
Kell . , Mädchenzim . , Gas u.
Waſſer , nebſt ſchön . Gart . b.
Schießhaus i. d. Vorſt . Feu⸗
denheim . Näh . F. Raiſch ,
Rheindammſtr . 4 u. Herrn
Kraus , z. Schießh . Feuden
heim . 53368

Peines Speise-
und

Herrenzimmer
staunend billig

zu verkaufen
ebenso sämtliehe Zutaten zur

Möbelfabrikation liefert

Badl. Holz - Industrie
Rocha Posener

Rosengartenstrassegz .

Gut erhalt . Herrenrad mit
Torpedo⸗Freilauf preiswert zu
verkaufen . R 6 , 4 , 4. Stock
Hinterhaus . 36710

Airedale⸗Terrier
Hündin , 2 J . alt , als Polizei⸗
Hund vollſtänd ausgebildet u.
dreſſiert , zu verk . Auf Wunſch
vorgeführt . Intereſſen en bitte
ich, ihre Offerte u. Nr . 36698
bei der Expedition abzugeben .

Astelten Huden
Repräsentable angebende

Empfangsdame
von 16 - 18 J. b. steigendem
Salär sofort ges 36772
laeierhüro , b 1. S. - 7Uhr .

ſcholtene Leute ( nicht unter
22 Jahreu ) ] finden

tohn . Stellung
bei reellen Unternehmen .
BVierwöchige Probezeit gegen
entſprechende Bezahlung .

Angebote unter Nr . 1083

Bei mir brauchen

Sie keine

lösste

Auswahl
2U leisten

wenn Sie bereits einmal gekauft haben . Bekannt als das grösste
Kredithaus Badens und der Ffalz bin ich imstande ,
Innen Vorteile zu bieten , die Ihnen kein Konkurrenz⸗
Geschäft bieten kann . Bei der heute Jjedermann be⸗
Kannten Einrichtung in meinem Geschäft , alle
Waren , wie : Möbel , Spiegel , Polsterwaren , Betten ,
Herren - , Damen - , Knaben - u . Mädehen - Garde - ⸗
robe , Wäsche , Manufakturwaren , Kleiderstoffe ,

Slansdunfupz

Jsesugge

andieErgebitien bfs 4

19

möglich ist .

jchs

Bedienu

Tguünd
F

Man

Gesucht u. empfohlen :
Contoristinnen und

Stenotypistinnen ,
Anfängerinnen , als solche ,
die sehon prakt . tätig waren

Filialleiterinnen ,
Kassenbote Lagerist ,

Maodistinnen ,
Verkäukerinnen . . Conkekt .
Kurzwaren , Schuhbranche .

Placierbureau : F 1, 8

2hr . 36773

Gebild . Fräulein zur Beauf⸗
ſichtigung der Schularbeiten
des Nachmittags für ( 1jähr .
Schülerin höh . Lehranſtalt p.
ſof. geſ . Gefl . Off . m. Ge⸗
haltsangabe u. Nr . 36766 an
die Exped . ds . Bls . erbeten .

Tüßt. Zimmermädten
in feine Häuſer geſucht . Mögen
ſich aber nur ſolche melden ,

Büro Kroſchel , T 5 , 10 .
Telephon 4797 . 53371

Lehilagsgesbehe.
Geſucht braver Junge zur

gründlichen Erlernung der

Zahntechnik .
Offerten erb . u. Nr . 36767

die auf Jahres gell. reflektieren . “

mit

preisungen zu überzeugen .

nheim ,
Läger in 5 Etagen

Lelmling
gesucht .

Für das kaufm . Bureau
unſerer Druckerei ſuchen wir
zum ſofortigen Eintritt einen

Lehrling mit guter Schul⸗
bildung . 52992

Selbſtgeſchriebene Offerten
unter Vorlage der Schulzeug⸗
niſſe ſind an die

5 5
Ur. H. Hags ſche Buchdräckerei

G. m. b. H.
— Maunnheim

zu richten .

2 3. St . , 2 u. 1 feinL6 . J4 möbl . Zimmer p.
ſof , od. 15. zu verm .

U 2, 2, III . b. Betzer , hübſch
Imbl . Zim . b. z. vm. 36738

Lange⸗Rötterſtr . 54 , 2 Trepp ,
lts . , mbl . Wohn⸗ u. Schlafzin .
. Ballon , auch getr . , bei allein .
Dame zu vermteten . Freie Lage .
Anzuſeben von 12 Uhr an. 19843

Nſe aartnfke⸗ 17 parterre ,
emöbl . Zim zu vm. 35604

Rupprechtſtr . 5 , part, ,
eleg . möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer zu vermieten 19879

Fatterſallſtr 24 , 1 Tr . , ger .
gut möbl . Zim . z. v. 36424

Teppiche , Gardinen , Decken usvv .

AAIf

Kredit

zu verkaufen , Wwird eine so enorme Auswahl bei ljebenswürdigster
kreundlicher Bedienung geboten , wWie es keinem zweiten Geschäft

Sie sind es sich selbst schuldig , sich von den An⸗

Woehen - Raten
von Mk .

Grösstes u . vornehmstes Möhbel - u.

Waren- Rredithaus BadensudPfalz

— —

ſein möbl . Z.Uhlandſtr. 9a m. ſep . Eing .
zu vermieten . 36362

Möbliertes Zimmer zu
verm . N , 14 . 3. St . 6877

Uhlandſraße 4, 3. Stock le .
ſchön möbl . Zimmer mit Penſton
an beſſ. Herrn od. Fräulein ſofort
zu vermieten . 19907

2 1 1 *
Stephanienpromeuade 4

parterre und 3. Stock , je 4
Zimmer u. Küche , Badezim⸗
mer nebſt Veranda u. Gart . ⸗
Beuutzung u. Zubeh . zu vm .
Näh . Bureau Luiſenring 59.

19895

Schön möbl . Zimmer , mit
oder ohne Penſ . , in ſchöner
Lage m. prachtvoller Ausſicht
auf den Rhein u. Schloßgart .
p. 15. Sept . od. 1. Okt . z. vm .
Näh . Parkr . 1 Zur Rheinluſt

19721
2 fein möbl Zimmer mit

Balkon an gebild . Herrn als
Alleinmieter ev. mit Abendeſſen
bei einzelner Dame zu ver⸗

mieten . Off . u. Nr . 36626
an die Cxp . d. Bl .

Fein möbl . Zimmeiff ( Nähe
Schloßgarten ) ſofort zu verm .
36387 Gontardſtr . 3 , 2 Tr .

itttag -u. Abendtschg
Penſion Muierbn, 10, 8

Vorzügl . Mittags⸗ u. Abend⸗
FFEE

* Maxau ,
Aus dem Großherzogtum . ö

co % Weinheim , 3. Sept . Vermißt wird ſeit einigen

Wochen der 27 Jahre alte Bautechniker Otto Fieg aus Gerns⸗

bach . Derſelbe war hier in Stellung .

oc. , Heidelberg , 2. Sept . Der Großherzog ſandte an die

Witwe des Hofjuweliers Trübner ein Beileidsſchreiben . Die

Feuerbeſtattung des Künſtlers fand unter zahlreicher Beteiligung

2. Sept .
es

iß im Amkszimmer
Die im Gebäude

Im Uhrturm

Bei dem letzben ſcht
ſchlug der Blitz in das Uhrtürmchen d

gebäudes , nahm dann ſeinen Weg in das Innere desf

demolierte teilweiſe die Blitzſchutzvorrichtungen der Tel

graphenapparate und r⸗
i

der Holzverſchalung los .

ſonen wurden nicht verletzt .
Loch die Eintrittsſtelle des Blitzes . Der Schaden wurde auch

hieſigen werden .

ein großes S

befindlichen Per⸗

zeigte ein großes

Iſtickerinnen

oc . Vom Bodenſee , 2.
heuer eines reichen Obſtſegens .

Sept .

und Trachtennäherinnen verbunden

Die Seegegend erfreut ſich

Pfalz , Beſſen und Umgebung .
* Freinsheim , 2. Sept . Am hieſigen Obſtmarkbte

ſtatt . U. a. war Bürgermeiſter Wieland als Vertreter der Stadt ,

ferner Prinz Löwenſtein⸗Wertheim⸗Freudenberg erſchienen .

bde . Heidelberg , 2. Sept . Der Seismograph der König⸗
ſtühl⸗Sternwarte verzeichnete in der Nacht von Mittwoch auf
Donnerstag ein mittelſtarkes Fernbeben , das etwa 2 Uhr
10 Minuten begann und 2 Uhr 38 Minuten ſein Maximum er⸗
reichte .

be. Karlsruhe , 2. Sept . Eine Studienkommiſſion der
Zentralſtelle für Volkswohlfahrt hat geſtern hier eine Reihe
Wohltätigkeitsanſtalten und ſoziale Einrichtungen beſichtigt .

oe , Durbach , 2. Septbr . Die hieſige Abteilung des Bad .
Frauenvereins ernannte die verdienſtvolle langjährige Präſidentin
Frau Stadtipfarer Specht Witwe zur Ehrenpräſidentin und die
ſeit 1884 dem Frauenverein als hervorragendes Mitglied angehö⸗
rende Frau Altſelix Witwe zum Ehrenmitglied . Frau Bürgermei⸗
ſter Reichardt wurde zur Präſidentin beſtimmt .

von Herrn Giſenbahnminiſter Exz . v. Marſchall beſichtigt .
oc . Lahr , 2. September . Bei der Sparkaſſe Lahr wurden im

Auguſt 454,463 Mk . eingelegt , 315,483 Mk . zurückgezogen .
* St . Märgen ( Schwarzwald ) , 2. Sept . Am Sonn⸗

tag , den 11 . September d Is . , ſoll hier ein Spiwn⸗ und

Trachtenfeſt ſtattfinden . An die Spinnerinnen ,
Trachtenſtickerinnen und Näherinnen werden dabei ent⸗

ſprechende Aufmunterungsprämien und Geſchenke vom Volks⸗
krachtenverein Freiburg zur Verteilung kommen . Auch die

Großherzogin und Großherzogin⸗Witwe Luiſe haben Preiſe ,

beſtehend in Spinnrädern und Trachtenſtüchen , zugeſagt ;

ehenſo haben Freunde der Beſtrebungen des Trachtenvereins

Gegenſtände für die Auszeichnung zur Verfügung geſtellt .
Mit dieſem Feſte ſoll in den Schulräumen auch eine Aus⸗

ſtellung von ſelbſtgefertigten Geſpinnſten , ſelbſtgewonnenen
Leinen , alten Spinngeräten , ſowie von Erzeugniſſen der

hat die Anlieferung von Obſt in letzten Tagen ſtämdig zu⸗
genommen und war heute außergewöhnlich bedeutend . Diie

Zufuhr von Obſt von den auswärtigen Pflanzern bezifferte
ſich heute auf nahezu 400 Körbe Zwetſchgen , Pfirſiche , Aepfel
und Birnen . Trauben brachten dieſelben nur in geringeren
Mengen . Infolge des überaus ſtarken Angebotes ſind die

Preiſe für Zwetſchgen , Aepfel und Birnen heute ſtark ge⸗
ſunken . Während geſtern die Zwetſchgen noch mit 13 bis
13,50 M. im Zentner bewertet wurden , war die gleiche
Menge heute zu 9,50 —10 M. erhältlich . Pfirſiche wurden
je nach Beſchaffenheit und Gütezu 20 —30 . , gewöhnliche
Sorten Aepfel zu durchſchnittlich 6 . , beſſere bis zu 8 . ,
Tafeläpfekl zu —11 . , gewöhnlicke Sorten Birnen zu

—10 . , beſſere zu 11 —12 . , Tafelbirnen zu 13 —16 M .
und Trauben bis zu 25 M. die 50 Kilo abgeſetzt .

.
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nmer u. Küche an
Leute auf 1. Okt .

z. verm . Näb . Laden . 36554

1 1 8 2 Zimmerwohnung , auf
3 die Straße gehend , zu

vermieten . Näh . 2. Stock . 19820

6 , 5
5

Stock , 7⸗Zimmerwohnung ,2.
9

9
6 part , 8 große
0 Zimmer , Küche

1u . Zusehör auf

J. Oktober preisw .zu verm .

Zu erfragen 4. St . 36207

5 2 Stiegen , Wohnung
s von —7 Zimmer m.
Zubehör lauch als Bureau ]

per ſofort zu verm . 18894
Näheres Heckel , O 3, 10.

0 3 4 2 Treppen , 2 Zimmer
9 und Küche nur an 2

ruhige Leute zu vermieten . 18560

03 19 Hineerh , Küche mit
2 Zimm . an ruhige

Fam . zu verm . Näh . 2. St
19167

7 3. Stock , 6 Zim .S . Gen hergericht . ,
Parterre 4 Zimmer , auch als

Bureau zu vermieten . 19566

Näheres 2. Stock .

Zwet Zimmer0 3B, 4 und Küche , 1 Zim⸗
mer und Küche per 1. Sept .

zu vermielen .
Näheres Laden . 19557

ſ. 3 4 4. Stock , 4 Zimmer
4 und Küche , ganz

oder geteilt , per 1. Septbr .

zu vermieten . 19556

Näheres Laden .

Wohnung , 5 Zim. ,
3, 4 Küche uſw . 8 55

oder ſpäter zu verm . 19352

Näheres Laden .

97 19 hochpart . , 5 Zim. ,
Bad und Zubehör ;

3 Trepp . , 3 Zim . , Kücheund
Kam . p. Okt . zu vm. 19728

„ , 2
4. St . , 3 Zimmer , Küche mit
Zubeh . zu verm . Näh . part . 8s

E7J, Iaa 2 Zim . u. Küche
zu verm . 36423

„ Näheres 3. Stock .

*

415

. F 2 , Aa
ſchöne 7 Zimmerwohnung m.
Bad und Zubehör auch für
Bureau od . dergleichen geeignet
per ſofort oder ſpäter zu ver⸗

mieten. Näheres parterre .
Telephon 1477 . 19935

F2 5 mit Zubehör
( . 3 . Stock ) zu vermieten .

Näheres 4. Stock . 36567

F à2 , 7
5 i it 2

dee 128

F à , 13a
Nen hergerichtete 7 Zimmer⸗ 0 7.

wohnung ſöfort oder ſpäter

zu vermieten . 36564

F 4 , 3
2. Stock , 6 Zimmer , Küche u.

Zubehör zu vermieten . 35875

F 4 12⁴²
und 3 Zimmer

5 mit Küchen zu
vermieten . 36565

F 5 , 20
neuherger . Wohnung , 2 Zim . u.

Küche , 2 Tr . . , an ruh . Leute
günſtig zu vermieten . — Näh .
E 5, 1, Büro Weinberger .

19846

binsenring, F 7, 25 à,
hochpart . , 3 große Zimmer
nebſt Zubehör für Bureau
per 1. Oktober zu verm .

Näheres F 7, 26a , Bureau
im Hof . 1884⁴

2 Zimmer u. Küche,
3 4 ſofort beziehbar , zu

9 vermieten. 19668
Näheres Wirtſchaft .

eine Treppe hoch,0 . 20 ſchöne , helle 3⸗
Zimmerwohnung mit reichl .
Zubehör , elekt . Licht ete , per
ſofort billig zu vermieten .
Näheres Laden . 19900

0 4 17 Hths . Iim .u. Küche
U zu vermieten . 19699

Näheres G 4 . 15 .

2 U. 3 Zim . u. Küche
U4,174 zu verm . 35800

＋. St . Voͤhs. , eleg .
4 Zimmer⸗Wohng .
mit Badezimmer ꝛc.

ſofort od. ſpäter zu v. 19702
Näheres Laden daſelbſt .

H 2 , 5 ;
4 Zimmer , Küche , Bad und

Manſarde zu vermieten .
Näh . daſelbſt parterre oder

Baubureau Hch. Lanzſtr . 24.

Telephon 2007 . 18895

Ring , 3 Zimmer ,1 7, 23 Küche U. Aubesde
per 1. Oktober zu verm . Näh .
Luiſenring 51, Bureau Heß. 1821

J2 . Neubau , 4⸗Zim . ⸗
Wohnung im 83.

AStock , Laden m. Wohn . part .
zu vermieten . — 49763

4J
2, 5, 4. St . , Stb . , nette
Gaupenwohn . 2 Z. u. K.

ſof , an ruh . Leute , 23 ¼/ z. v.
Näh. 2. Stock .

25 leer . Zim . , Gaupe , an

%
ſof . z. . , . 50 ¼

Näh . 2. Stock . 36632

9 6 2
foe U. 4
Wohnungen zu um.

R 4 15 4 Zimmer - Wohnung
29 ſofort 5

uvm. 19147

Nheinhäuſerſk. 63

Abeinhäuserſk . 84 rert n
Parkring 23 8

25
iir 0 4 Zim . ⸗Wohr

Schunzenfk . ſofort zu

10 5 19 ſchöne abgefchl . Wohng .
2 Zimmer u. Küche auf

I. Sept . zu vm. Näh. part . 36113

K 2 , 29
1 Zimmer m. Küche z. o. 056s

K 2, 24 3 Zun er u. Küche
an ruhige Leute zu

vermieten .0 36128

1 Tr. , ſchöne 5 Zim . ⸗K 3,2 Wohng . p. 1. Sept.
od. Okt . z v. Näh . pt . 36217

188841 3. 9
4 Zimmer u. Küche p. 1. Okt .
ganz od. get . z. v. Näh . part .

K4 12 Luiſenring , 3. St .
9 neu hergerichtete

Wohnung , 4 Zimmer u. Zub .
per ſofort od. ſpäter zu vm .

Näh . 2. St . rechts . 19694

H 4, 19 4. Et.
4Zimmer , Küche , Bad u. Man⸗
ſarde auf 1. Okt . zu v. 19665

Näh . Gichbaumbrauerei .

K 4, 23 2 Zimmer und
Küche z. v. 35801

142 1 Tr . , 6 Zimmer
„0 m. Zub . , renov . ,

ſof . z. vm. Näh . part . 18118

L42 8 3. Stock , 7 Zimmer
0 nebſt Badezimmer u.

Zubehör p. 1. Okt . zu verm .
87195

12 2 leere Zimmer
0 ev. mit Küche an

einzelne Perſon zu ver⸗
mieten . 19919

M2 , 17a
2. Stock , ſchön ausgeſtattete 5
Zimmerwohnung mit allem Zu⸗
dehör per ſofort oder ſpäter
preiswert zu vermieten . Näh .
F. X. Schmitt , Baugeſchäft ,
Windeckſtraße 31, Tel . 1145 . 19882

M4 , 6
9

2. Stock 5 Zimmer , Badezimmer ,
Küche , Speiſe⸗ und Mädchenkammer
ſofort zu vermieten . 19814

Zu erfragen NI 4, 5.

f 4 840 Zimmer 3. Stock
Gaupen ) a kl. Fam .

zu v. Näh .M 4, 7. 18754

1 3m, 17 Seitenbau , ſofort
zu vermieten .

0 6 10 5 große Zimmer
9 und Zubehör ept .

als Bureau zu vermieten .
Näheres 1 Treppe . 36138

4. Stock , 4 Zimmer ,
Küche , groß . Bade⸗

zimmer , Manſarde , Zubehör
zauf 1. Okt . zu verm . Nöheres

bei Dr . Felſenthal , O 2, 2,
Telephon 1132. 19758

0 7 14 Heidelbergerſtr . 4,
9 ſchöne neu herger .

5 Zimmerwohnung per 1. Okt.
ev. auch früher oder ſpäter an
kleine Fam . z. verm . 36361

0 7, 20
1. St . 7 Zidi m.
nebſt alleim Zu⸗
behör ev. noch

Büroräume im Hof zu vermiet
Näteres part . 19328

7 4 7 St . 1 kl. Zimmer
u. Küche z. vm. 36456

3256 * 1 Tr . , 4 Zimmer ,
5 Küche , Badezim⸗

mer u. Zubehör ſofort oder

ſpäter zu vm. Näh . P 4, 13,
1 Treppe . Tel . 3007 . 19626

1, 2, Wohnung
5 helle geräumige Zimmer ,
Badezimmer , Speiſekammer ,
auch für einen Arzt geeignet ,
auf ſofort od. ſpäter zu verm .

Näberes im Laden . 19633

Wohnung , O 1. 1

Manſardenſtock mit Glasab⸗
ſchluß , 3 helle Zimmer , Küche
und Zubeh . auf 1. Okt . zu v.

Näher . Laden , O1 , 2, Breiteſtr .
19939

2 Zimmer und
9 3, 1⁵ Küche auf 1. Sep⸗
teuber zu vermieten . 19705

3 Zimmer und Küche ſo⸗

fort zu vermieten . Näheres
3 , 16 , 4. Stock .

3. 3a , 3 Tr . , gut möbliert .

Zim . ſep Eing . billig z. v.
36414

S G, 13
3 und 4 Zimmerwohnungen zu
vermieten . Näheres im Hoſe
daſelbit , Telephon 2047. 19831

86 24 2. Stock , 2 Zim⸗
„141 mer und Küche

im Vorderhaus per 1. Ok⸗
tober zu vermieten . 1992¹

Ring , 2. Stock ,86 . 2 Mauf . neuherger .

„ möbl , an Frl , b. z. v.leer 9201

36631

1 Zim . und Küche

36467

Julius
Hi , 8

7 2 . St . ,2 Zim . u.
1 Zim . u. K. zu verm .

＋ 6
36621

5
1 Treppe hoch, ſchöne 4im⸗
mer⸗Wohnung mit Zubeh . p.
1. Okt . zu vermieten . 19127

Näh . daſelbſt 3. Stock lks .
oder T 1, 6, 2. St . Bureau .

T 6 , 17
9

3. Stock , ſch. Wohnung , 4 Zim. ,
Küche ꝛc. per 1. Oktober zu ver⸗

UI , 13
Hinth . , 2. St . , 2 Zim . u. Küche
zu ver mieten . 19506

Näh U1 , 18 im Laden .
Augartenſtr . 68 b. d. Kirche ,
p. 1. Okt . ſchöne 3⸗Zimmer⸗
Wohng . mit Bad preisw . zu
verm . Näh . bei Schweikert ,
Charlottenſtr . 4. 36635

Augartenſtr . 71 und Bellen⸗
ſtraße 48, je 2 Zimmer u. K.
bill . zu verm . Näh . Gontard⸗

ſtraße 4, 3. Stock . 19928
Bellenſtr . 61a , ſchöne 2⸗Zim . ⸗
Wohnung mit oder ohne
Manſarde per 1. Oktober zu
vermieten . 36588

Dammſtraße 33,
2. Stock , ſchöne 2. od. 3 Zim⸗
mer⸗Wohnung zu vm. 19926

Näh . bet Braun , N 3, 1.

1

Gonlardſtraße 29
ſchöne 2 Zimmer u. Küche zu
verm . Näh . parterre . 36633

3 ſchöüne Zimmer u. Küche
per 1. Oktober zu vermieten .
Näheres im Laden . 36586

Aüfkrialerſraße 30 —05
2, 3, 4 Zimmer , Bad , Magd⸗
kammer , zu verm . Näheres
Nr . 39, 4. Stock oder Tele⸗
phon 2110 . 199913

TLuiſenring 20
ſchöne 4⸗Zimmer⸗Wohng . ſof .
zu verm . mit allem Zubehör .

Näh . daſelbſt 5. St . oder
Gontardſtr . 29 . , Tel . 3836 .

36634

Neubau Hch. Lanzſtt. )
beim Hauptbabnhof . Moderne
3 Zimmerwohnungen
2 Zimmerwohnungen
per 1. Oktober oder ſpäter zu
vermieten . Näh . Hch . Lanz⸗
ſtraße 7 3. St . Tel . 4415 .

19595

Lehnanſtr. 8 u. 10
Neubau

3⸗Zimmerwohnnungen , part . ,
. , 3. und 4. Stock . Zu er⸗

frag , im Laden Lenauſtr . 8.
17028

Tenauſtraße 12
geräumige 4 Zimmerwohnung
mit Speiſekammer , Bad und
allem Zubehör per ſofort zu
vermiet . Näh . 2. Stock . 36258

Oststadt .
Sophienſtr . 12 eleg . 4Zim⸗
Wohnung m. all . Zub . bis 1.
Oktober zu verm . 36641

Zu erfragen 2. Stock.

Poziſraße 5.
Schöne 2⸗Zimmer⸗Wohnung mit

Bad u. Manſarde per 1. Oktober

zu verm . Näheres part . 19791

Ittmann

Oſtſtad
Otto Beckſtr . 8

Wohnungen , 4 Zimmer und
Zubeh . ( Bad , elektr . Licht ete. )
ſojort oder ſpäter zu vermieten

Näh . 4. Stock rechts daſelbſt .
19922

5 . Muerſtr . 8
2 Zimmer u. Küche zu ver⸗
mieten 36661

5 1
Rheindammftr . 40, 4. Stock
4 Zimmer , Küche , Manſ . u.
Zubehör p. 1. Okt . z. vermieteu .

18088

Rheindammſtraße 62
2. Stock , 5⸗Zimmerwohnung
mit Bad , Speiſekammer , Diele ,
Erker und Balkon ſofort oder
ſpäter billig zu verm . 19600

Näh . part . Tel . 2699

Ecke Rheinhänſer⸗ u. Krapp⸗
mühlſtraße 18

ſchöne geräun . 2⸗ u. 3⸗ Zim . ⸗
Wohng . ſof. zu verm . Naheres
4 Siock bei Ender . 36342

Rheinvillenſtraße 2

part . , 5 Zimmer u. Zubehör
ſof , oder ſpäter pre sw . zu
vermieten . 16010

Näh . 3. St . , Koopmann .

Hheinvilenstr. 85
Wegzughalber 4 gr . u. 1 kl.

Zimmer , Bad , groß . Vorplatz ,
2 Manſarden preiswürdig zu
vermiet . Zu erfragen 1. Stock

rechts od. Lameyſtr . 32 1. Stock

1K 5
Noſengartenſtraße 19

in ruhig . Hauſe , Wohnung ,
4 Zimmer , Küche , Bad , Mau⸗
ſarde , p. 1. Okt . evtl . früher .
Näh . 1 Treppe r . 10229

ieeeeeeeeeeeeee

Rupprechtstr . 18
elegante , neu herge⸗
richtete 5Zim. ⸗Wohn .
m. reichl . Zub . pr .
ſof . z. vm . Näh .3. Stock
links , 10 —3 Uhr. 18461

Langerölterſtr . 78
3 Zimmer m. Küche z. v 855

Jange otterſtr . 100
ſchöne 2⸗ und 3 Zimmerwoh⸗
nungen ſofort zu vermieten .

Näheres Lauge MRötter⸗
ſiraße 106 . Bureau . 18129

Schimperſtraße 9, 15, l5
Schöne Wohn. , 2 u. 4 Ziu . Küche
Bad , Speiſekam . , Manſ .u. Zub per
ſof. od. 1. Okt. zu verm. Näh.
Schimperſtr . 27 2. St . Tel . 1654

Ichimperſtr . 18
ſchöne 3⸗Zimmer⸗Wohnungen
zu vermieten . 36566

3 85 5
Schimperſtr . 20

Gut ausgeſtattete 4 bis 5

Zimmer⸗Wohnung mit

Bad , Speiſekammer u. Man⸗

ſarde , in ruhigem Hauſe ſehr

preiswert per ſofort od. ſpäter

zu vermieten . 1971¹0

Näh . Schimperſtr . 22 prt .

196L1ʃ

Telephon Nr . 4216 .

MANMNHEINM

Möbel, Beiten, Polsterwaren
elnzelne Stüthe, Sowie ganze Nusstattungen .

Abzahlung von 1 Mark wöchentlich an . —

Herren - , Damen - und

Kinder - Konfektion
zu bedeutend herabgesetzten Preisen

bei nenkbar Mleinster Nnzahlung
Alte Kunden ohne Anzahlung

Waren⸗ und Möbel - Kredithaus

Nachi .
H I , 8

Schumannstrasse 5
Schöne 4 Zimmerwohnung mit
Bad , Manfſarde und ſreier Ausſicht
bis 1. Juli oder ſpäter zu ver⸗
mieten . 18545

Näheres parterre links .

Schanzenſtr . 6 , 2 Zim . u.
Küche p. 1. Sept . od. ſpät . zu
vm. Näh. Luiſenring 37, ptt . Hh.

Schanzenstrasse 1
3 Zimmer u. Küche zu verm .
Näheres parterre . 19747

Schanzeuſtr . 19, ( Neubau)
2 Zimmerwohnung . per 1. Okt
od! ſpät . zu verm . Näh . 19551
Bureau Waibel , 6 , 13 .

Fernſprecher 3328 .

Schanzenstrasse 28 .
Schöne 3 Zimmerwohnung

mit Bad und Zubehör billig
zu vermieten . Näh . Peter

Löb, Baugeſchäft. 19393

Seckenheimerſtraße 16
4 Zimmer u. Küche mit Zu⸗
behör zu vermieten . 19880

Näheres 2. Stock , rechts .

Seckenheimerſtr . 53. Zwei u.
Dreizimmerwohnung z. ver⸗
mieten . 9405

Näheres bei J . Peter , Ro⸗

ſengartenſtraße 22.

Setkenheimerſtr . 96
ſchöne 4⸗Zimmer⸗Wohnung m.
Balkon und Zubehör per 1.
Oktober bill . z. v. 19709

Seckenheimerſtraße 130 .

Eleg. 3⸗Zimmer⸗Wohnung mit
Bad , Manſarde u. ſonſtig . Zubeh .
per ſofort od. ſpäter zu vermieten .
Telephon 2604 . 18184

Jeſtenheimerffraße
3 Zimmer⸗Wohnung mit

Zubehör an ruhige Familie
per September —Oktober ſehr
billig zu vermiet . Näheres
Schmieg , Mollſtr . 6. 17942

N. 6
Sophienſtr . 24

1 Tr . , 5Zimm . ⸗Wohnung
mit Zubehör ſofort zu vm
19796 Näheres part .

Slephanienpromenade 17
parterre , elegante 4 Zimmer⸗
wohnung mit Bad , Zubehör
und Garten , per 1. Oktober

billig zu vermieten . Näheres
Dalbergſtraße 3, Bäckerei .

Telephon 538 . 19815

Aetamenpromenade10
Elegant ausgeſtattete 3⸗ u.

4⸗Zimmerwohuungen preis⸗
wert ſofort oder ſpäter zu
vermieten . 19686

4Zimmerwohng .mit Loggia .

chwetzingerſtr . 164 2 und
s Zimmerwohnungen zu v.
Näh . bei Bauer , 2. Stock oder
Bureau Waibel , M 6 , 13

Feruſprecher 3328 . 19549

iteuriir 4. St . 2 Zim.
Tililleurſtk . 40, u. Ktbe ver
ſof. zu verm . 19915

Neubau Uglandſr. J.
Telephon 2448 .

Eine ſchöne 4⸗Zimmer⸗
wohnung mit reichl . Zube⸗
hör per ſofort oder 1. Okt .
zu vermieten . Ebendaſelbſt
auch ein Lagerraum oder

Werkſtatt . 19497

Uhlandſtraße 4
4Zimmerwohnung per
ſofort zu vermieten .

Ferner eine helle ge⸗
räumige Werkſtatt zu
vermieten . 19817

Waldparkſtraße 20
ſchön ausgeſt . 3⸗Zim . ⸗Wohng .
mit Bad und Manſarde per
1. Oktober zu verm . 19910

Waldparkſtr . 39 , 4 Zimmer
Küche u. Bad , Ausficht nach dem
Rhein zu v. Telephon 1430. 18740

Waldparkſtraße 37 b. Roos ,
Halteſt . d. Elektr . , ſchöne g⸗
Zimmerwohng . , 3 Tr . . , m.
Zubeh . u. ſch. Ausſ . , ſof . od.
ſpät . bill . zu vm. 36097

Gr . Wallſtadtſtr . !
ſchöne 3⸗Zim . ⸗Wohng .3 v. 19785

allſtadtſtr . 64 , Halteſt . Linieg
4 Zimmerwohng . m. Bad im

2. Stock per J. Okt. zu verntieten .
Näheres parterre . 36051

Windeekstr . 5
3 Zim . ⸗Wohnungen per ſof .
oder ſpäter zu verm . 17066

Näheres daſ . part . od .
Augartenſtr . 38 , 2. Stock .

Windeckſtr . 32 3 Zimm . ⸗
Wohnung zu verm . Näh . 3.
St . lks . od. Auguſta⸗Anlage 7
parterre . Tel. 3669 . 36313

Windmühlstr . u . 3
2 und 3 Zimmer mit Küche

zu vermieten . 36561

Weraderstr . 31
ſch. neuherger . 5⸗Zim⸗Wohng .
m. Grneh ſof od. ſpät . z. v.
W. Groß , U 1. 20 . Tel. 2554 .

36555

Belle⸗Etage
6 Zimmer u. Zubehör , Nähe der
Rheinſtr . ſofort od. ſpäter zu verm.

Näh. Kirchenſtr . 12 . 35565
Schwetzingerſtr . 21 eine

Balkonwohnung von 3 oder 4 8

Zimmer per 1. Ottober zu

vermieten . 19984

Thoräckerſtr . 11, NäheBahn⸗
2 hof , 2 Zimmer und Küche

zu vermiefen 36653

2
au vermieten :

per sofort und später 0

% Laden mit Wohnung
Neckurauerstrasse 255

Jolohnungen Zan. ,
Bad , Mans . und

ZLubehör
Emil - Heckelstr . 107 III .8

in von 4
Mohnungen Zianm .

Bad , Mausarde
umd Zubehör

Emil Heckelstr . 107 III .

Neckarauerstr . 265 III .

DbDie Wohnungen sipdg
schön ausgestattet , sehr

preiswert und können ev .
auch ohne Mansarde ab - ⸗
gegeben werden . 19734

Der ganze Baublock
ist hunderein .
Näheres bei den betr .
Hausmeistern und
bei Filipp Kratz ,
LI4 , 7, Laden . 0

0 i

2 und 3 Zimmet⸗Wohnungen
Nähe der Planken p. ſof . od.
ſpäter zu verm . Beſichtigung
vormittags . 19929

Zu erfragen P 6, 4, 1 Tr .

5, 4, event . 5 Fimmer⸗
Wohnungen 187½78

in ſchöner Lage mit Küche ,
Bad , Speiſekammer , Manſ . ,
Keller äußerſt preisw . z. vm.

Näheres Stamitzſtr . 7 im
1. Stock . Telephon 2082 .

2 Zimmer u . Küche III .
St . in gut . Hauſe nahe Rhein⸗
tor an beſſ . kl. Familie oder

einz . Damen zu vm. 36441
Näh. F 8 , I6b 3 St . IUks

Schöne 6⸗Zimmerwohng
2 Tr . per 1. Oktob . wegen
Wegzug bill . zu vermiet . Mk.
1000 . — feinſte Gegend nähe
Tatterſall . L 14, 10 , 2 Tr .
Tel . 3605 36598

Großes leeres Eckzim⸗
mer mit Nordlicht zu vm.

L A, 9 2 St . lks . 36408

Abgeſchloſene Woßnung
2 Zimmer und Küche . part . ,
im Hinierhaus , an ruh . Leute
ſofort zu vermieten . 19784

Näh . Goetheſtr . 10, 2. St .

Mitte der Stadt der 3.
Stock m. 8 Zim , Küche , Bad ,
Mädchenz . ganz od. geteilt ſof .
od. ſpäter zu veim . Näh . in

der Expedition 19852

Teimmerwohnungen
mit allem Zubehör ſofort od.
ſpäter zu vermieten .
Max Joſefſtraße 31, 4. Stock .

JEimmerwohnungen
mit Bad und Manſarde
Spelzenſtraße 17, 2. Stock ,
Windeckſtraße 35/37 , 2. Stock ,
Lindenhofſtraße 78, 8. Stock ,
Bellenſtraße 61, 4. Stock .

Näheres F. X. Schmitt ,
Baugeſchäft , Telephon 1145,
Windeckſtraße 31 . 18834

12795

Wohnungen
ſofort oder ſpäter zu vermiet . “

Schwetzinger Vorſtadt
1Zimmer und Zubehör
Nheinhän ſerſtraße 53 part .
2Zimmer und Zubehör
Windmühlſtraße 27, 4. Stock

3 Zimmer und Zubehör
Windmühlſtr . 27. 2. u . 4. St .

Windmühlſtr . 13/15, 4. St .
Weidenſtr . 11, . , 3. u. 4. St .

Augartenſtraße 86 part .
Augartenſtraße 81, 2. Sf .

ANheinhäuſerſtraßze 53, 3. St .
4 Zimmer und Zubehör

Rheinhäuſerſtr .53, 2. u. 3. St

Lindenhof
Zimmer und Zubehör

Bellenſtraße 69, 2. u. 4. St .
Bellenſtraße 71, 4. St .

Stephanienpromenade 21 p .
5 Zimmer mit reichl .

Zubehör
Waldparkſtraße 25 a, part . ,

2. und 3. Stock .
Walbparkſtraße 27 part .

Walodparkſtraße 27a , 3. St .
6 Zimmer mit reichl .

Zubehör

Stephanieupromenade 16, II.

Näheres M. Geiſel

Abteilung Hausverwaltung .

Burcau : 19875

Friedrichsplatz I1part .
8 Telephon 309 .

Schöne 4 Zimmerwohnung
8. St , m. all , Zubebör z erfrag .
Gegs Max Joſefſtr . 4, 2 St . r.

Schine Z⸗Zimmer⸗Wohnung
2. Stock , mit od. ohne Manſ .
ſof , od. ſpät . zu verm . Preis
46 oder 48 Mark . Hermann
Schmidle , Emil Heckelſtr . 28,
parterre . 19825

2 , 3 , 4 und 6⸗

Zimmerwohnungen
in einfach u. beſſ. Ausſtatt . ,

in verſch. Stadtgegend , z. v.

Bureau Gr . Merzelſtr . 6,

Telephon 1331. 17409

2 große helle Parterre⸗
Zimmer , als Burecu geeig⸗
net , per 1. Oktbr zu um .

Näh . Heinr . ⸗Lanzſtr . 15 Laden .

Keidelberg
Mronprinzenstr. 15

elegante Villen⸗Wohnung , 7

Zimmer im 2. Stock zu ver⸗

mieten. 19851
Gg . Börtlein ſen .

iap fnenber
K 3 Prlvat - Pension

5 Böhles
empfiehlt ihren anerkannt vor⸗

züglichen Miltag⸗ und Abend⸗

tiſch für beſſ . Herren u. Damen .

Mittagtiſch 60 Pfg . , Abend⸗
tiſch 40 Pfg . 36535

2 Tr . , gut bürgl .L 12. 8 Millag⸗ u. Abend⸗
tiſch f. beſſere Herr . u. Dam .

Verſchiedene , ſehr ſchoneN9
2, 3 l . 4 Zin. ⸗Wohunugen
in der Augarten⸗ u. Krappmühl⸗
raße zu vermieten . Näheres
Burean Augartenſtr . 98. 19924

Schöne Wohnung ,
4 Zimmer , Küche , Manſarde ,
2 Balkon und Zentralheizung
per 1. Okt . z. verm . 19751

Fuchs & Prieſter , G. m. b.

Schwetzingerſtraße 53.
＋＋
Schöne 4 Zimmerwohnungen
mit reichl . Zubehör an der
Lortzing⸗ u. Dammſtraße p. ſof .
od. ſpäter zu vm. Näheres
Baubureau Langſtr . 99 part .
oder Dammſtr . 20 , 3. St . 10202

Schone 8⸗Zimmerwohnung p.
1. Oklober an

ſühere
FNamilie

zu vermieten . Näheres J 8, 7,
4. Slock 19606

— 008

N1,16 Peivaf- Wutag⸗
u . Abendtiſch , Mk . 36 pro
Monat , für beſſ . Herren . 3084

I „
Penſton Ruhl ,

H 2, 19, 2 Treppen .
Bekannt vorzügl . Mittag⸗ u.
Abendtiſch für beſſere Her⸗
ren und Damen . 171⁵⁵

Privat⸗Mittagstiſch zu
90 Pfg . , Abendtiſch zu 60 Pf .
K 1,5b , 2 Tr. , Spielmann . 3646s

Penſion Merkur , M 2, 1
erhalten noch einige beſſere
Herren und Damen guten
Mittag⸗ u. Abendtiſch . 36607

Figſische Tischzeſt
Privat Mittagstiſch . Spiel⸗
mann , K 1, 5b , 2 Tr . 3952.
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Art ſind der Heizer Joſeph 125 deſt bes eber bente
ſn

sgegangener Gewitternacht und
hefti Nach 9,

er Taglöhner Georg Pfennig . In der eichtſinnige Gedanken . E
es brachte ihn aber auf

bewegten ſich zwiſchen Rorſ
t und heftigen Regengüſſen

acht zum 10. Juli torkelte d
nnig . In der mit A

i
„ Er fuhr nach Mainz und

5 orſchach und Waſſerb
5 angeſäuſel

' rkelte der Schneider Valentin Barth
i it Automobiltouren und beim S

5 zer verpußte din

und eine ſchwächere Waſſerhoſe
i Waſſerburg eine ſtärkere wald eltem Zuſtande in die Bahnhofswirtſchaf

Darth in Der Angellagt
eim Sekt das Geld an einem Tag

.
hof 0 ld und Pfenni

f hnhofswirtſchaft , wo ſich Grüne⸗ gellagte , der heute we ine
em Tage

Schweizer Ufer , an welch
oſe in der Richtung gegen das n fennig an ihn heranſchlängelt

Monne ſeines Alters
gen ſeines bei einem verheirateten 1

ö r , hem um dieſe Zeit hefti
Kellerwirtſchaft bugſi 8 gelten und ihn in die

es Alters kaum verſtändlich
aene

niederging , während über den S Zeit heftiger Regen Kette
ugſierten , wo ihm Grünewald di

erſchien , ſagte , er wiſſe ſ ichen Streiches vor Gerich

erging ,
ie gen Kette wegeskamotierte .

Pfenni d
die Uhr nebſt ſei. Er

gab di wiſſe ſelbſt nicht wie

Gewitterwolken la
en See ziemlich tief ſchwere

e. Pfennig verſuchte dann d
ſei . Er gab die Sch

er nach Mainz gekommen

gerten . Die eine der beid
Frühgaſt abzuſetzen , fand

dann die Beute an einen 8
e Schuld der ſchlechten Geſell 5 0

war doppelt ſo groß wie di
eiden Waſſerhoſen wurde h

„ fand aber keinen Kaufliebhaber . Grü
raten ſei . Er habe mit dem !

Geſellſchaft , in die er ge⸗

e andere . Die Zeitd
rde heute zu 2 Monaten , Pfenni

Grünewald einigt
daß dem Vormundſchaftsgericht

ſi 5

intereſſanten Erſcheinun
Die Zeitdauer der Mo

en, Pfennig wegen Hehlerei zocd einigt , daß er das Geld in m
ſich dahin ge⸗

g betrug etwa 10 Minut 8
nat Gefängnis verurteilt . Von d

zu einem erſtatte . D
n monatlichen Raten von 10 ück

malig wurden am Morgen
des 4. ſa 10

Minuten . Letzt⸗ haft wurde
i „ Von der erlittenen Unterſuchungs⸗

ſtatte . Das Urteil lautet auf
ei katen von 10 M. zurück⸗

gen des 4. J ei haft
wurde ihnen nichts

8 8 ſuchungs auf eine Gefän
i

denſee besb
mehrere Waſſer⸗] Tage hartnäckig leugnete

e da ſie bis zum heutigen Mrnied⸗ Jobes Antrag auf Whengaen
von drei

erreichten
achtet , die eine Höhe von 150 D5

a
5 915 fihre Strafe an . 9 5 alte Dienſtmädchen Hedwig We

5
F

aus Mörlenbach und 72 88
bon hier öffnete in ihrer E 13 kargarete Horn

Gerichtszeitung .
de i durch

mit e faſhes e .
—55

Manunbeim , 1. S
) ) ) ) ( ͤ Ge. lings Karl Blaut und entwendete dieſen

Vorſ . : Landgerichtsrat W.
Sept . Nerienſtrafkammer II . ) ] Ei

der beging ſie einen Haftgeldſchwind em etwa d M bar Jerne

at Wolf,
zinen luſtigen Tag leiſtete

ſi Guli Diebin bringt ſchwindel. Die ſchon wiederpolt beſtraſte

ubbele, der ſg!10. e Schubmacher Emil Müllex aus Neu⸗ ſeinag 1 1. alte Former Eebaſlen * . 15 mit . Einſcllezih ae d Galerare
nune des § 176 Ziff . 3 Str . ⸗G. an einem l

Gottfrie ohnhaft in Neckarau . Als Vormund der Kinder 0
von 1 Jahr 2 Wochen erkannt .

ird auf eine Gefängnisſtrafe
9 4

5 *
Gottfried Henn hatte er bei der Sparkaſſe Mannheim die Summe — —„ 4



rau⸗ Hotel begeben , Fräu

aen , lein Cheet , das über Naßht Frau Büchmaun
geworden wae in Roſe ccvoller Fä —

Allmählich
k

ie Zeit kröte durch . Zum Schluß ſagt ſie : Aus dem Fleiſch der Schildkröke

eter, elterliche Wohnung , um ſeine Kleidungsſtücke holen zu laſſen . Und 5 525 1 e ibr 5 Pede er mohlſchme gende Supe , die heizt Schlldtröten⸗

ſſie bekam nicht nur alles , was ſie venlangte , ſondern dezn noch nach . „Bälle wieder heran und
un uneeduan , ſuppe . Die kleine Anna meldet ſich eifrig . Lehrerin : „ Aun balt

träglich den väterlichen und mütterlichen Segen , auf den ſie gar ] man die großen , kleidſamen Mäntel trägt . Als neueſte Neuheit du dieſe Suppe ſchon mal gegeſſen . Anna : „ Im Haiſerkeller eibt

nicht mehr gerechnet hatte . So wird es in Amerika gemacht ! auf dieſem Gebiete ſind weniger neue Formen und Schnitte zuſes welche . Lehrerin , erſtaunt : „ Warſt du denn ſchon im Kaiſer⸗

—
Eine echt ruſſiſche Geſchichte wird in einer Kiewer Zeitung verzeichnen als vielmehr einige geſchmackvolle Variationen in der fkeller ?“ Anna . : „ Nein , aber mein Vater hat einen Kouſin , der

erzählt : Auf einem aus Alexandrowski kommenden Paſſagier⸗PZuſammenſtellung der verwendeten Materialien . Da iſt zuerſt die iſt im Kaiſerkeller in der Garderobe , der hat uns mal eine Speiſe⸗

85 dampfer befand ſich unter auch
der e d Vereinigung von Pelzen und Federn zur Garnierung zu nennen . karte mitgebracht , da ſtand es drauf ! “

grundbeſitzer General Struckow . Im Faufe einer Unterkaruſg Der Pelz in allen Arten wird , genau in der Form , in der er — Humor des Auslandes . Der Gatte : Ich habe den Doktor

nen 5 der General die Tätigteit der Wegebaubeamten zu kriti⸗ ßi 8
Ich h.

iſert ſieen und Sande beiläufig, daß die Regulierungsarbeiten am bisher als ſelbſtändiger Pelz getragen wurde , ſo genau jetzt dem heute aufgeſucht . Er ſagt , ich muß fort und Ruhe haben . “ — Die

Er Dnjepr ſo 5 8 ausgeführt würden , daß das Waſſer ſeinen
Mantel als Kragen aufgeſegt . Eines der neueſten Modelle zeigte ] Gattin „ Haſt du ihm die Zunge gezeigt ? — Der Gatte : „Nein,

herrlichen , am Ufer belegenen Garten und uralten Park unter⸗ ſolch einen Kragen aus Blaufuchs , bei dem noch außerdem eine aber ich habe ihm von deiner erzählt .
0

ſpüle . Dieſe Worte des Generals kamen den Wegebaubeamten zu eigenartige neue Verwendung changierender Seide zu beobachten ] ;
1 15 5

f 105d ie müiſe
Ohren ; um weiberen unangenehmen Urteilen des in Petersburgl war . Aus mehrfarbig changierender Seide waren nämlich die 55 e 1 boben. Hier wohnt ein Gerichtsvollaleher

15 an allerhöchſter Stelle ſehr geſchätzten Herrn vorzubengen , trafen ] Augen und die Ohren der beiden Fuchsköpfe , in denen der Kragen Auf , Leute ! “ ſchrie der tapfere Hauptmann , „kämpft wie

ddie Beamten Maßnahmen , die der 15 1 1 auslief , und die Wirkung dieſer Neuerung ſoll ſehr reizvoll ſein . Helden, bis Ihr Eure letzte Patrone verſchoſſen habt, und dann

u ( zu werden berbtenen⸗ Eines Tages erſchien bei General Strukow
Die iriſierenden Töne der Seide bringen einen phosphoreszieren . vennt um Euer Leben . Ich bin ein bißchen lahm und will mich

in voller Paradeuniform der Wegebauingenieur Balinski und bat
1

tter , untertänigſt , das Dnjepr⸗Ufer des Gartens und des Parkes be⸗ den Glanz der Augen hervor , der ſonſt nicht zu erreichen iſt . Unter ] daher jetzt ſchon auf die Beine machen.

feſtigen zu dürfen. General Strukow war über dieſe merkwürdige den neuen Futterarten für Mäntel , hat beſonders ein neues per⸗ Heck : „Nach meiner Anſicht iſt die ee 0 der Ghe

Bi t und erwiderte , er ſei zwar reich , aber doch nicht ſiſches Muſter Anerkennung gefunden , und zwar weniger wegen genau dasſelbe wie die Partnerſchaft im Geſchäft.“ —
Peck: Un⸗

Bitte ſehr erſtaur 5 5 i f n ! Im Geſchäft bekommt man manchmal einen ſtillen Teil⸗

nis ſo reich , daß er für derartige Projekte Tauſende von 18 18 auf⸗ des bunten perſiſchen Muſters und der lebhaften Farben , als viel⸗ uer Ebe niemals!“
0

beii wenden könnte . „ Oh ! darum brauchen Sie ſich gar keine Sorgen mehr wegen des beſonderen Glanzes , des Stoffes . Auch ein in 55 trät malen, hätte ich gern

dag , zu machen , Herr General , erwiderte Balinski , „ Sie brauchen auch mehreren Farben changierender neuer Sammetſtoff wird angelün⸗Sie aaeg a de 5 11555 Wab

on nicht einen ne 115
5

2 et 19999 51 5 digt , und mit Vorliebe werden daraus Mäntel in einer großen Himmel , gnädige Frau ! Dann müſſen Sie zu einem Landſchafts⸗

30 e eh n ſirn n 8dal Sirira Gller⸗ Pelerinenform hergeſtellt , zu deren Garnierung koſtbare Pelzarten maler gehen ! “

* en unnde 4% daß und vor allem Marabufedern verwendet werden . Dieſe neuen

dings ſeine Zuſtimmung , obwohl er wiſſen mußte und wußte , daß 5 2 5 5 8 —

die Krone nicht verpflichtet war und auch nicht daran dachte , die Pelerinenmäntel , die übrigens ziemlich kurz ſind und nur bis zu
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pflegte Papa Cheek ſein

Schlafsimmer einzuſch
den in ſein eigenes Zimmer zu nehmen .

am Körper als ihr mit

Miß Columbia wurde von dem g

eten !

ricn
*

ſchöne 3⸗Zimmerwohnung zu

Mannheim , den 3. September 1910 General⸗Anzeiger . Mittagblatt . ) 15 . Seite .

HhHhuntes
— „ Die Braut im Hemd “ . Von ſeltſamen amerikaniſchen Ehe⸗

t worden , aber eine Trauung , bei

Amerika bisher

platz der wunderbaren

terlich und wollten ſich

jeden
liebten

ſchließungen iſt ſchon oft erzähl

der die Braut im Hemderſcheint , war ſelbſt in

noch nicht dageweſen . Nun hat ſich , wie der „ Araldo Itali
richtet , auch dieſes ſenſationelle Greignis abgeſpielt .

Trauung war Atlanta in Georgia .

junge Guy Büchmann und Miß Columbia Cheek liebten ſich fürch⸗
trotz des energiſchen Widerſtandes der Fa⸗

milie Cheek um jeden Preis heiraten ; was aber in Amerika „ um

Preis “ bedeutet , weiß man längſt .

Fräuleins Cheek fürchteten , daß ihre Tochter in einer ſtillen

Nacht mit dem Geliebten ihres Herzens die Flucht ergreifen würde ,

Töchterlein jeden Abend im jungfräulichen

Feuilleion .

Da die Eltern

ließen und ſämtliche Kleidungsſtücke
Aber Liebe iſt erf

ano “ be⸗
Der Schau⸗

Der

des ver⸗

der Hol⸗
indungs⸗

reich , und Guy Büchmann war als Liebhaber ein Genie . In einer

ſtockfinſteren Nacht

lag , per Auto vor

Steinchen an die

Fräulein aufwachte und ein wenig

begab er ſich , während

ſchlaftrunken an die

alles im tiefſten Schlafe

das Fenſter der Miß Columbia , warf kleine

Fenſterſcheiben und bewirkte dadurch , daß das

Fenſter⸗

brüſtung eilte und hinausſchaute . Mit wenigen Worten hatte Guy

das Mädchen von ſeinem großartigen Plane in Kenntnis geſetzt .

Wenige Augenblicke ſpäter wurde eine Leiter gegen das

gelehnt und die ſchöne Gefangene kletterte

merkwürdig aus :

Spitzen beſetzes Nachthemd und ein Paar
Brautgewand ſah etwas

ſeidene Strümpfe .

raſch hinun
ſie trug nicht

Fenſter
ter ; ihr
8 weiter

lücklichder

Bräutigam mit einem heißen Kuſſe begrüßt und raſch ins Auto

geſetzt ; dann ging es fort zu dem nächſten Geiſtlichen der Epifkopal⸗

kirche .
richtet und bezüglich der eigenartigen Toilette der Braut ,

einige Bedenken einflößen mochte , beruhigt . Nach einem

Ehrwürden wurde ſo raſch als möglich von allem unter⸗
die ihm
Viertel⸗

ſtündchen konnten ſich Guy und Columbia als Mann und Frau ins

verm . Freie ruh . Lage ohne

und als der Tag an

J Zimmerwohnung
mit Bad , Speiſekammern ,

brach , ſchickte das bisherige Fräu⸗

fraglichen Arbeiten ausführen zu laſſen . Sein Parkufer wurde

alſo auf Kronkoſten befeſtigt , und die Ingenieure ſtellten der Krone

dieſe Arbeit mit etwa 40000 Rubeln in Rechnung , obwohl ſie in

Wirklichkeit kaum 20 000 Rubel gekoſtet hat . So „ verdient “ man

in Rußland !

— „ Häßliche Mädchen geſucht ! “ Die amerikaniſchen Inhaber

von Cafes , Blumenläden , Reſtaurationen und Geſchäften aller

Art haben mit dem weiblichen Perſonal ihrer Betriebe inſo⸗

fern ühre liebe Not , als ihnen die hübſchen Mädchen in dieſem

demokratiſchen Lande ſo ſchnell weggeheiratet werden , daß ſie

ſich meiſtens gar keine Zeit zum Kündigen nehmen Eine

Blumenfirma in St . Louis in Miſſouri hatte endloſe Schere⸗

reien , ſolange ſie ein hübſches Mädchen an die Kaſſe ſetzte .

Nicht weniger als fünf hatten im verfloſſenen Jahre gehei
ratet . Der Beſitzer des Geſchäftes geriet darüber ſo ſehr in

Verzweiflung , daß er zuguterletzt in einer Zeitung ein „ häß⸗

liches Mädchen “ ſuchte . Nach einer Meldung aus St . Louis

ſind auf dieſe ſonderbare Annonce 250 Antworten eingelaufen .
Einige der Anwärterinnen waren wirklich häßlich , die meiſten
waren aber hübſch und erklärten , ſie hätten in der Annonre

das Wort häßlich überſehen .

— Hut⸗ und Mantelneuheiten . Der randloſe Hut ſteht unter

Als einer ſeiner

den Kniekehlen herabgehen , ſind in Paris beſonders bei hoch⸗

gewachſenen ſchlanken Damen beliebt .
— Der Dresdner Rathauseſel . Am Fuße des neuerbauten

Dresdner Rathauſes iſt ſeit kurzem eine eigenartige Gruppe aus

Bronze zu ſehen . Ein kräftiger Dionyſos ſitzt auf einem Eſel , der

ebenſo wie ſein Reiter , anſcheinend „voll des ſüßen Weines , auf

ſeinem Poſtament zuſammengebrochen iſt . Der Eſel macht eine

unwillkürlich zum Lachen reizende Viſage ; er ſperrt in ungewöhn⸗

licher Weiſe das Maul ſo weit auf , daß es eine ſogenannte
„ Karpfenſchnute “ bildet . Die Dresdener laſſen fortgeſetzt ihren

Mutwillen an dem vom Meiſter Wrba gefertigten Bildwerk aus .

So behaupten Kenner , der Eſel ſei eine Kreuzung zwiſchen Pelikan

und Karpfen . Ein mitleidiger Spaßvogel , der wahrſcheinlich meinte ,

das Grautier hätte Hunger , hat ihm eine Handvoll Heu ins Maul

geſteckt . Ein anderer glaubte den Eſel dadurch zu erfreuen , daß
er ihm ein Stückchen Zucker zwiſchen die Zähne ſchob . Nicht viel

beſſer als ſeinem Reittiere geht es dem armen Dionhſos . Ein Witz⸗

bold meinte , der Eſelreiter ſchneide nur deshalb ein ſo fatales

Geſicht , weil ihm beim Zuſammenbruche ſeines Reittieres der koſt⸗
bare Inhalt ſeiner Schale ausgelaufen ſei . Ein bekannter Dresdner

Komiker dagegen erwiderte darauf , Dionyſos lüchle über dieſen

Unfall und nur der Eſel verziehe das Maul , weil er vom Weine ,

der ihm über den Kopf floß , geleckt habe . Viel Stoff , um den Witz

zu üben , bilden auch die Wulſte in der Magengegend des Wein⸗

gottes , die , wie einer meinte , vom verdorbenen Magen herrührten .

Die ſtark hervortretenden Adern an Armen und Beinen hat ein

Vorübergehender für die Anzeichen einer beginnenden Arterienver⸗

kalkung gehalten , weshalb er die Beine kunſtgerecht mit einer Mull⸗

binde umwickelte . In Zukunft werden Dionhſos und ſein Reittier

vor ähnlichen Späſſen bewahrt bleiben , denn der Rat hat ſich be⸗

wogen gefühlt , das Bildwerk jetzt Tag und Nacht durch einen

Polizeipoſten bewachen zu laſſen . Die „ Dresdn . Rundſchau “ iſt

übrigens der Anſicht , der Eſel ſymboliſiere den Bürger , „ der under

der Steuerpflicht kraftlos und ſchwach zuſammenbricht ! Drum

lege jeder ſeinen Heller dem Eſelreiter auf den Teller ( als Steuer⸗

erheber ſteht er da ) und rufe begeiſtert : PM—a , —al “

— Ein beſcheidenes Gemüt . Im der Gemeindeſchule eines Ber⸗

liner Vorortes nimmt — ſo erzählt man — die Lehrerin die Schild⸗

Inbehör , ferner :

Schimperſtraße 2
Lange Rötterstr . 50
Schöne neu hergerichtete s Zim⸗

2 Treppen , ſchönI 3. 2 möbl . Zimmer per

2, 18, Neckarſtraße , 2. St .
. , gut mbl . Zim . ſof . z. v.

36596

ut möbl . Parterre⸗
immer m. ſeparat .

Eing . zu verm . 36479
4 , 13

men vis⸗A - vis . Näh . nebenan O. Manſarden ꝛc. per ſof oder 0

Clignetſtr . 19 part. od. D 4, 2 ſpz 70 mer mit Küche , Manſarde u. ſofort zu verm . 19954

5 Laden. Tele 9. 1416. 10120 ſpäter zu vermielen . Näheres an grnen Schan .
Keller zu vermieten . Näheres öbli TZ . 3 Tr. , ſchön möbl .

5 Laden. Teleph . 1440. 19129 0 Lonzſtr . 2 4, part
mit 2 großen Schau⸗ 8 3 , 4 , 2 möblierte Zimmer , 0 liertes Zimmer 90 7 13

üc .
8 e 115 berteen . ſofon n

2. Stock M . Elz . 19953 Wohn⸗ u. Schlafzimmer ſof . ſofort zu vermleten . ce
1 8

5
115 1

ick na muckpla ne 8 2 Zim⸗oder ſpäter zu verm . 19362
f ded e

155 8 . ⸗Wohng. , c Bad, Hch. bazstrasse 32 1 Lungerötterftr. 92
mer U 3 ein möbl . Zimmer

K 3,14 nichebrück, Ichön 1 4 13 Jf. ſcen 10
en. Spei 5 zu v. 4. 5 „ it Kü

5
of. zu verm .

pelſek . ꝛc. per 1. Sept. zu ., 4. u. 5. Stock
Schienperſkr . 2, part .

mit Küche zu verm 36570 „ Uu verm . 197430 möbl . Zim . ſoſ . z. v. 36404 8
15 55 ck, gut möbl .

r
wie⸗

ehr⸗

ener 5

afte Ofiſtadt , Villenviertel , in Nax Joſefflraße 88 zu verm . Näh . Laden . 36094 Näh . Rheinauſtr . 15 Eing . p. ſof . zu verm . 36649 I 6, 8 Zimmer an anſtändig .
an einen beſſ . Herrn

mis neuerbauter Villa , elegante ſchöne elegante 4 Zimmer⸗ Oſtviertel Lamehſtr 27
19673 2. u. 3. Stock .

E 3 15 Tr . , ein größ . ſchön Fräulein zu verm . 361112od . Dame zu verm . 36495

rafe zwefte Etage , — 5 Iimmer , Wohnung im 2. Stoc mit t . Rheindammſtraße 42 5Imöbliert . Zimmer L12 2 Tr . ein gut möl . 8 b 2 ＋. St . r. fein mübl .

JJJJJ/ % ) % . .
f

5 e e 8 5 5
n.

ver ] Näheres im 2. Stock rechts . 7 Bab u. Manſarde p. ſofOlt billig zu verm . Zu erfr 4 . ne Zier⸗ 12 8 Tr . . , gut möl . Z. 86 . 37
19878 zu vermieten . 19701 Uim 2 . Stack 36430 “ mer zu vermieten . 16856 1 m Sdbrelbt. 5 , dbezs zu vermiete . 38886

Näh . Büro i. Hof . 19735

Lameyſtr. 30
ſchöne 3 Zimmerwohng . m. Zubeh.
per 1. Oktober zu verm. 19908

Räheres J . Kratzert . — Tel . 298. Mollſtraße 4, 2 ſchöne Zim⸗
mer u. Küche per 1. Oktober

Näberes⸗ daſelbſt. 18899

Rheinauſtr . 15 5 Zim .
merwohnung mit Bad u. Zu⸗

behör im Parrterre od. 2. St.
1. Oktbr. / Novemb . zu verm .

3. St. r. hübſch möb0 5, 11 Zimmer z. v. 1
5

U0 7 17 ſn
oe gut möbl.

im . ev. m. ſepar .

L 4 1 8
möbl . Wohn⸗ u.

7 chlafz . z. v. Näh .
2 Treppen . 19866

5 Treppen , einf . möbl .

R b, 9 Zimmer zu verm .
Preis 18 Mark . 36397

8 5
1 Tr. , ſchön ſep . Am.

5
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Eröffnung
dei

Mannheim , den 3. September 1920

Herbst - Saison
Hervorragenud gesdimachvollè uud vreicie Auswalil dom einfachsten bis sum elegantesten Geme .

Es sollie keine Dame dersdumen , meiue Herbst - Dekoration und mein reichliallig sortiertæes Lager

Si , beiditigen

Meine Herösterôſfnungs - Deloration ist heule 6 Umi .

Mannlieim

9 3,4

— — S2 858 8 — 8525

Tel . 4741 .

Porjährige Hüte werden jetzt sckon

chik und preiswert arrangiert .

—

—

—

—2

Inlodellhuf Hussfellung
feiner Damen - , Backfisch⸗ und Kinderhüfe .

F. Sondheim ,
Rathaus , Bogen 38 .

Tel . 4741 .
4

Möbel Jöbel
Erosser Hropaganda · Derbau

fur September — Oktober ds . Js .

Selse - , Herren - , Sculafsimmer
goꝛbte Kucſien - und einselne Mobel au sehr redu⸗
zterlen Freigen betr nur ersthlassiger Ausgfunrumg .

3 , 17 Ausstellung Lager O3 , I7 .

Alols Bechtold , mbatee ,
meister .

7698

Billigste Bezugsquelle
für Hausbrandkohlen und Koks

frei Keller in Säcke
Deutsche , Nuss , nachgesiebt , No, 3

6 Nuss IIll
Englische 15

Fettschrot . 05 — Briketts 1. 05

peter Wagner , Bareen H 7. 34 .

Th . WuüsSt
Bank - und Hypotheken - Geschäft
Centrale Pforzheim : Filiale Mannheim , C 2, 10/l

empſfiehlt sich in 6987

Beschaffung von l . und l . Hypotheken
An - und Verkauf von Restkaufschilllngen

Wechsel - Diskontierung
An - und Verkauf von Wertpapleren

Bureau C2 , 9 I .
Telephon 6488 .

Lu vermieten .

Meubhau

Max- dosephstr . !

Telephon 948.

mit allem
zu verm .

ubehör preisw .
„parterre .

eeeee eeeeeeereedeeeeeee,
Eleg . 6 Jrenm. , Wohn .

Hth. , 2
mer und che zu

Näh . III . 0 19971

tober zu vermieten . 36771

P6. 2. Stock . , Balkon⸗
W 8 Zim . u.

Küche m. Zub . p. 1. Okt. z. v.
19974

Dammſtr . I3, (Neckarſtadh)
geſunde 5 Zimmerwohnung
mit rei I. Zubehör per ſofort
zu 75 2 . monatlich zu ver⸗
mieten. Näheres Collini⸗
ſtraße 8, part . rechts . 19966

Gontardſtr . 34
Schöne 3 Zimmer⸗Wohnung
mit Zubehör zu verm . Preis
Mk. 45 monatl . 19470

Kleiſtſtraße 4

115 Gaupenwohng . , 2 Zim .
Küche p. ſofort od. 1. 5

10 verm. Näh . Kleiſtſtr .6
3. Stock , b. Frau Herkel

1685

Sichanzenſtr . 11 .
2 Zimmer und Küche mit

Balkon zu vermieten . 19901
Traitteurſtr . 43 , ſchöne

2⸗Zimmerwohng . Balk .
per 1. Oktob . zu verm . dese⸗

Seckenheim , Neuban .
Wohnung zu verm . 35982
Näh . IJ 2, 8, 2. Stock .

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

eidelberg
am Fuße des und
ſrei gelegen , ſind mehrere mod.
( Warmwaſſer⸗Automat ) 5⸗Zim⸗
merwohnungen , Faule⸗
pelzſir . 4 u. 6 auf 1. Jult zu v

0Heidelberg
2u Vermieten aufl . Oktober
ſchone d Zummer - Wonung reich .

ubeh. , Gas , elekir . Licht, conipl .
adeeinr . in ruh . freier Lage .
Zu mi

ſtraße 56 , 8 en oder
Hauſerſtr . 35 . 13648

64 .
vermiet .

di⸗n vermieten .

— : ! : : . — —

ebl Zmmerf
Coliniſtraße 10 J. St . l.

fein möbliertes Zimmer ſof .
zu vermieten . 36059

J2 , 4
4. Stock rechts , möbl. Zimmer
ſofort zu ver 19903

1 1.20 2. St . ., freund⸗
lich 5 Zimmer

an Herrn ſof . zu vm. 36742

L12 , S
1 Tr . gut möbl . Zim . m. od.
ohne Penſton ſof . zu vermiet .

19912

bI3 , 1³
1 Tr . , Nähe Bahn⸗
hof, gut möbl . ger .

Zim . zu vm. Preis 25 M. 0200

86 , 20 8
1 2, 3 4. St . r. möblierte

Schlafſt . an anſtän⸗
diges Fräulein bei Beamten⸗
wiltwe z. v. 86351

＋ 3 20 2. St . gut möbl .

9 Zimmer bei ruh ,
Leuten zu verm . 36131

＋ 3 22 möbl . Zimmer mit
5 oder ohne Penſton

ſofort zu vermieten . 36231

U 9 9 2. Stock , ſchön möl .6 Zimmer per 1. Sep⸗
tember an deſſeren Herrn zu ver⸗
mieten ; 19589

s elſtr . 4, 3. St . , g. möblt .
Aaneer zu verm . 36486

ichelheimergtr. h.
1 Tr . r. freundl . möbl . Zimm .
bei ruh . Leuten an ſol . beſſeren
Herrn zu vermieten . 19960

Friedrichsring , S 6, 26, 1 Tr .
möbl . Wohn⸗ u.
zu vermieten . 6321

Gontardſtr. 4, 3. St . , gut
möbl . , Zimmer zu verm .

19927

Helerſerhe
28 , 3. Stock , . ,

gut möbl . Zim . z. v. 36503

1
einrich Lanzſtraße 7 .

nähe Hauptbahnhofil ein ſchön möbl . Zimmer an
beſſ Herrn ſof . zu v. 36428

Käfertalerſtr . 9 , 2 Tr . ,
hübſch möbl . Zimmer mit fr.
Ausſicht ſof . zu vm 36288

Lamehſtraße 15 , 4J. Stock ,
Tein g. mbl . Zim . z. v. 19771

Luiſenring 20a , 3 Tr .
ſchön möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer m. Klav . auf 1. Okt .

Luiſenring 24 , 3 Tr . ſch.
möbl . Zim . zu vm. 36134

14 . 8 2. Stock , gut möbl .
Zim . ſof . z. v. 36840

U5 6 1 Tr. rechts , gut möbl .
0 Balkon⸗Zimmer an beſſ.

Herru evtl . m. Penſtou zu vm. 38147

1 6 1 Tr . rechts . Schön
» Omöbl . Zimm . auf d.

Ring geb . ſof . z. vm. 19819

Bahnhoſplatz 9, 3 Tr . , ſchön
möbl . Balkonzim . z. v. 3659 7

33 5 , part . r .
ſchön möbl Zimmer evil

Wohn⸗ u. Schlafz . ſof . z. v. 30941
Beethovenftr . 6 , 3 Tr . I18 , ein
gut möbl . Zim . bis 1. Septbr.

36811
Böckſtr . 17/19 , ſein mbl . Zi
nitt u, ohne Peuſ . pill . zu v. 8881ʃ2

Lindenhofſtraße 92 J. links ,
einfach möbl . groß . Zimmer
an Fräul . zu verm . 36600

Max Joſefſtraße 18, 3. St . . ,
ſchön möbl . Zimmer m. Bal⸗
kon und freier Ausſicht an
anſtändiges Fräul . bei guter
Familie zu vermieten , 19972

MezeJeſeſſtr⸗ 20 , tein möbl
Paftertezim . zu verm . 36461

NIN/ part . , ſchön möbl .
Mollünaße 0 Wohn⸗ u. Schlafz .
mit ſep Eing ſof. zu verm . 19877

Parkring 28 part, ,ſchön
möbl . Zim . zu verm . 36204
diheindammftr .IB-Strrechts
nahe dem Hauptbahnhof , 1 eſchön möbliert . Zimmer mit

101575Eingang zu verm .

*

Hanlien

noben qer Maupiposi .

bedeutet in der

Sqchuli· ludustrie
das denlgbar Beste

in OQualitùt , das

Zlegautestè in

Formen und Adus -
fulirung und steut

in dieser Hinsicht

umerreichi da .

Sobulstiefel
in breiten

zeguemen
FHormen .

Meine

Jamen - und dderren- &liefel
Marte „ NRingia “

in den Preislagen

1½ . J06 JAso JAs JG
finden allseitigen Beifall .

Allein - lVerkauf

22. Marimaun
8, 12 Hanken, Zeße am Hruchtimargt

ÜBQSngegenũber der Bòrse

Tel Trbcsſcſbch eaßh
London , Hamburg , Ostende

in Mannheim , P 8 , 13

Gesiehtshaare
können nur elektrolytisch , schmerzlos für
immer unt . Garant , ohne Narb . entf . Werden
im Institut für Gesichtspflege .
Individuellehehandlung aller Teintubel nach
neuester streng wissenschaftlich . Methode .

3
— Erstklassig elnzig dastehend .

Prospekt frei .
Sprechstunden —5 . Mittwochs 11 —12 Uhr .

Geschw petersen F .
*
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